
 

25 x Weihnachts-Schach-Open in Böblingen 
 
Einer der Leuchttürme für Schach in Württemberg ist das Böblinger 
Open zwischen Weihnachten und Silvester. Der Schachverband Würt-
temberg dankt und gratuliert den Schachfreunden des SC HP-
Böblingen für diese organisatorische Marathonleistung. Ein schach-
sportlicher Spitzenclub setzt damit für die Region seit 25 Jahren auch 
ein breitensportliches Ausrufezeichen; 2008 erstmals mit einem B-
Turnier für Spieler mit DWZ<1800. 
 
Seit einigen Jahren ist Mario Born der Regisseur des Open, der sich 
immer noch auf Männer der ersten Stunde wie z.B. die Schachfreunde 
Laub und Skribanek verlassen kann. Auch 1A-Organisation verlangt 
Leistung und liefert Erlebnisse. Ebenso verlässlich ist trotz gewisser 
Schwankungen die Klientel: viele Schachfreunde spielen (fast) jedes 
Jahr mit, davon zwei seit 1984 ununterbrochen: Josef Rieder (Stuttgar-
ter SF 1879) und Günther Aidam (SK Schmiden-Cannstatt 1880). 
 
Heuer nahmen 240 Schachsportler den Kampf am Brett auf – je zur 
Hälfte im A- bzw. B-Turnier. Bei der Eröffnung freute sich der Veran-
stalter über die Teilnahme von 18 Titelträgern und versprach, internati-
onale Normen zu ermöglichen, sowie auch das B-Turnier nach ELO 
auswerten zu lassen. Die Anwesenheit von Ehrenpräsident Hanno Dürr 
bei der Eröffnung und von Verbandsspielleiter Thomas Wiedmann am 
Schlusstag  unterstreichen die Bedeutung dieses Schach-Open, dem 
viele, weitere Wiederholungen zu wünschen sind. 
 
Turniersieger wurde dieses Mal der 28-jährige ukrainische GM Andrey 
Sumets mit 7,5 Punkten, gefolgt von IM Tigran Gharamian, GM Farid 
Abbasov und IM Arnd Lauber (alle 7,0 Punkte). Gharamian erspielte 
sich eine GM-Norm. Punktgleich mit den nächstplatzierten GM Rainer 
Buhmann, GM Dimitrij Bunzmann und GM Rashad Babaev belegte der 
48-jährige Böblinger FM Renè Dausch den sensationellen 8. Platz (6,5 
Punkte). Damit erzielte er ebenso wie sein Vereinskamerad FM Ufuk 
Tuncer (6,0 Punkte, Rang 14) eine IM-Norm. Auch der beste Nicht-
Titelträger wurde ein ehemaliger Böblinger. Thilo Kabisch vom SC 
Feuerbach katapultierte sich mit einer famosen Leistung und 6,5 Punk-
ten sensationell in die Top 10, nämlich auf Platz 9. 
   
 

Ausbildung im SVW 2009 
 

(1) Fortbildung für Übungsleiter und C-Trainer  
 04.-06.September 2009, Sportschule Ostfildern-Ruit 
Alle Lizenzinhaber sind gehalten innerhalb der Gültigkeit ihrer Lizenz 
(4 Jahre) einen Fortbildungslehrgang zu besuchen. Deshalb rufen wir 
alle Schachfreunde auf, deren Lizenzgültigkeit  Ende 2009 oder 2010 
abläuft, jetzt den angebotenen Lehrgang zu besuchen.  
Ist Ihre Lizenz 2007 oder 2008 abgelaufen, können sie diese um 2 Jahre 
(bis Ende 2010) reaktivieren ! Ist ihre Lizenz schon 2005 oder früher 
abgelaufen beraten wir sie gerne im Einzelfall; generell sind dann 2 
FB-Lehrgänge zu besuchen oder erneut eine C-Trainer Ausbildung zu 
besuchen.  
 

Anmelden bis  30.Juni 2009 ! Bitte schriftlich oder per Email über die 
SVW-Geschäftsstelle. Danach erhalten sie eine Bestätigung und eine 
persönliche Einladung mit dem Programm.    
 

(2) Ausbildung zum C-Trainer Breitensport oder C-Trainer 
Leistungssport Aufbaulehrgang Teil-1:  03.-05.10. 2008; Teil-
2: 31.10.-02.11.2008;  der Fachlehrgang fand bereits in der 
Sportschule-Ruit statt.  

Jetzt folgen: 
09.-13.02.2009 der nachgelagerte Grundlehrgang (überfachlicher 
Teil) und 
27.04.-01.05.2009 der Prüfungslehrgang, jeweils in der Sportschule-
Ruit .  
 

(3) Neuer Lehrgang: Ausbildung zum C-Trainer Schach (Brei-
ten- oder Leistungssport) 

07.-11.12.2009 Grundlehrgang in der Sportschule-Ruit ; dieser Kurs 
wird im 1.Halbjahr 2010 fortgesetzt mit Aufbaulehrgang Teil-1+2 an 2 
Wochenenden und einem Prüfungslehrgang. 
Anmelden bis  15. September 2009 !  
Bitte schriftlich oder per Email über die SVW-Geschäftsstelle mit Na-
men, Anschrift, Tel., Email, Schach-Verein/-Bezirk, DWZ / ELO 
Danach erhalten sie eine Bestätigung und eine persönliche Einladung 
mit dem Programm.    
 

Im Deutschen Schachbund (DSB) gelten neue Rahmenrichtlinien für 
die Ausbildung. In der ersten Lizenzstufe werden die Fach-
Übungsleiter Schach nunmehr C-Trainer Breitensport genannt; bisheri-
ge Lizenzen werden umgeschrieben. Zugleich wird ein C-Trainer Leis-
tungssport angeboten (Bezeichnung wie bisher, nun mit dem erklären-
den Zusatz).  
Für die Leistungssportlizenz wird eine DWZ >1600 (aktuell oder frü-
her) angenommen.  
Für eine mögliche Bezuschussung Ihres Vereins durch den WLSB 
spielt der Unterschied Breitensport – Leistungssport keine Rolle.  Wenn 
sie später eine Höher-Qualifizierung (B-Trainer / A-Trainer Leistungs-
sport) anstreben, ist der Unterschied bedeutsam.    

(4) 06.-08.11.2009  Führungs-Seminar Schach (Thema wird 
noch bestimmt) 

Mit freundlichen Grüßen 
Hanno Dürr, SVW-Ehrenpräsident (komm. Ref .f. Ausbildung) 

Anmeldeformular zum Kopieren siehe Seite 5 ! 
 

20. Württ. Meisterschaft im Schnellschach und 
Württ. Frauen-Schnellschach-Meisterschaft 2009 

Sonntag, 26. April 2009 in Schwaikheim 
 

Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V. (SVW) 
Ausrichter: Schachverein Schwaikheim e. V. 
Spielort: 71409 Schwaikheim, Gemeindehalle, Rosenstr. 2 
Wegbeschreibung 

Bundesstr. B14 Richtung Winnenden; Ausfahrt Schwaikheim, beim 
Kreisverkehr die 3. Ausfahrt nehmen, dann den Schildern Gemein-
dehalle, bzw. Schachveranstaltung folgen. 
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Nahverkehr 
S-Bahnhof Schwaikheim, Linie S3 Vom Flughafen bis nach Back-
nang über Stgt. Hbf. 21 Minuten vom Hbf nach Schwaikheim. 5 
Minuten zu Fuß vom S-Bahnhof Schwaikheim zur Gemeindehalle. 

Spielberechtigung 
Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein des SVW oder des 
Badischen SV. Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.  
Die Schnellschachmeisterschaft der Frauen wird wieder in diesem 
Turnier mit entschieden. 

Modus 
9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler 
und Partie nach FIDE-Regeln.   
Keine Notationspflicht. 

Zeitplan 
Persönliche Anmeldung: ab 8:30 Uhr. Feststellung der Anwesenheit 
und Meldeschluss: 9:30 Uhr.  
Beginn der 1. Runde: 10 Uhr. Mittagspause 12:30 Uhr, Siegereh-
rung ca. 18:00 Uhr. 

Startgeld 
Erwachsene 12 €, Jugendliche (s. u.) 8 € bei Voranmeldung durch 
Überweisung bis zum 20.4.2009 auf folgendes Konto: Kto. 7164499 
BLZ: 60250010 (KSK Waiblingen)  
Bei Überweisung bitte angeben als Verwendungszweck: WSSM, 
Name, Vorname, Verein, DWZ. Einzahlungsbeleg mitbringen! 
Bei Barzahlung an der Tageskasse: E: 15 €, J: 10 € 
Spieler, die rechtzeitig das Startgeld überweisen und sich bis Fr. 
24.4.09 12.00 Uhr wieder telefonisch oder per Email abmelden, er-
halten das Startgeld zurücküberwiesen, reduziert um eine Verwal-
tungsgebühr von 1 €. 

Preise 
250 / 210 / 170 / 130 / 100 € für die Plätze 1-5; 
Ratingpreise: 75 / 50 € / 25 € für die Plätze 1 - 3 in folg. DWZ-
Wertungsgruppen (ab 10 TN pro Gruppe): bis 1399; 1400-1599; 
1600-1799; 1800-1999. 
Sonderpreise zu je 75 € für den besten Senior (Jahrgang 1949 und 
älter) und den besten Jugendlichen (Jahrgang 1991 und jünger). 
Keine Doppelpreise. Wertung: Punkte, Buchholz, verfeinerte Buch-
holz, dann Teilung des Preisgeldes. 
Preise sind ab 100 Teilnehmer garantiert. 
Frauen-Preise: 100 / 80 / 60 / 40 / 30 €. 
Diese sind nur für Württ. Spielerinnen ausgeschrieben. Die ersten 
drei Preise sind garantiert. Daneben können natürlich die „Herren“-
Preise gewonnen werden. 
Doppelpreise gibt es allerdings nicht! 
Für die Bestimmung der Rating-Klassen wird die Liste genommen, 
wie sie von swiss-chess.de am Sa. 18.04.2009 Turnier geladen wer-
den kann. Die anzugebende DWZ dient nur der Plausibilitätskontrol-
le. 

Ehrungen 
Sämtliche Gewinner von Sieg- und Rating-Preisen erhalten eine Ur-
kunde des SVW. 
Die drei Gesamtsieger, die beste Spielerin, der beste Senior bzw. 
Seniorin und der beste Jugendliche erhalten zusätzlich einen Pokal. 

Qualifikation 
Die beiden bestplatzierten Spieler mit einer Spielberechtigung des 
SVW sind - sofern sie die Bestimmungen zur Teilnahmeberechti-
gung DSB erfüllen - als Vertreter des SVW für die Deutsche 
Schnellschachmeisterschaft 2009 vorberechtigt. 
Die bestplatzierte württembergische Spielerin ist entsprechend für 
die Deutsche Schnellschachmeisterschaft der Frauen 2009 vorbe-
rechtigt. 

Organisation + Information Anmeldung 
Martin Seifert, 07148-7453; MartinSeifert28@gmx.de 
Dietrich.Noffke@svw.info;  07042-33931 
Frauen: Brender@svw.info; 0711-602005 

Turnierleitung 
Martin Seifert; Telefon am Turniertag:  
0162-5795392 oder 0173-5786817 (Wolfgang Pohl) 

Schiedsrichter: NN (nationaler Schiedsrichter) 
Turniergericht: 

Mindestens drei spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer 
Bewirtung 

Für sehr gutes und preiswertes Essen und Trinken ist den ganzen 
Tag auch für interessierte Besucher bestens gesorgt. 
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Internet 
Sie finden diese Ausschreibung unter www.svw.info 
Den Schachverein Schwaikheim finden Sie unter:  
www.schwaikheim.schachvereine.de 

Dietrich Noffke, Mitglied des Verbandsspielausschusses des SVW 
 

 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
Geschäftsführer d gemeinsamen Kommission f. Leistungssport GKL d. 
Schachverbände Baden u. Württemberg, markus.keller(ät)gmx.de, 
www.gkl.svw.info 

 

keine Berichte 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
walter.pungartnik(ät)svw.info  

 
BREITEN - UND FREIZEITSCHACH 

IM  SVW. 
 
Ein Rückblick auf das Jahr 2008. 
 
Wie schon jahrelang zuvor, war die SVW - Fördermaßnahme  Unter-
stützung von SCHACHKURSEN im VEREIN oder eine  SCHUL-
AG  auch im Jahr 2008 wieder der " Renner ". Dieses SVW - Angebot 
wurde von ca. 22 Vereinen für ca.   25 Aktionen genutzt, um neue ju-
gendliche Schachspieler für den Verein zu gewinnen und an den 
Schachsport  heranzuführen. Ferner wurden  ca. 102 Schach AG´s über 
die WLSB - Kooperation " Schule - Verein "  durchgeführt.  Davon 
wurden ca. 21 AGs, wegen fehlender Mittel, vom WLSB finanziell 
nicht mehr bezuschusst ! Ein Großteil davon  konnte der SVW über die 
Breitenschachmaßnahme dennoch finanziell unterstützen. ( siehe oben ) 
Das SVW- Breitenschachressort hatte diese beiden Maßnahmen mit 
insgesamt € 1530.- bezuschusst !  Ich denke dies war eine gute Investi-
tion in die Zukunft.  eine 
Spitzenreiter bei diesen Aktionen waren diesmal der Bezirk Neckar-
Fils  ( 21 AGs ), Stuttgart ( 19 AGs ) und Ostalb ( 19 AGs), gefolgt 
von Unterland ( 17 ), Oberschwaben ( 15 ),) und Alb-Schwarzwald 
(11 ) .  
Achtung Vereine:  Wenn eine Schach-AG vom WLSB zwar geneh-
migt aber kein finanzieller Zuschuss gewährt wurde, kann diese Maß-
nahme über das SVW - Breitenschachressort gefördert werden ! Stellen 
Sie einen Antrag mit der Bestätigung der Schule an den Breitenschach-
referenten, Walter Pungartnik. 
 
Bei den Zuschussanträgen für SCHACHTREFF - VERANSTAL-
TUNGEN konnte ca. 10 aktiven Vereinen, die einen entspr. Antrag 
stellten, mit einem finanziellen Zuschuss vom SVW geholfen werden. 
Gesamtzuschuss: ca. € 375.-. Solch eine Öffentlichkeitsdarstellung ist 
die beste Werbung für einen Verein ! Tipp des SVW: Bei entsprechen-
der Aktivität, z.B. Getränke - Vesper - und / oder Kuchen - Verkauf 
muss dieser Schachtreff nicht unbedingt zu einem " Minusgeschäft " 
werden. Im Namen des SVW recht herzlichen Dank an alle daran betei-
ligten Vereine für Ihren engagierten Einsatz.  
Als einzigster Verein im SVW-Bereich beteiligte sich die SG KK Ho-
hentübingen bei der DSB Aktion "Tag des Schach" am 27.Sep.08 mit 
einem besonderen Schachtreff in Tübingen. Es stand unter dem Motte " 
Kids fordern Prominente", siehe Rochadebeitrag unter  "Neckar-Fils" 
Nov. 08. 
Solche Schachtreff - Veranstaltungen können, soweit Verluste entstan-
den sind,  auf Antrag vom SVW bezuschusst werden. Deshalb sollten 
sich eigentlich noch mehr Vereine für eine werbewirksame Schachtreff 
- Veranstaltung im neuem Jahr 2009 entschließen. Schachtreffs zählen 
neben der Pressearbeit zu den wirkungsvollsten öffentlichen Präsentati-
onen von Schachvereinen vor Ort. 
 
Der SC Sontheim-Brenz / Ostalb,  hat einen SONDERPREIS  für 
hervorragenden Einsatz im Breitenschachbereich, mit umfangrei-
chen Aktionen, wie Spiel ohne Grenzen an der örtlichen Schule, Mai-
wanderung, Jugendzeltlager, Jedermannturnier Schach + Fußball + 
Schießen ...... usw, erhalten   
Der  SVW - JOURNALISTENPREIS 2008 wurde an den Lokalre-
dakteur, Armin Dorner, der "Westallgäuer Zeitung" für umfangreiche, 
ausführliche und spannende Schachberichte, mit vielen Bildbeiträgen, 

vergeben. Dieser besondere Preis für  Redaktionen oder Sportredakteu-
re ist mit € 80.- dotiert und wird mit einer SVW-Urkunde dokumentiert. 
Zentrale, SVW-SCHACHTREFF-VERANSTALTUNGEN:  
Für die Aktion "Baden-Württemberg spielt", organisiert durch die 101 
Entertainmentgruppe, konnten 5 Schachvereine aus Württemberg ( SV 
Friedrichshafen, SV Schaitheim-Heidenheim, SC Waiblingen, SC 
Weiße Dame Ulm und SV Balingen)  und ein Schachverein aus Baden 
( SV Moosbach ) für eine Teilnahme gewonnen werden. An diesen 
Spiel-Aktionstagen für die ganze Familie, konnten neben allen bekann-
ten Trendsportarten und Action-Spielen auch SCHACH in vielfältigen 
Formen gespielt werden. Eine tolle Präsentationsmöglichkeit für  den 
Schachverein vor Ort! 
 
Das SVW Breitenschachressort und die WSJ haben Jahr 2008,  mit ei-
nigen aktiven und treuen Helfern aus dem Stuttgarter Schachbezirk und 
der WSJ zwei öffentliche Schachpräsentationen in Stuttgart veran-
staltet, die eine beachtliche Resonanz in der Öffentlichkeit und bei den 
Teilnehmern erfuhren. 
Am 31. Mai und 01. Juni fand in Stuttgart rund um den Schlossplatz 
wieder ein Kinder- und Jugendfestival, mit ca. 60 000 Besuchern statt 
und der SVW war wieder mit einem repräsentativen SCHACHSTAND 
dabei. Es war eine gelungene, 2-tägige Schachdemonstration mit freiem 
Schachspiel, Simultanschach und einem Schachlösewettbewerb, siehe 
Rochadebericht in der Aug.-Ausgabe 08. 
Vom 13. bis 16. Nov. präsentierte sich der SVW und die WSJ mit ei-
nem 4-tägigen SCHACHTREFF bei der Stuttgarter Spielmesse auf 
dem neuen Messestandort beim Flughafen. Auch diese Veranstaltung 
wurde zu einem vollen Erfolg für die Teilnehmer, dem SVW, der WSJ 
und für die Messeleitung. Neben freiem Schachspiel wurde ebenfalls 
ein Schachlösewettbewerb angeboten, der sich als wahrer Renner ent-
puppte. Er war fast immer umlagert und es kam zu sehr anregenden 
Diskussionen bezüglich der richtigen Lösungszüge.  
Ferner wurde an 3 Tagen Simultanspiele angeboten, u.a. mit Christoph 
Frick vom SV Tübingen, Hartmut Schmid von den SSF 1879 und 
vom 12 - jährigem Timo Lebeda vom VFB Reichenbach. die von den 
Messebesuchern sehr gut angenommen wurden, siehe dazu den Rocha-
debericht vom Jan. 09. 
Im Zuge der Olympia-Simultantournee wurden 2008 vom DSB zwei 
Veranstaltungen nach Württemberg vergeben. Im Juni 08 die Doppel-
simultan-Veranstaltung beim SC Leinfelden, mit GM Leonid Kritz 
und IM Sebastian Bogner  und im Sep. 08 die Simultanvorstellung 
beim SC Steinlach in Bodelshausen mit GM Klaus Bischoff, der auch 
die interessantesten Olympiapartien in Dresden life über eine Groß-
leinwand kommentierte.  
 
Dieser Rückblick zeigt auch den Einsatz und die Bereitschaft des SVW, 
Vereine bei Ihrer Öffentlichkeitsarbeit aktiv und finanziell zu unterstüt-
zen. Alle, oben aufgeführte Veranstaltungen konnten, im Rahmen mei-
ner Breitenschach-Mittel, finanziell unterstützt werden. Gesamtausga-
ben ca. 3100.- €.  Beachten Sie dazu auch die ständigen Aufrufe, Aus-
schreibung und Hinweise die jeweils unter der Rubrik " SVW  - Servi-
ce " oder " Breitenschach " in der Rochade veröffentlicht werden. 
Ferner finden Sie diese Ausschreibungen auch auf unserer SVW-
Homepage unter "Referate", dann  "Breitenschach" oder unter " 
SVW-Service" und weiter mit "Service".  Diese SV-Service Einrich-
tung kann unter dem Motto " kompetent, schnell, zuverlässig " über den 
Breitenschachreferenten, Walter Pungartnik, sowie über die SVW-
Homepage - unter SVW-Service - als allgemeine Beratungshilfe für 
Vereine und Mitglieder genutzt und abgerufen werden. Werden Sie ak-
tiv - wir helfen gerne weiter !  

. Walter Pungartnik, Email: walter.pungartnik@sfw.info.  
 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee  
walter.pungartnik(ät)svw.info  

 

 
Der SVW - Service  informiert: 
Allgemeine Versicherungsfragen bezüglich der WLSB- ARAG - 
Vereinsversicherung. 
 
Grundsätzlich: 
Über die ARAG- Sportversicherung sind der gesamte Vereinsbetrieb, 
alle Mitglieder, Mitarbeiter und Helfer in nachfolgenden Bereichen ab-
gesichert: 
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- Unfallversicherung, bei Sportunfällen über die ARAG-
Vereinsversicherung,  für Ehrenamtstätigkeiten über die 
VBG- Ehrenamtsversicherung  

- Krankenversicherung bezogen auf die unmittelbare 
        vereinsbezogene Tätigkeit 
- Haftpflichtversicherung   (außer Kfz-Haftpflicht !!) Hierun-

ter fallen auch: Schlüsselverlust und Mietsachschäden (gilt 
nicht für öffentliche Festveranstaltungen!) 

- Vertrauensschaden-Versicherung 
- Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung (z.B. bei 

Fehlentscheidungen von Funktionären) 
- Rechtsschutzversicherung 

 
Im Vordergrund dieser Versicherungen steht der "Personenschutz" und 
nicht die Sachwertversicherung.  
 
Achtung:  Nichtmitglieder sind grundsätzlich nicht versichert !! Hier 
kann der Verein eine besondere Zusatzversicherung abschließen. Bei-
tragshöhe bis zu 100 Mitglieder, ca. € 50.- pro Jahr.  
 
 

Anzeigenpreise und Anzeigengröße 
Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschrei-
bungen, Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit. 
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden 
Ausgaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 

 
Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
Rochade Württemberg 

Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. 
Bei Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder ei-
ne Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schi-
cken. 
Mail-Text:  
Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, 
z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Ausschreibung Jugendturnier, usw. 
Dateinamen im Anhang immer mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart            OS    Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb  UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils  AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach  FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung    LS Leistungsschach 
OL Oberliga  VL Verbandsliga 
Beispiel:  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien verwenden. Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. 
In WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen 
„harten Zeilenumbruch (  oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) 
entfernt werden, damit für das Layout der RoWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der 
RoWü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
Für Turniertabellen: Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
Fotos:  
JPG-Dateien nicht über 500 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der RoWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt 
die Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen 
Bericht landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die 
zugehörige Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 

Die RedRoWü ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   rochade(ät)svw.info 

Sonstiges (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

Auch eine Kfz- Zusatzversicherung ist nicht enthalten und muss vom 
Verein extra und zusätzlich mit der ARAG abgeschlossen werden !  
Diese Kfz-Zusatzhaftpflichtversicherung tritt bei einem selbstverschul-
deten Unfall für den eigenen Schaden an seinem Fahrzeug einschließ-
lich eines Rechtschutzes ein. Die mitfahrenden Vereinsmitglieder sind 
dagegen über die normale Vereinsversicherung  abgesichert !   
Achtung: Für die Kreis-Bezirks- und SVW-Funktionäre, hat der SVW 
jedoch eine pauschale Kfz-Zusatzversicherung abgeschlossen!  
 
Bezüglich der Versicherung von Ausflügen und Reisen, setzen Sie 
sich bitte mit dem ARAG-Versicherungsbüro, siehe nachfolgenden 
Hinweis, in Verbindung. In vielen Fällen sind jedoch Ausflüge und 
Reisen mitversichert. 
Herr Jörg Schlegel von der  ARAG-Versicherung  Stuttgart, Tel. 0711-
28 077 - 800, Email: joerg.schlegel@arag.de, hat dazu  eine  interessan-
te "70 Fragen/Antwort-Zusammenstellung" für den WLSB erstellt.    
Diese Zusammenstellung wurde in der SVW-Homepage unter " SVW- 
Service  " zum Download eingestellt.  
Grundsätzlich gilt:  Schäden immer sofort über das ARAG-
Versicherungsbüro melden ! 
 
Fordern Sie auch die „Info-CD für Vereine“ vom WLSB an. Auch hier 
finden Sie umfangreiche Infos über die ARAG-Sportverersicherung 
und über die neue Ehrenamtsversicherung durch die VBG (Verwal-
tungs-Berufsgenossenschaft) 
Diese Ehrenamtsversicherung gilt nur für gewählte, ehrenamtliche 
Funktionäre oder Personen und sie umfasst den Bereich Haftpflicht- 
und Unfall-Versicherungsschutz ! 
 
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW     
 
Dokumentation der Rochadeberichte 2008/09. 
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 
 
- Die WLSB/ARAG Vereinsversicherung Feb.09 
- Breitenschach Jahresbericht 08  Fe.09 
- SVW Zuschuss-Anträge für 2008  Nov. 08 
- Zuschuss Schach-AG und Schachkurs Sep. Okt. 08 
- SVW – Jubiläumszuschuss 2008/09  Aug. 08 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage Mai 08  
- Allg. Mitgliederstatistik 2008 im SVW März 08 
- Ehrenamtspauschale   März.08 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten,  Jan. 08 
                        

FFrraauueennsscchhaacchh  
BBiisseerrkkaa..BBrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo  

aalleexxaannddeerr..mmaaiieerr  ((äätt))  ssvvww..iinnffoo  
 

keine Berichte 
 

SSeenniioorreennsscchhaacchh  

 
15. Senioren-Turnier im Rahmen  

des 21. Staufer-Opens 
2. -8. Januar 2009 

  
Der Gmünder Lothar Roth Sieger des Staufer-Senioren-
Open 2009 
 
Zum 15. Senioren-Open-Schachturnier, welches  im Rahmen des 21. 
Staufer-Opens vom 2. bis zum 8. Januar im Congress-Centrum Stadt-
garten stattfand, kamen in diesem Jahr 67 Teilnehmer aus allen Ecken 
Deutschlands. Nach spannenden und auch anstrengenden 9 Runden in 7 
Tagen beendete Lothar Roth von der Schach-gemeinschaft Schwäbisch 
Gmünd 1872  das Turnier als Sieger.  
 
Die Ausgangssituation vor der 9. und damit letzten Runde sah noch drei 
Spieler mit je 6,5 Punkten an der Spitze ; die zwei Gmünder  Siegfried 
Schmieder und Lothar Roth sowie der Vorjahrssieger Hartmut Schmid 
(Stuttgart 1879), der nach total verpatztem Start das Teilnehmerfeld 
noch von hinten aufgerollt hatte, führten mit je 6,5 Punkten.  

Forts. Seite 6 



 
 
 

 

 

An die Geschäftsstelle       
Schachverband Württemberg e.V. 
c/o Gerd-Michael Scholz 
Panoramastr.4 
89604 Allmendingen  
     Tel.: 07391-8387 mailto: geschaeftsstelle@svw.info 
 
Anmeldung zu: Ausbildung C-Trainer-Schach 2008-09 (ab AL2) 
 
Zu dieser (Aus-)Bildungsmaßnahme melde ich mich verbindlich an.  
Ich werde an allen Abschnitten - sowie ggf. der Prüfung - der Ausbildung teilnehmen 
und ggf. geforderte Kostenanteile übernehmen. Den/die Termin(e) habe ich vorge-
merkt und werde ihn/sie von anderen Verpflichtungen freihalten.  
 
Ergänzung zur Ausbildung zum C-Trainer Breitensport oder Leistungssport: 
Ich bin grundsätzlich bereit, nach der erfolgreichen Ausbildung als nebenberuflicher 
Trainer (Übungsleiter) tätig zu werden; u.U. auch außerhalb meines Stammvereins. 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname, Geburtstag, Geburtsort 
 
 
PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer 
 
 
Telefon privat / geschäftlich:    Email: 
 
 
Schachverein(e) / Schachbezirk: 
 
 
Funktionen im Verein/Schachkreis/Schachbezirk/Schachjugend: 
 
 
 
 
Ich spiele im Verein Schach seit:  __________________     Turnierschach seit: ______________ 
 
 
Spielstärke: DWZ: _______   ELO: _______  Titel: ______  M-Spielklasse/Brett: _________________ 
 
 
Anmerkungen:  ________________________________ 
 
Ort, Datum: ___________________________   Unterschrift: ___________________ 
 
Bei Minderjährigen:  
Einverständnis des Erziehungsberechtigten:      ___________________________________________ 
      (Ort, Datum, Unterschrift) 
(svwU:ANM-SVW-Ausbildung.doc) 
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In der 9. Runde saß Schmieder der starke Frankfurter Niebling am Brett 
gegenüber. Nach 3 ½  Stunden, als beide Spieler nur noch jeweils einen 
Springer und sechs Bauern auf dem Brett hatten, konnte Niebling 
Schmieder mit einem gelungenen Bauernzug zur sofortigen Aufgabe 
bewegen, was Niebling mit 7 Punkten den 3. Rang einbrachte; Schmie-
der fiel auf den 4. Rang zurück . Im Spitzenspiel konnte Roth den von 
der Papierform stärkeren Vorjahrssieger niederkämpfen und dann als 
einziger mit 7,5 Punkten aus der Hand von Turnierorganisator Dieter 
Greil den Siegespokal entgegennehmen.  Zweiter wurde mit 7,0 Punk-
ten (aufgrund besserer Buchholzwertung) der FIDE-Meister Dr. Rein-
hard Zunker.  
 
Die weiteren Platzierungen der ersten 10 Spieler: 
 
5. Dieter Villing (6,5 Punkte), SK 1962 Ladenburg 
6. Hartmut Schmid  (6,5), Stuttgarter SF 1879 
7. Dr. Wolfgang Weinwurm (6,0), Ternitz/Österreich 
8. Siegfried Limberg (6,0), Sfr. Taunus  
9. Dr. Armin Bauer (6,0) SG Kurpfalz) 
10. Martin Miller (6,0), SG Schwäb. Gmünd 1872  
 
Sehr gut schlug sich der immerhin schon 81-jährige Martin Miller); mit 
6,0 Punkten erkämpfte er sich nicht nur den 10. Platz in der Gesamt-
wertung, sondern auch den ersten Rang bei den 26 Nestoren, gefolgt 
von dem Stuttgarter Karl-Heinz Fels (5,5 P.) und Walter Bleher (5,0 
P.), SAbt Post-SV Ulm. Auch in der Ratinggruppe unter 1800 DWZ 
rangierten Miller und Fels auf den ersten beiden Plätzen, vor Otto 
Kepp, SF 1876 Göppingen. In der Rating-Gruppe unter 1600 DWZ  er-
kämpfte sich  
Armin Ordu unangefochten (5,0 P.) den ersten Platz vor Heinz Hägele 
(4,0 P.), SG Gmünd und Günter Döbert (4,0 P.) SC Grunbach. 
 
Die Damenkonkurrenz sah am Schluss Hannelore Hoose (SC Vahr) vor 
Gerda Sträßer (SV Rottweil) und Dr: Barbara Hopp (SV Oberursel). 
Den Mannschaftspreis von 120 € holte sich unangefochten die SG 
Schwäbisch Gmünd 1872, die in der Besetzung Roth, Schmieder, 
Miller und Hägele antrat, gefolgt von SF 1876 Göppingen und SC 
Grunbach.  
 
Nach den Schlussansprachen des Vorsitzenden der SG Schwäbisch 
Gmünd 1872 Wernfried Tannhäuser und des Turnierorganisators Dieter 
Greil konnten alle Spieler teils sehr wertvolle Sachpreise aussuchen 
und dann den Heimweg antreten. 

Dieter Greil                                                                                              
 
 

2. Offene Württembergische Senioren-
Schnellschachmeisterschaft (10.02.2009) 

& 
1. Schwaben Senioren-Cup 

 
in der Theater Gaststätte Friedenau in Stuttgart  
Mittwoch, 04. – Donnerstag, 12. Februar 2009 

www.schach-info.de/stuttgart 
Hinweis ! 
Es besteht die Möglichkeit am Sonntag, den 08.02. eine Runde aus-
zusetzen und dafür einen kampflosen halben Punkt zu erhalten 
und dann ganz normal wieder am Montag, den 09.02. weiter zu 
spielen.  
 
Ausrichter: Förderverein Sport und Spiel  in Kooperation  

  mit dem Schachverband Württemberg   
Spielort: Theater Gaststätte Friedenau, Rotenbergstraße 127,  70190 

Stuttgart 
Tel: (07 11) 2 62 69 24,    Telefax (07 11) 2 80 48 85   
Email info@restaurant-theater-friedenau.de 

04. – 12.  
Februar  

1.Schwaben Senioren-Cup, 
9 Runden Schweizer System, DWZ-/ELO-Auswertung 
Bedenkzeit: 2 Stunden 40 Züge + 30 Minuten Rest, 
Teilnehmerbegrenzung 90 Spieler 
Startberechtigt., Frauen JG 1959 und älter, Herren JG 
1949 und älter. 
Diese Turnier ist offen, auch für Spieler anderer Schach-

verbände im entsprechenden Alter. 
Startgeld: 45.- Euro, Bei mind. 4 Spieler aus einen Verein 
erhält  jeder Spieler 5.- € Rabatt 
 Bei Anmeldung  am Spieltag + 10.- Euro 
Preise: 
3 bis 5 Geldpreise + Sachpreise für jeden Teilnehmer, 
Höhe und Anzahl der Geldpreise je nach Teilnehmerzahl. 
1. Preis 200.- Euro. 
Zeitplan: 
Persönliche Registration bis 15.30 Uhr am Spieltag. 
Runde 1,       04.Februar  16.00 – 21.00 Uhr 
Runde 2 – 9, 05. – 12.Februar, jeweils 9.00 – 14.00 Uhr   
Siegerehrung, 12.Februar, 14.15 Uhr 

10. 
Februar 
 
  

2. Offene Württembergische Senioren-
Schnellschachmeisterschaft    
7 Rd. Schweizer-System, 20 Minuten Bedenkzeit  
Startgeld: 10.- Euro, 
Preise:  mehrere Geldpreise, je nach Beteiligung 
Meldeschluss 14.30 Uhr,  Turnier geht von 15.00 bis 20.00 
Uhr 

Turnier-
leitung: 

Jürgen Lenz 
 

Unter-
kunft: 

Unterkunftsempfehlungen folgen bis Anfang Dezember 
und können telefonisch erfragt 
werden bzw auf der Internetseite nachgeschaut werden. 

Anmel-
dung /  
Infos: 

Jürgen Lenz, Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart 
Email: jlz@gmx.de                 http://www.schach-
info.de/stuttgart 
Tel.: 0711-486190, Fax: 0711-461760 
Noris Bank Frankfurt, KtoNr 220090500, BLZ 76026000 

 
Vorschau  

9. Schachfestival Freudenstadt  
im Schwarzwald 2009 

 
11.05. - 19.05.    21. Off. Württembergische Seniorenmeisterschaft 
14.05.2009           6.Offene Württembergische Senioren-Blitz-   
                                meisterschaft 
16.05.2008          7.Offenes Kienberg Schnellturnier  
 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd  
MMiicchhaaeell..MMeeiieerr((äätt))ssvvww..iinnffoo  

 
1.Vors. Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach im Tal, 07191-59075; 2.Vors. 
Gabriele Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: Peter Loh-
müller Koppenhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, Spielleiter: Hauke 
Meyerhoff, Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; 07031-871867; Ref. f. Ausbildung: E-
rich Beck, Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas War-
sitz, Wilhelm-Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Dr. 
Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725, E-Mail*) Sprecher: Sonja-
Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mädchenschach: Jesko 
Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; Schriftführer: Bernhard Förster, 
Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 
600 501 01 LBBW Sttgt 

 
Einladung zur 

 
Württembergischen Jugendvereins- 

Mannschaftsmeisterschaft U16, U14 und U12 
 
Teilnahmeberechtigt sind Württembergische Mannschaften der Alters-
klassen U16, U14 und U12 bestehend 4 Spieler/innen eines Vereins 
(keine Gastspieler). 
Ort: TSG 1845 Heilbronn e.V. 

Hofwiesenstraße 40 
74081 Heilbronn - Sontheim 

Datum: Samstag, 21. März 2009 
Beginn: 10:00 Uhr 
Melde-
schluss: 

09:30 Uhr 

Ausrichter: TSG Heilbronn / Heilbronner SV 
Turnierde-
tails: 

7 Runden Schweizer System, 30 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler/in/Partie 
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Deutsche Vereinsmeisterschaften U12   2008 
(mit württembergischer Beteiligung) 

26. - 30.12.2008 in Naunhof / Haus Grillensee 
Ausrichter: BSG Chemie Leipzig 

 
Fortschrittstabelle:  Stand nach der 7. Runde   (nach Rangliste) 

Nr. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 Man.Pkt Brt.Pkt Buchh 
1. USV TU Dresden 17H3½ 11G3½ 4H1½ 3G2½ 2H3 8G3½ 9H3 12 20.5 56.0 

 Osmanodja,Filiz 48S½ 43W1 16S1 26W1 30S1 6W1 72S1 6.5 22.0  
 Neef,Maximilian 49W1 44S1 17W½ 27S0 31W1 7S1 73W½ 5.0 25.0  
 Kuckling,Hannah 50S1 45W1 18S0 28W½ 32S0  74S½ 3.0 23.0  
 Teich,Thomas 51W1 46S½  29S1 33W1 8W½ 75W1 5.0 23.0  
 Heidelberger,Colin   19W0   9S1  1.0 10.0  
            

2. Baumschulenweg Berlin 12H3 8G3½ 7G3 4H2 1G1 11H2½ 6G2 10 17.0 60.0 
 Mittelstädt,Joel 76S0 6W1 39W0 16S0 1W0 43S½ 53W½ 2.0 32.5  
 Kümpfel,Max 77W1 7S½ 40S1 17W½ 2S0 44W0 54S0 3.0 28.5  
 Spilke,Paul 78S1 8W1 41W1 18S1 3W1 45S1 55W½ 6.5 24.0  
 Siegemund,Georg 79W1 9S1 42S1 19W½ 4S0 47W1 56S1 5.5 22.5  
            

3. Hamburger SK von 1830 9G3½ 14H2 19G3½ 1H1½ 6G2 7H2½ 4H2 9 17.0 55.0 
 Groetzbach,Julian 72W1 68S0 81W½ 1S0 53W1 39S½ 16S0 3.0 31.5  
 Groetzbach,Daniel 73S½ 69W1 82S1 2W1 54S0 40W½ 17W1 5.0 24.0  
 Sander,Dan Allan 74W1 70S0 83W1 3S½ 55W0 41S½ 18S0 3.0 28.0  
 Sander,Jean Louis 75S1 71W1 84S1 4W0 56S1 42W1 19W1 6.0 22.5  
            

4. SV Empor Erfurt 16G3 13H2½ 1G2½ 2G2 11H2 6H1½ 3G2 9 15.5 60.0 
            

5. SF Düsseldorf 1975 19G3 7H½ 13G2 9H2 10G2 15H3 11G2½ 9 15.0 46.0 
            

6. SV Welper 1922 8H½ 16H3 17G2 14G2½ 3H2 4G2½ 2H2 9 14.5 53.0 
            

7. SK Kriegshaber Augsburg 20H4 5G3½ 2H1 15G3½ 8H1 3G1½ 16H4 8 18.5 48.0 
            

8. SK 1926 Ettlingen 6G3½ 2H½ 9G2 16H4 7G3 1H½ 13G2 8 15.5 60.0 
 Volz,Alexander 53W1 30S0 72W0 63S1 39W1 1S0 11W+ 4.0 22.0  
 Weber,Clemens 54S1 31W½ 73S1 64W1 40S½ 2W0 12S0 4.0 28.5  
 Kast,Joannis 55W½ 32S0 74W0 65S1 41W½ 4S½ 13W0 2.5 33.5  
 Imgrunt,Philipp 56S1 33W0 75S1 66W1 42S1 5W0 14S1 5.0 21.0  
            

9. Frankfurter TV 1860 3H½ 12G3 8H2 5G2 15H2½ 17H3 1G1 8 14.0 56.0 
            

10. TuS Coswig 1920 14H1 17G2½ 11H1½ 12G2 5H2 18G2 20G3½ 7 14.5 38.0 
            

11. Königsspringer Hamburg 18G3 1H½ 10G2½ 13H3 4G2 2G1½ 5H1½ 7 14.0 58.0 
            

12. SG Porz 47 2G1 9H1 18G3½ 10H2 16G½ 20H3½ 17G2½ 7 14.0 40.0 
            

13. SC Forchheim 15H2½ 4G1½ 5H2 11G1 14H2 19G2½ 8H2 7 13.5 48.0 
            

14. SC Widdern 10G3 3G2 15H1½ 6H1½ 13G2 16H1½ 18H3 6 14.5 48.0 
 Töws,Manuel 21W1 26W1 58S0 53S1 11W+ 63S1 90S1 6.0 17.5  
 Bergmann,Valentin 22S1 27S0 59W½ 54W0 12S0 64W0 91W1 2.5 25.0  
 Schissler,Cornelius 23W0 28W1 60S0 55S0 13W1 65S- 92S- 2.0 27.0  
 Dirks,Alexander 24S1 29S0 61W1 57W½ 14S0 66W½ 94W1 4.0 22.5  
            

15. SK Turm Rheydt 1929 13G1½ 18H4 14G2½ 7H½ 9G1½ 5G1 19H2½ 6 13.5 45.0 
            

16. TuRa Harksheide 4H1 6G1 20H4 8G0 12H3½ 14G2½ 7G0 6 12.0 47.0 
            

17. BSG Chemie Leipzig 1G½ 10H1½ 6H2 19G3 20H2½ 9G1 12H1½ 5 12.0 46.0 
            

18. SV Bodenheim 11H1 15G0 12H½ 20G3½ 19H2 10H2 14G1 4 10.0 36.0 
            

19. SC Eppingen 5H1 20G3½ 3H½ 17H1 18G2 13H1½ 15G1½ 3 11.0 40.0 
 Noe,Christopher 34S1 86W1 26S½ 48S½ 90W1 11S+ 58W½ 5.5 18.0  
 Hahn,Cedric 35W0 87S1 27W0 49W½ 91S0 12W0 59S½ 2.0 25.5  
 Schückler,Jan 36S0 88W½ 28S0  92W1 13S½ 60W½ 2.5 16.5  
 Essig,Philipp 37W0 89S1 29W0 50S0  14W0 61S0 1.0 16.5  
 Weißert,Oliver    51W0 94S0   0.0 5.5  
            

20. SC 1928 Eppelborn 7G0 19H½ 16G0 18H½ 17G1½ 12G½ 10H½ 0 3.5 40.0 
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Stichtage: U16: 01.01.93; U14: 01.01.95; U12: 01.01.97 
Anmeldung  
bei: 

Johannes Bay, Spielleiter WSJ, Grabenstraße 23, 71540 
Murrhardt, Tel. 07192-935191,  
E-Mail: johannes.bay@svw.info (E-Mail bevorzugt) 

Startgeld: wird keines erhoben 
Anfahrts- 
beschrei-
bung: 

Von A81 aus Stuttgart kommend:     
- Ausfahrt HN-Zentrum/Untergruppenbach 
- nach links auf die Hauptverkehrsstraße L1111 Rich-
tung Heilbronn (ca. 7 km) 
- nach dem Ortseingangsschild von Heilbronn 1. Straße 
nach links Richtung Heilbronn-Sontheim 
 
Von A6 aus Mannheim/Nürnberg kommend: 
- Ausfahrt HN/Untereisesheim am Kohlekraftwerk 
- nach rechts Richtung Heilbronn (Neckartalstraße, 
L1100) 
- gerade aus (ca. 8,5 km), der Beschilderung "Alle 
Richtungen" folgen, bis Ausfahrt 
"Sontheim/Horkheim" 
- nach rechts Richtung Heilbronn-Sontheim  
 

Die Mannschaften auf den ersten drei Plätzen qualifizieren sich für 
Stichkämpfe mit drei badischen Mannschaften um die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft. Diese finden vom 10.-12.Juli 2009 statt. Die 
Anzahl der Qualifikationsplätze richtet sich nach der Vorgabe der 
Deutschen Schachjugend. In den letzten Jahren waren dies insgesamt 3 
in jeder Altersklasse. 
 
Wenn einem Verein zu einer 4-er Mannschaft noch Spieler fehlen, be-
suchen Sie bitte das am selben Tag in Rommelshausen stattfindende 14. 
Römer Frühlingsturnier (siehe separate Ausschreibung). 

 
Johannes Bay, Spielleiter WSJ 
 

Termine gemeinsam mit der Schachjugend Baden 
 

BW-Jugendliga  
1. Runde: 25.04.2009 
2. Runde: 16.05.2009 
3. Runde: 20.06.2009 
4. Runde: 04.07.2009 
5-7. Runde: 24-26.07.2009 
 
U12/U14/U16 Vereinsmannschaftsmeisterschaft Endrunde 
10-12.07.2009 
 

U14, U20 BW-Mädchen Vereinsmannschaftsmeisterschaft 
27.06.2009 
 
BW Blitzmeisterschaft  
10.10.2009 
 

Finale Jugend-Grand-Prix 
19.09.2009 
 

U8 Einzelmeisterschaft  
20/21.06.2009 
 

Termine der Württembergischen Schachjugend 
 

 
Württembergische Jugendeinzelmeisterschaft 
14.-18.April in der Jugendherberge Stuttgart 
 
Verbandsjugendliga 
1. Runde: 28.03.09 
2. Runde: 04.04.09 
3. Runde: 25.04.09 
4. Runde: 16.05.09 
5. Runde: 20.06.09 
6. Runde: 04.07.09 
7. Runde: 25.07.09  
 
Württembergische Vereinsmannschaftsmeisterschaften 
U12/U14/U16 
21.03.09 in Heilbronn 

SScchhuullsscchhaacchh  
keine Berichte 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  
 

Stand: 25.01.2009 
Der Terminkalender wird ausschließlich vom SVW geführt, nicht von 
der Redaktion der Rochade Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein wie 
folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an florian.bauer(ät)svw.info 
 
03.02.2009 Blitzturnier "Spieler des Monats" 
04.02.2009 1. Schwaben Senioren-Cup in Stuttgart 
05.02.2009 Schnellschach GP 
09.02.2009 C-Trainer-Ausbildung (GL) 

C-Trainer-Ausbildung (GL) 
10.02.2009 2. Offene Württembergische Senioren-

Schnellschachmeisterschaft  
13.02.2009 Kreisblitzmeisterschaft Heidenheim 
14.02.2009 Ketscher Jugendopen "Schneeflocke" 2009 - offenes Ju-

gendschnellschachturnier 
15.02.2009 Verbandsliga Nord 7. Runde 

Verbandsliga Süd 7. Runde 
19.02.2009 Monatsblitz S-Vaihingen/Rohr 
21.02.2009 verbandsspielfreies Wochenende 
26.02.2009 Monatsblitz  
27.02.2009 Leintal Jugend Cup 2009 
28.02.2009 D1-3-Kader-Lehrgang 
01.03.2009 Oberliga 7. Runde 
03.03.2009 Blitzturnier "Spieler des Monats" 
06.03.2009 1.Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 
08.03.2009 Verbandsliga Nord 8. Runde 

Verbandsliga Süd 8. Runde 
12.03.2009 Beginn Kreis-Einzel-Meisterschaft Stgt.-West 
14.03.2009 9. offenes Jugendturnier SC Magstadt 
15.03.2009 Oberliga 8. Runde 
19.03.2009 Monatsblitz S-Vaihingen/Rohr 
21.03.2009 14. Römer Frühlingsturnier 2009 

Württembergische Vereinsmannschaftsmeisterschaften 
U12/U14/U16 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

22.03.2009 Verbandsliga Nord 9. Runde 
Verbandsliga Süd 9. Runde 

29.03.2009 Oberliga 9. Runde 
03.04.2009 1. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 2009  
07.04.2009 Blitzturnier "Spieler des Monats" 
09.04.2009 13. Int. Neckar-Open A-Open 

13. Int. Neckar-Open B-Open 
13. Int. Neckar-Open C-Open 

11.04.2009 verbandsspielfreies Wochenende 
14.04.2009 WJEM 2009 
16.04.2009 Monatsblitz S-Vaihingen/Rohr 
19.04.2009 GKL-TA-Sitzung 
25.04.2009 verbandsspielfreies Wochenende 

4. Ernst-Wurster-Gedächtnisturnier 
26.04.2009 Württ. Schnellschachmeisterschaft 
29.04.2009 Monatsblitzturnier des VfL Sindelfingen 
30.04.2009 4. Ried-Open 
01.05.2009 Jugend-Open Forchheim 
02.05.2009 verbandsspielfreies Wochenende 

8. Sontheimer REWE-Cup im Schnellschach 
05.05.2009 Blitzturnier "Spieler des Monats" 
08.05.2009 1. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 2009 
09.05.2009 DJEM-Vorbereitungslehrgang 
10.05.2009 DJEM-Vorbereitungslehrgang 

Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Vorrunde 
11.05.2009 21. Offene Württembergische Seniorenmeisterschaft 
14.05.2009 6.Offene Württembergische Senioren-Blitzmeisterschaft 
16.05.2009 Württ. Blitzl Einzelmeisterschaft 

7.Offenes Kienberg.Schnellturnier 
24.05.2009 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Viertelfinale 
30.05.2009 verbandsspielfreies Wochenende 

Late-Night-Blitz beim 15. Crailsheimer Open 
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02.06.2009 Blitzturnier "Spieler des Monats" 
05.06.2009 1. Erdmannhäuser-Schnellschach-Serie 2009 
06.06.2009 verbandsspielfreies Wochenende 
20.06.2009 U8 Einzelmeisterschaft  
21.06.2009 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Halbfinale 
27.06.2009 BW-Mädchen Vereinsmannschaftsmeisterschaft U14 und 

U20 

 
Oberliga 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 10:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt  1 - SV Tübingen 1870 e.V.  1: 3,5 : 4,5 
Niklasch, Oliver - Schmittdiel, Eckhard : ½ : ½; Schnepp, Gunnar - 
Roth, Jürgen Eugen : ½ : ½; Krockenberger, Martin - Frick, Christoph : 
½ : ½; Löhr, Markus - Sonnberger, Reinhard : ½ : ½; Eisele, Steffen - 
Khadempour, Farhad : 1 : 0; Hamm, Dieter - Schmidt, Olaf : 0 : 1; Ai-
dam-Reinisch, Günther - Koppenhoefer, Bernhard : 0 : 1; Fritsch, E-
berhard - Sand, Rolf : ½ : ½; 
SK Bebenhausen 1992  1 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V  1: 4 : 4 
Dietzel, Jan-Arthur - Zeller, Frank : ½ : ½; Mäurer, Christoph - Müller, 
Ralf : 1 : 0; Bilalic, Merim - Jurek, Josef : 0 : 1; Latzke, Boris Alexan-
der - Weiss, Andreas : ½ : ½; Fricker, Thomas Michael - Hönick, And-
reas : 0 : 1; Wandel, Dietrich - Denisow, Jewgeny : 0 : 1; Neurohr, 
Karsten - Pohl, Walter : 1 : 0; Reck, Moritz - Oganian, Albert : 1 : 0; 
Stuttgarter SF 1879  1 - Sabt SpVgg Rommelshausen  1: 5,5 : 2,5 
Volke, Karsten - Lobzhanidze, Davit : ½ : ½; Benkovic, Petar - Ger-
gacz, Attila : ½ : ½; Lorscheid, Gerhard - Hirneise, Jens : 0 : 1; 
Strunski, Andreas - Jovalekic, Oliver : 1 : 0; Vuckovic, Aleksandar - 
Bauer, Eckart : 1 : 0; Fritsch, Rolf - Hoefer, Daniel : 1 : 0; Gabriel, Ro-
bert - Belzner, Helmut : 1 : 0; Migl, Dieter - Janata, Andreas : ½ : ½; 
Stuttgarter SF 1879  2 - SAbt Post-SV Ulm  1: 3,5 : 4,5 
Gabriel, Josef - Heidenfeld, Mark : ½ : ½; Meier, Annemarie Sylvia - 
Oberst, Thomas : ½ : ½; Schmid, Hartmut - Schulze, Andreas : 0 : 1; 
Haas, Wilhelm - Pieper, Thomas : 0 : 1; Schwarzburger, Lothar - Preuß, 
Heiko : ½ : ½; Hofmann, Martin - Dörflinger, Josef : 1 : 0; Gerstenber-
ger, Heinz - Laske, Matthias : 1 : 0; Naumann, Axel - Chatziioakimidis, 
Niko : 0 : 1; 
Schachclub Feuerbach e. V.  1 - SF Deizisau  1: 5 : 3 
Kabisch, Thilo - Manakov, Ilya : 0 : 1; Keilhack, Harald - Weigand, 
Bernhard : ½ : ½; Beyer, Christian - Maurischat, Philipp : 1 : 0; Baum-
stark, Thomas - Zhou, Syang : ½ : ½; Zimber, Armin - Brenner, Mar-
kus : ½ : ½; de Boer, Hans-Reiner - Klaric, Zoran : 1 : 0; Feith, Bern-
hard - Bogenschütze, Paul jr. : ½ : ½; Herbert-Schweizer, Frank - 
Gustain, Marc : 1 : 0; 
 

Pl. Mannschaft MP BP 
1 Stuttgarter SF 1879 1 8:2 24.0 
2 SF Deizisau 1 6:4 22.5 
3 SAbt Post-SV Ulm 1 6:4 21.5 
4 Schachclub Feuerbach e. V. 1 6:4 19.5 
5 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 5:5 20.0 
5 SK Schmiden/Cannstatt 1 5:5 20.0 
5 SK Bebenhausen 1992 1 5:5 20.0 
8 SV Tübingen 1870 e.V. 1 4:6 18.5 
9 Sabt SpVgg Rommelshausen 1 3:7 17.5 
10 Stuttgarter SF 1879 2 2:8 16.5 

 
Verbandsliga Nord 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt VfL Sindelfingen  1 - SC-HP Böbl.1975 e.V.  2: 2,5 : 5,5 
Rojas, Luis - Bauer, Peter : ½ : ½; Cieza Vega, Arcadio - Böhm, Martin 
: ½ : ½; Carstens, Andreas - Remmler, Hans-Peter : 0 : 1; Braun, Hans-
Jochen - Skribanek, Lorenz : 0 : 1; Weisenburger, Horst - Storm, Gerd : 
1 : 0; Gibicar, Marc - Messner, Harry : 0 : 1; Rehn, Guenter - Thiele, 
Andreas : ½ : ½; Gibicar, Danijel - Werner, Bernd-Michael : 0 : 1; 
SV Marbach  1 - SC Grunbach  1: 4 : 4 
Lach, Bernhard - Kratochwil, Christian : 0 : 1; Sieglen, Joachim - Ra-
bus, Berthold : ½ : ½; Rabl, Joerg-Stefan - Behrendt, Clemens : ½ : ½; 
Rapp, Uwe - König, Dirk : ½ : ½; Prestel, Oliver - Unrath, Heiko : 1 : 
0; Meschke, Andreas - Schnabel, Andreas : 1 : 0; Klemm, Juergen - 
Vielsack, Guido : ½ : ½; Ramsauer, Martin - Mayer, Joachim : 0 : 1; 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V.  1 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 
 2: 5 : 3 
Dietrich, Frank - Zikeli, Saskia : 1 : 0; Häcker, Alexander - Roth, Lo-
thar : 1 : 0; Bafounta, Denis - Bader, Gerd : ½ : ½; Behm, Simon - Rei-

chert, Matthias : 1 : 0; Mijatovic, Vladimir - Friedrich, Gerhard : 0 : 1; 
Kalnins, Andris - Oganian, Albert : 1 : 0; Häcker, Johannes - Zikeli, Ju-
lia : ½ : ½; Hüttig, Michael - Basovic, Mirsad : 0 : 1; 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V.  2 - SF 59 Kornwestheim  1: 4,5 : 
3,5 
Ludwig, Sebastian - Faißt, Hans-Peter : 0 : 1; Montigel, Philipp - Wink-
ler, Armin : 0 : 1; Erguen, Guerkan - Bantel, Thomas : ½ : ½; Häcker, 
Sonja - Riedel, Thomas : 1 : 0; Meyer, Martin - Fillips, Johann : 0 : 1; 
Erben, Larissa - Gaus, Wolfgang : 1 : 0; Willems, Sebastian - Stoll, 
Markus : 1 : 0; Stitterich, Nadine - Ortmann, Manfred : 1 : 0; 
SC Tamm 74  1 - SV Unterkochen  1: 4,5 : 3,5 
Dobosz, Henryk - Egle, Stefan : 1 : 0; Lange, Jan-David - Puerckhauer, 
Soeren : ½ : ½; Bärner, Helmut - Schäfer, Ronald : 0 : 1; Schäfer, Ale-
xander - Jaskula, Martin : ½ : ½; Kruck, Daniel - Junker, Hans-Dieter : 
½ : ½; Guballa, Jens - Egle, Martin : ½ : ½; Andraschko, Felix - Karat-
sioras, Nikos : ½ : ½; Döring, Andreas - Geißinger, Rainer : 1 : 0; 
 

Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC-HP Böbl.1975 e.V. 2 10:0 29.5 
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 9:1 26.5 
3 SV Marbach 1 6:4 21.5 
3 SC Tamm 74 1 6:4 21.5 
5 SC Grunbach 1 6:4 21.0 
6 SAbt VfL Sindelfingen 1 4:6 19.0 
7 SV Unterkochen 1 4:6 18.0 
8 SF 59 Kornwestheim 1 2:8 17.5 
9 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 2:8 13.5 
10 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 2 1:9 12.0 
 
Verbandsliga Süd 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 10:00 Uhr 
SF Pfullingen  1 - SAbt TG Biberach  1: 3 : 5 
Banaszek, Marcin - Mack, Wolfgang : ½ : ½; Nagelsdiek, Michael - 
Wohlfahrt, Rainer : 1 : 0; Einwiller, Dieter - Namyslo, Holger : 0 : 1; 
Altenhof, Martin - Weiß, Oliver : 0 : 1; Hertzog, Peter - Sokratov, Sta-
nislav : 0 : 1; Zymberi, Agron - Birkenmaier, Rainer : ½ : ½; Vaysberg, 
Alexander - Merk, Tobias : 0 : 1; Einwiller, Bernd - Schindler, Dirk-
Steffen : 1 : 0; 
SK Markdorf  1 - SAbt TSV Langenau  1: 1,5 : 6,5 
Knödler, Dieter - Hahnewald, Peter : + : -; Gagel, Florian - Herz, Tho-
mas : 0 : 1; Schroeder, Johannes - Schlais, Harald : 0 : 1; Jurisic, Zlatko 
- Wutzke, Roland : 0 : 1; Oestreicher, Hans-Ulrich - Hörsch, Heiner : ½ 
: ½; Zdzuj, Christian - Birzele, Albrecht : 0 : 1; Arnold, Thomas - Beck, 
Rudolf : 0 : 1; Heinrich, Ernst - Schneider, Bruno : 0 : 1; 
SV Ebersbach  1 - SV Nürtingen 1920  1: 4,5 : 3,5 
Grill, Bernd - Aring, Gerd : ½ : ½; Kessler, Dietmar - Kukofka, Dirk-
Achim : ½ : ½; Rupp, Michael - Doll, Michael : ½ : ½; Junger, Werner 
- Templin, Klaus-Dieter : 1 : 0; Junger, Ulrich - Auch, Stefan : 0 : 1; 
Hehn, Hartmut - Hohnecker, Markus : ½ : ½; Weber, Rainer - Feucht, 
Ulrich : 1 : 0; Sickinger, Wolfgang - Kudlich, Wolfgang : ½ : ½; 
SAbt Post-SV Ulm  2 - SAbt SV Jedesheim 1921  1: 2,5 : 5,5 
Stiller, Patrick - Anistratov, Dimitrij : 1 : 0; Kramer, Christian - 
Schmidlechner, Alexander : 1 : 0; Sosic, Zeljko - Stiepan, Hans-
Michael : - : +; Habel, Christof - Mayer, Arnd : 0 : 1; Vengring, Antal - 
Vukovic, Dusan : 0 : 1; Over, Klaus - Natter, Markus : 0 : 1; Tjo, Valeri 
- Rudolf, Peter : ½ : ½; Souissi, Skander - von Schwerin, Clemens : 0 : 
1; 
SV Dicker Turm Esslingen  1 - SC Rangendingen  1: 3 : 5 
Englmeier, Heinz - Gorgs, Alfred : 0 : 1; Rau, Jürgen - Schwenk, And-
reas : ½ : ½; Scharrer, Udo - Huber, Martin : 0 : 1; Kunert, Günter - 
Muschkowski, Juergen : 1 : 0; Blum, Harald - Baumann, Frank : 0 : 1; 
Schreiber, Hans - Lipp, Hans-Peter : 1 : 0; Ramin, Michael - Stützner, 
Emanuel : 0 : 1; Saile, Valentin - Dieringer, Friedrich : ½ : ½; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Ebersbach 1 9:1 25.0 
2 SF Pfullingen 1 8:2 25.0 
3 SAbt TSV Langenau 1 8:2 24.0 
3 SAbt TG Biberach 1 8:2 24.0 
5 SC Rangendingen 1 7:3 23.0 
6 SK Markdorf 1 3:7 15.5 
7 SAbt Post-SV Ulm 2 2:8 16.5 
8 SAbt SV Jedesheim 1921 1 2:8 16.0 
9 SV Dicker Turm Esslingen 1 2:8 14.5 
10 SV Nürtingen 1920 1 1:9 16.5 
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BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt  
  

 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. slv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-8444457, E-Mail*); Referent 
für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 
21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-283861, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, s.o.; Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, 
Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Leiter 
Bezirksligen Klaus Bornschein, s.o.; komm. Kassier: Rosemarie Bornschein, Friede-
nausstr.21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*), Bank: LBBW Stuttgart, 
Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Bezirksjugend: 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693, 
E-Mail*); Turnierleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 0711-
8620 802, Fax 0711-8620803, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 
70437 Stuttgart, 0711-8494845, E-Mail*), Kto 29 243 42, LBBW Stuttgart BLZ 600 501 
01 

Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, 07023-4091, E-Mail*); 
slv. Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fax 
0711-78241865, E-Mail*); Kassier Hans Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, .+Fax 0711-
796522; Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-
601693, E-Mail*); DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlin-
gen, 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. 
s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, 
0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 
Stuttgart, .+Fax 0711-283861, E-Mail*). 

Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Günter Schelkle, Hohenzollernstr. 28, 73262 Reichenbach, 07153-616961, 
E-Mail*); Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-
8444457, E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, 0711-
654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, 07156-
5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, 
0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hartmut Klett, Tel. 07150-914161, E-Mail*); 
Jugendleiter: Marcel Keller, Prevorster Str. 27, 70437 Stuttgart, 0711-845832; Jugend-
sprecher: Marius Fröschle, Otto-Bayer-Str. 9, 73730 Esslingen, 0711-4598817, E-
Mail*); Webmaster: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788 
E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-
Oeffingen, 0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter: z.Z. nicht besetzt, 
Kassier: Manfred Angles, Birkenrain 73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), 
Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried 
Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); 
Leiter Kreis- und C-Klasse: Dieter Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-
Schmiden, Tel.+Fax 0711-9065857, E-Mail*); Leiter A-Klasse u. stellv. Vors.: Roland 
Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-
Klasse: Wolfgang Tölg, s.o.; Jugendleiter: Peter Grüner, Gertrud-Bäumer-Weg 21, 
71522 Backnang, 07191-66396, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, 0711 / 8494845, E-Mail*) 
 

Bezirkstag Stuttgart 
 

An die Schachvereine, Funktionäre und alle an der Schachorganisation 
interessierten Schachfreunde des Schachbezirks Stuttgart. 
Einladung zum ordentlichen Bezirkstag 2009 am Samstag, 7. März 
2009 um 14.oo Uhr Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef, Fin-
kenstr. 39, 70178 Stuttgart (Schachabt. DJK Stuttgart-Süd)Halte-
stelle Schreiberstr. (Stadtbahn 1 oder 14) 

 
Das Erscheinen eines jeden Vereins ist Pflicht. 

Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Anwesenden und der 

Stimmberechtigten sowie Festlegung der Protokollfüh-
rung 

TOP 2: Berichte der Bezirksleitung und der Kassenprüfer. 
TOP 3: Aussprache zu den Berichten und Bestellung eines 

Wahlleiters. 
TOP 4: Entlastung der Bezirksleitung und der Kassenprüfer. 
TOP 5: Neuwahlen laut Geschäftsordnung. 
TOP 6: Bestätigung des Bezirksjugendleiters. 
TOP 7: Wahl der Delegierten zum Verbandstag 2009. 
TOP 8: Erledigung der Anträge. Die Anträge müssen schriftlich 

oder per eMail bis zum 26. Februar 2009 bei mir einge-
hen, damit ich sie noch als Tischvorlagen aufbereiten 
kann. 

TOP 9: Sonstiges. 
Die Kassenprüfer bitte ich, die Kasse mit Schachfreundin Rosemarie 
Bornschein rechtzeitig vorher zu prüfen. 
In der Hoffnung auf vollzähliges Erscheinen verbleibe ich  

                                                                       mit freundlichen Grüßen.
    gez. Wolfgang Tölg 

 
Bezirks-Turnierausschreibungen 
  

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 2009 
 

Modus: 5-min-Blitz, jeder gegen jeden 
Termin: 18.04.2009, 14:00 Uhr 
Aus-
richter: 

SC Murrhardt 

Spielort: Grabenschulhaus, 1. OG 
 Obere Schulgasse 6 
 71540 Murrhardt 
 Anfahrt über die Grabenstraße mit Parkhaus und Parkplätzen 

(Samstag Nachmittag kostenlos) 
Start-
berech-
tigt: 

- Die Plätze 1-5 des Vorjahres: B. Weigand (VfL Sindelfin-
gen), T. Wolter (Mönchfelder SV), M. Ottmann (SV Herren-
berg), E. Mikoleizig (SK Korb), E. Rempel (SC Feuerbach) 

 - Freiplatz für den Ausrichterverein 
 - je Kreis 6 Nominierte  
 Freiplätze können vergeben werden, wenn Qualifikanten ihre

Startberechtigung nicht wahrnehmen. (nur an Spieler mit ak-
tiver Spielberechtigung für den Schachbezirk Stuttgart) 

Melde-
schluss: 

15.03.2009 (Qualifikanten der Kreise) 
04.04.2009 (Freiplatzanträge) 

Start-
geld: 

keines 

Preise: Urkunde 
Qualifi-
zierun-
gen: 

4 Startplätze für Verbands-Blitz-EM 2009 
Platz 1-5 sind für die BBEM 2010 startberechtigt. 

Turnier-
leiter: 
 

Klaus Bornschein 
Friedenaustr. 21 
70188 Stuttgart 
Tel.: 0711/283861 
FAX: 0711/283861 
eMail: klaus.bornschein(ät)gmx.de 

 
Bezirks-Fraueneinzelmeisterschaft 2009: 
 
Modus: 
 

5 Runden CH-System, 90 min./Spielerin (Anträge 
nach FIDE Art. 10.2 erst nach dem 40. Zug möglich)
Turnier wird DWZ gewertet. 

Termine: 1. Runde: 16.05.2009, 10:00 Uhr 
2. Runde: 16.05.2009, 14:00 Uhr 
3. Runde: 16.05.2009, 17:30 Uhr 
4. Runde: 17.05.2009, 10:00 Uhr 
5. Runde: 17.05.2009, 14:00 Uhr 
Siegerehrung: 17.05.2009, 17:30 Uhr 

Ausrichter: SGem. Vaihingen/Rohr 
Spielort: Vereinsheim der SGem Vaihingen/Rohr 

Dürrlewangstr. 65 
70565 Stuttgart (Rohr) 
Tel.: 0711/749585 

Startberechtigte: Alle Spielerinnen mit einer Spielberechtigung für 
einen Verein des Schachbezirk Stuttgart 

Meldeschluss: 16.05.2008, 9:30 Uhr (persönliche Anmeldung im 
Spiellokal) 

 Voranmeldung bis 02.05.2009 erwünscht. 
  => bei weniger als 6 Voranmeldungen findet das 

Turnier nicht statt!! 
Start-/ Reuegeld: kein Startgeld/10,00 Euro Reuegeld 
Preise: Platz 1-3: Pokal 
Qualifikation: Die Siegerin erhält den Titel Bezirks-

Frauenmeisterin 2009 
Turnierleitung: Rosemarie Bornschein (Bezirks-Frauenreferentin) 

Friedenaustr. 21 
70188 Stuttgart 
Tel.: 0711/283861 
FAX: 0711/283861 
eMail: rosemarie.bornschein@gmx.de 
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Landesliga Stuttgart 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Leonberg 1978 eV  1 - Mönchfelder SV 1967  1: 1,5 : 6,5 
Kessler, Andreas - Sieker, Roland : 0 : 1; Schuh, Bernd - Hartmann, 
Sven : 0 : 1; Stahl, Edgar - Wolter, Thomas : 0 : 1; Avdic, Zukri - 
Bergner, Philipp : 1 : 0; Schlosser, Franz - Müller, Johannes : 0 : 1; 
Schedler, Jürgen - Kocijan, Andrej : 0 : 1; König, Peter - Kostka, Da-
niel : ½ : ½; Nosbüsch, Kai - Hamm, Julian : 0 : 1; 
SAbt TSF Ditzingen  1 - SV Backnang  1: 4,5 : 3,5 
Kerpe, Andreas - Haag, Ulrich : 0 : 1; Notter, Felix - Gussakovski, Jana 
: 1 : 0; Heyl, Thomas - Reichert, Bernhard : ½ : ½; Wagner, Lothar - 
Häußermann, Ernst : 1 : 0; Pfeifer, Wilfried - Holzschuh, Peter : 0 : 1; 
Nowitzki, Andreas - Mironov, Alexej : 1 : 0; Schuh, Michael - Schlierf, 
Siegfried : 0 : 1; Kaag, Joachim - Häußermann, Hartmut : 1 : 0; 
Stuttgarter SF 1879  4 - SAbt TSV Zuffenhausen  1: 2,5 : 5,5 
Viskin, Volodymyr - Zwicker, Thomas : ½ : ½; Bareiss, Wolfgang - 
Mödinger, Roland : 0 : 1; Kaplunov, Vadym - Piazza, Ralf : ½ : ½; 
Hartlieb, Jürgen - Stuwe, Frank : 0 : 1; Lutz, Herbert - Meier, Michael : 
0 : 1; Budjav, Enkhjargal - Winkler, Helmut : 0 : 1; Siegle, Florian - 
Kull, Sebastian : 1 : 0; Sax, Hans - Wirth, Steffen : ½ : ½; 
Stuttgarter SF 1879  3 - SV Herrenberg e.V.  1: 5,5 : 2,5 
Höschele, Hans-Ulrich - Junesch, Gerhard : + : -; Naumann, Axel - 
Ottmann, Martin : ½ : ½; Mock, Oskar - Straub, Ulrich : 1 : 0; Strobel, 
Matthias - Azemi, Flamur : 1 : 0; Schiestl, Uwe - Huhn, Stefan : 1 : 0; 
Schroeter, Harald - Schmid, Eugen : ½ : ½; Schwan, Rudi - Ottmann, 
Josef : 0 : 1; Poethig, Hans - Wenta, Theodor : ½ : ½; 
SGem Vaihingen-Rohr  1 - Sabt SpVgg Rommelshausen  2: 3 : 5 
Imhof, Thomas - Scheeff, Volker : ½ : ½; Fischer, Dietmar - Hoefer, 

Daniel : ½ : ½; Berger, Jesko - Diaz, Eduardo : 0 : 1; Pielawa, Martin - 
Müller, Konrad : ½ : ½; Reichert, Manuel - Büter, Norbert : 1 : 0; Lube, 
Manfred - Janata, Andreas : 0 : 1; Braeuning, Michael - Schmidt, Mar-
tin : 0 : 1; Feller, Florian - Bried, Martin : ½ : ½; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt TSV Zuffenhausen 1 10:0 26.5 
2 Stuttgarter SF 1879 3 9:1 26.5 
3 SAbt TSF Ditzingen 1 8:2 21.0 
4 Sabt SpVgg Rommelshausen 2 7:3 22.0 
5 SGem Vaihingen-Rohr 1 4:6 18.5 
6 SV Backnang 1 3:7 18.5 
6 Mönchfelder SV 1967 1 3:7 18.5 
8 SV Leonberg 1978 eV 1 2:8 17.0 
9 SV Herrenberg e.V. 1 2:8 16.0 
10 Stuttgarter SF 1879 4 2:8 15.5 
 
Stuttgart Bezirksliga, Staffel 1 
keine neuen Ergebnisse 
Stuttgart Bezirksliga, Staffel 2 
keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Stuttgart Mitte 
 

Einladung zur  
 

Kreisblitzeinzelmeisterschaft 2008/09 
 
Spielort:    Fuchsbau Ditzingen, Leonberger Str. 39, 71254 Ditzingen 
Beginn:    21.02.09; 14.00 Uhr Meldeschluss 13.45 Uhr Um vorherige  
                   Anmeldung wird gebeten. 
Startgeld:  0 € 
Preise:      Wanderpokal für den Gewinner 

 
Spielberechtigt sind alle Schachfreunde mit einem gültigen Spielerpass 
oder nummerierten Spielgenehmigung für einen Verein im Schachkreis 
Stuttgart-Mitte. 
 
Die ersten sechs qualifizieren sich für die Bezirksblitzeinzel am 
18.04.09 

 
Stuttgart Mitte - Kreisklasse 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Sillenbuch  2 - Stuttgarter SF 1879  6: 3,5 : 4,5; SC Schachmatt 
Botnang  3 - SAbt TSV Zuffenhausen  2: 1 : 7; SV Stuttgart-Wolfbusch 
1956 e.V.  4 - SAbt TSF Ditzingen  3: 4 : 4; SC Schachmatt Botnang  2 
- SK “e4” Gerlingen  2: 3 : 5; Stuttgarter SF 1879  7 - Schachclub Feu-
erbach e. V.  2: 2 : 6; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Schachclub Feuerbach e. V. 2 10:0 30.0 
2 SK “e4” Gerlingen 2 8:2 23.0 
3 Stuttgarter SF 1879 6 6:4 19.0 
4 SAbt TSV Zuffenhausen 2 5:5 23.5 
5 SC Schachmatt Botnang 2 5:5 21.0 
6 SAbt TSF Ditzingen 3 4:6 18.5 
7 Stuttgarter SF 1879 7 4:6 18.0 
8 SC Sillenbuch 2 3:7 17.5 
9 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 4 3:7 15.5 
10 SC Schachmatt Botnang 3 2:8 14.0 
 
Stuttgart-Mitte A-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SK “e4” Gerlingen  4 - SAbt TSV Zuffenhausen  3: 4 : 4; TSV Heuma-
den  1 - SG Fasanenhof  2: 7 : 1; SC Stuttgart-Ost e.V.82  1 - SV Stutt-
gart-Wolfbusch 1956 e.V.  5: 5 : 3; SAbt DJK Stuttgart-Süd  2 - SAbt 
GSV Hemmingen  1: 2 : 6; Schachclub Feuerbach e. V.  3 - SK “e4” 
Gerlingen  3: 5 : 3; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 TSV Heumaden 1 9:1 28.0 
2 SC Stuttgart-Ost e.V.82 1 7:3 24.0 
3 SAbt GSV Hemmingen 1 7:3 22.5 
4 SAbt TSV Zuffenhausen 3 6:4 21.5 
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 5 5:5 20.0 

 
Nachruf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eckhard Jäger 
* 9.3.1938 † 26.12.2008 

 
Der Schachklub „e4“ Gerlingen trauert um sein langjähriges Mit-
glied Eckhard Jäger, der am 26. Dezember im Alter von nur 70 Jah-
ren verstorben ist. 
Eckhard Jäger wird uns wegen seiner unnachahmlichen, freundli-
chen und lustigen Art und seines Engagements im Verein in bester 
Erinnerung bleiben. Er war lange Jahre Mannschaftsführer, aber vor 
allem hat er, der gelernter Koch war, über viele Jahre seinen Ver-
einsfreunden zu Weihnachten mit einem prächtigen Essen eine gro-
ße Freude bereitet. Für ihn war es auch selbstverständlich, sich um 
 die Verpflegung bei der Württembergischen Blitz-Mannschafts-
meisterschaft 2006 in Gerlingen zu kümmern oder in der Küche bei 
der Stuttgarter Stadtmeisterschaft zu helfen. 
 
Trotz seines schweren Krebsleidens verlor Eckhard Jäger seinen Op-
timismus  und seine Lebensfreude nie. So lange es ihm möglich war 
wollte er am Vereinsleben teilnehmen, Schach spielen und sogar mit 
unserer dritten Mannschaft aufsteigen. 
 
Wir werden Eckhard Jäger sehr vermissen. 

 
Dr. Philippe Leick 

Vorsitzender SK „e4“ Gerlingen e.V. 



12                              ROCHADE WÜRTTEMBERG  Nr. 2 Februar  2009 
 
 

Pl. Mannschaft MP BP 
6 SK “e4” Gerlingen 3 5:5 19.0 
7 SG Fasanenhof 2 4:6 17.5 
8 Schachclub Feuerbach e. V. 3 3:7 16.5 
9 SAbt DJK Stuttgart-Süd 2 3:7 14.5 
10 SK “e4” Gerlingen 4 1:9 15.5 
 
Stuttgart-Mitte B-Klasse 
 

keine neuen Ergebnisse 
 
 

Kreis Stuttgart Ost 
 

 
Stuttgart-Ost Kreisklasse 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF Oeffingen e.V.  1 - Sabt SpVgg Rommelshausen  3: 4 : 4; SC Stein-
haldenfeld  1 - SK Korb 1948  2: 5 : 3; SV Untertürkheim e.V.  1 - SC 
Affalterbach  2: 6 : 2; SC Murrhardt 1948 e.V.  1 - SC Affalterbach  1: 
4 : 4; SV Backnang  2 - SC Waiblingen 1921  2: 3,5 : 4,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Murrhardt 1948 e.V. 1 11:1 31.0 
2 Sabt SpVgg Rommelshausen 3 11:1 30.5 
3 SC Affalterbach 1 9:3 31.0 
4 SF Oeffingen e.V. 1 9:3 29.0 
5 SC Steinhaldenfeld 1 7:5 26.5 
6 SC Waiblingen 1921 2 5:7 22.5 
7 SV Untertürkheim e.V. 1 4:8 24.5 
8 SV Backnang 2 2:10 18.0 
9 SC Affalterbach 2 2:10 14.0 
10 SK Korb 1948 2 0:12 11.0 
 
Stuttgart-Ost A-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Backnang  3 - SF Oeffingen e.V.  2: 5 : 3; Mönchfelder SV 1967  2 
- SC Waiblingen 1921  4: 6 : 2; SV Fellbach  1 - SV Schwaikheim  2: 7 
: 1; Sabt SpVgg Rommelshausen  4 - SC Waiblingen 1921  3: 4 : 4; 
Mönchfelder SV 1967  3 - SC Murrhardt 1948 e.V.  2: 2 : 6; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Fellbach 1 10:0 29.5 
2 Mönchfelder SV 1967 2 7:3 26.0 
3 SF Oeffingen e.V. 2 6:4 25.0 
4 SC Murrhardt 1948 e.V. 2 6:4 20.0 
5 SC Waiblingen 1921 3 5:5 22.0 
6 Mönchfelder SV 1967 3 5:5 21.0 
7 SV Backnang 3 4:6 20.5 
8 SV Schwaikheim 2 4:6 17.0 
9 SC Waiblingen 1921 4 2:8 9.0 
10 Sabt SpVgg Rommelshausen 4 1:9 10.0 
 
Stuttgart-Ost B-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Fellbach  3 - SC Winnenden e.V.  2: 2 : 6; SAbt 1. FC Hohenacker 
 1 - SV Fellbach  2: 1,5 : 6,5; SK Korb 1948  3 - Schach-Pinguine 
Murrhardt e.V.  1: 3 : 5; SF Oeffingen e.V.  3 - SC Murrhardt 1948 e.V. 
 3: 5 : 3; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF Oeffingen e.V. 3 8:0 24.5 
2 SC Winnenden e.V. 2 8:0 22.0 
3 Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 1 6:2 22.0 
4 SV Fellbach 2 3:5 13.5 
5 SV Fellbach 3 3:5 12.0 
6 SAbt 1. FC Hohenacker 1 2:6 12.5 
7 SK Korb 1948 3 2:6 10.5 
8 SC Murrhardt 1948 e.V. 3 0:8 10.0 
 
Stuttgart-Ost C-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Steinhaldenfeld  2 - SV Backnang  4: 1 : 5; SC Affalterbach  3 - SC 
Waiblingen 1921  5: 4 : 2; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Affalterbach 3 7:1 15.5 

Pl. Mannschaft MP BP 
2 SV Backnang 4 6:2 15.5 
3 SC Steinhaldenfeld 2 3:5 9.5 
4 SC Waiblingen 1921 5 2:6 12.0 
5 SV Schwaikheim 3 2:6 7.5 
 
Stuttgart-Ost E-Klasse 
keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Stuttgart West 
 
Einladung  
 

Kreis-Einzel-Meisterschaft 2009 
 
hiermit lade ich alle Schachfreunde im Schachkreis Stuttgart-West ein, 
an der Kreis-Einzel-Meisterschaft 2009 teilzunehmen. 
 
Ausrichter: Schachkreis Stuttgart-West 
Spielort: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr e.V. 
 Dürrlewangstr. 65 
 70565 Stuttgart, Tel.: 0711/749585 
Modus: 7 Runden CH-System  
 Auslosung mit Swiss-Chess 
Bedenkzeit:   2 Std. für 40 Züge, Rest in 30 Min. je Spieler 
  Gesamtspielzeit 5 Std. für die Partie 
Termine: jeweils Donnerstag 
 Rd: 12.03.  2. Rd: 02.04.  3. Rd: 23.04.   
 4. Rd: 07.05.  5. Rd: 28.05.  
 6. Rd. 04.06.  7.Rd: 25 .06.2009 
 alle Runden beginnen pünktlich um 19.00 Uhr 
Startgeld: Erwachsene: 5,00 EUR, Jugendliche: 2,00 EUR 
Anmeldung: am 12.03. bis 18.45 Uhr im Turniersaal 

Voranmeldung bitte per Email an die Turnier-
leitung 

Qualifikation:  Gemäß den Regularien des Schachbezirk Stutt 
  gart 
Turnierleitung: Manfred Lube  
 Email:  manfred.lube@kabelbw.de 
Preise: 1. Platz: 60,00 EUR 
 2. Platz: 40,00 EUR 
 3. Platz 20,00 EUR  
 und weitere Sachpreise 
Mit freundlichen Grüßen 
Manfred Lube 
Kreisleiter Stuttgart-West 
 
Stuttgart-West Kreisklasse 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Stetten a.d.F.  1 - SAbt Spvgg Böblingen  2: 4 : 3; SV Herrenberg 
e.V.  2 - SC Magstadt  1: 4,5 : 3,5; SGem Vaihingen-Rohr  3 - SAbt 
VfL Sindelfingen  3: 5 : 3; SGem Vaihingen-Rohr  4 - SAbt Spvgg 
Renningen  1: 2 : 6; SC Leinfelden  2 - SAbt TSV Heimsheim e.V.  1: 6 
: 2; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Stetten a.d.F. 1 10:0 24.5 
2 SC Leinfelden 2 9:1 26.5 
3 SAbt Spvgg Renningen 1 7:3 23.5 
4 SC Magstadt 1 5:5 21.5 
5 SV Herrenberg e.V. 2 5:5 20.5 
6 SGem Vaihingen-Rohr 3 5:5 19.5 
7 SAbt Spvgg Böblingen 2 4:6 18.0 
8 SAbt TSV Heimsheim e.V. 1 4:6 16.5 
9 SGem Vaihingen-Rohr 4 1:9 14.5 
10 SAbt VfL Sindelfingen 3 0:10 14.0 
 
Stuttgart-West A-Klasse 
keine neuen Ergebnisse 
Stuttgart-West B-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC-HP Böbl.1975 e.V.  5 - SAbt VfL Sindelfingen  5: 5 : 3; SGem 
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Vaihingen-Rohr  6 - SV Herrenberg e.V.  3: 2,5 : 5,5; SC Leinfelden  3 
- SV Nagold  2: 3 : 5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC-HP Böbl.1975 e.V. 5 8:2 22.5 
2 SV Nagold 2 7:3 25.0 
3 SV Herrenberg e.V. 3 6:4 24.0 
4 SC Magstadt 3 5:1 14.0 
5 SAbt VfL Sindelfingen 5 5:3 16.0 
6 SC Leinfelden 3 4:4 15.5 
7 SV Leonberg 1978 eV 3 3:5 15.0 
8 SV Nagold 3 0:8 11.5 
9 SGem Vaihingen-Rohr 6 0:8 8.5 
 
Stuttgart-West C-Klasse 
keine neuen Ergebnisse 
 

  

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd  
 

Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-
3921 o.0171-2718408. Fax 07142-912663, E-Mail*); Spielleiter: Dietrich Noffke, Wal-
deckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: Alexander 
Geilfuß, Ludwigsburger Str. 280, 74080 Heilbronn, 07131-398928, E-Mail*); Wer-
tungsreferent: Jürgen-Oliver van Klinger, Haberkornstr.1, 74081 Heilbronn-Sontheim, 
0160-6022656, E-Mail*); Referent für Freizeit und Breitensport: Walter Pungartnik, 
Tannenweg 15, 71665 Vaihingen,  07042-2508, E-Mail *); Schiedsgerichtvorsitzender: 
Wolfgang Reinhardt, Hindenburgstr. 88, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-46182, Fax 
07142-920028, E-Mail*); Internetbeauftragter: Florian Bauer, Heilbronnerstr. 40, 
74348 Lauffen, 07133-203497 o. 0179-7360584, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, 
Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-7824, E-Mail *); Bank: KSK Heilbronn, 
Nr. 4666, BLZ 620 500 00 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Südstr. 91, 74072 Heilbronn, 0162-8414681, E-
Mail*); Stellv. Bezirksjugendleiter: Wolram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, E-Mail*); Spielleiter: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74397 Ingersheim, 
07142-20162, E-Mail*);Kassierer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, Email*); Bankverbindung: LB-BW, Konto Nr. 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, Tel.: 
07133 / 12 000 16, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss", Ostrauer Str. 23, 75031 
Eppingen, 07262-7347, kreiss3000(ät)web.de; Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 74211 
Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, Hofwiesen 9; 
74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 07145-57 
21, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 07141-
2997333, Email*); Kreisjugendltr: Daniel Jehle siehe oben;  
 
 

 
Bezirksjugendversammlung  

Schachbezirk Unterland 2009 
 

Hallo liebe Schachfreunde, Jugendleiter und Jugendsprecher der 
Schach-vereine und Schachabteilungen des Bezirkes Unterland, hiermit 
lädt die Bezirksjugendleitung Sie zum Bezirksjugendtag 2009 recht 
herzlich ein. 
 
Aufgrund des dieses Jahr außergewöhnlich früh stattfindenden Ver-
bandsjugendtages, findet auch unsere Bezirksjugendversammlung frü-
her statt (und kann daher leider auch nicht gemeinsam mit dem Be-
zirkstag stattfinden). 
Die Bezirksjugendversammlung findet statt am  
Samstag, den 21.Februar 2009 um 10.00 Uhr.  
Versammlungsort ist die TSG Vereinsgaststätte in der Höpfigheimer 
Str. 56 in 71711 Steinheim. 
 
Beim Riedstadion und der Riedhalle gegenüber dem Wellarium – Frei 
bad. Das Wellarium ist ausgeschildert. 
 
ÖNV-Nutzer fahren mit der S-Bahn nach Marbach/Neckar und dann 
mit den Bussen 460 oder 461 nach Steinheim, Haltestelle: Steinheim 
Bahnhof. Dann ca. 15' Fußweg zur Gasstätte. Immer der Höpfigheimer 
Straße entlang. 
ACHTUNG: Die Bezirksjugendversammlung ist eine Pflichtversamm-
lung 
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der anwesenden Vereine 
3. Berichte der Bezirksjugendleitung und der Kassenprüfer 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bestellung eines Wahlleiters 

6.    Entlastung der Bezirksjugendleitung 
7.    Neuwahlen 
8.    Anträge 
9.   Wahl der Delegierten für den Verbandsjugendtag (findet bereits 

statt am 28.2.2009) 
10.  Verschiedenes 
Anträge müssen bis zum 14. Februar 2009 (Datum des Poststempels 
bzw. Eingang der Email) bei Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 
74074 Heilbronn bzw. saygun.sezgin@svw.info eingegangen sein. 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin             
 

Ausschreibung Bezirksjugendliga / 
Kreisjugendliga Unterland für die  

Saison 2008/2009 
 

Modus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaftsmeisterschaften mit sechs Stamm- und zehn 
Ersatzspielern. Ob das Turnier in Runden- oder CH-
System ausgetragen wird, wird nach Anmeldeschluss be-
kanntgegeben. Der erste der Bezirksjugendliga steigt in 
die Verbandsjugendliga auf, die zwei letzten steigen in 
die Kreisjugendliga ab. Der erste der beidenKreisjugend-
ligen (Heilbronn-Hohenlohe und Ludwigsburg) steigt in 
die Bezirksjugendliga auf. In der Kreisjugendliga können 
Spielgemeinschaften gebildet werden. DieSpielgemein-
schaft kann in die Bezirksjugendliga aufsteigen, aber 
nicht in die Verbandsjugendliga.  
Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FI-
DE), die Wettkampf- und Turnierordnung des Schach-
verbandes Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehö-
rigen Satzungen in der jeweils gültigen Fassung. 

Bedenkzeit: 
 

2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den 
Rest der Partie. 

Aufstellung:
 
 
 
 
 
 
 

6 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1989 und jünger) 
An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei 
DWZ-besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren 
Bretter sollen leistungsgerecht aufgestellt werden. 
werden. Es dürfen keine Strohmänner aufgestellt werden!
Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, 
nach Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die 
Mannschaftsaufstellung abzuändern. 

Anmeldung:
 
 
 
 

Die Anzahl der Mannschaften müssen bis zum 22. Feb-
ruar 2009 bei Saygun Sezgin, E-Mail: saygunsez-
gin@web.de vorliegen. Bis zum 09. März 2009 müssen 
die Mannschaftsaufstellungen im Internet vom jeweiligen 
Verein im Portal des Schachverbandes Württemberg ein-
gegeben sein. 

Startgeld: 
 

10 Euro pro Mannschaft bis zum 22. Februar zu überwei-
sen auf  das Konto der Schachjugend des Schachbezirks 
Unterland: 

 
 
 

LB-BW, Konto-Nr. 8100139, BLZ 60050101 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga 
angeben. 

Termine: 
 

Gespielt wird Samstags; Beginn der Runde ist jeweils 
um 14.00 Uhr. Die Runden werden voraussichtlich ab 
Ende März beginnen. 

 
Terminkalender Unterland 

 
01.02.2009 B-Klasse (LB),  C-Klasse (LB) + (HN)  

Bezirksliga (Süd), A-Klasse (HN) 
06.02.2009 Blitzturnier in Bietigheim und Ingersheim 
08.02.2009 Landesliga, A-Klasse (LB),  Bezirksliga (Nord),  

D-Klasse (HN) 
13.02.2009 Willsbacher und Bietigheimer Stadtmeisterschaft 
15.02.2009 Kreisliga (LB), Kreisklasse (HN)   

A-Klasse (HN), B-Klasse (HN) 
 E-Klasse (HN) 
21.02.2009 Bezirksjugendversammlung 
22.02.2009 B-Klasse (LB),           Bezirksliga (Süd) 
01.03.2009 Landesliga,  C-Klasse (HN),  A-Klasse (LB) 
06.03.2009 Blitzturnier in Bietigheim 
08.03.2009 Bezirksliga (Nord),    Kreisliga (LB)  

Kreisklasse (HN), D-Klasse (HN) 
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 E-Klasse (HN) 
13.03.2009 Willsbacher und Bietigheimer Stadtmeisterschaft 
 Blitzturnier in Ingersheim 
15.03.2009 B-Klasse (LB) + (HN) Bezirksliga (Süd)  

A-Klasse (HN) 
22.03.2009 Kreisliga (LB),  E-Klasse (HN) 
28.03.2009 Kreistag (LB) 
29.03.2009 
 

Bezirksliga (Nord),    CKlasse (LB) + (HN)          
Bezirksliga (Süd), Kreisklasse (HN), D-Klasse (HN) 

03.04.2009 Blitzturnier in Bietigheim 
05.04.2009 Landesliga       A-Klasse (LB) + (HN) B-Klasse (HN) 
11.04.2009 D-Klasse (HN) 
17.04.2009 Bietigheimer Stadtmeisterschaft 
19.04.2009 Bezirksliga (Nord) E-Klasse (HN) 
24.04.2009 Blitzturnier in Ingersheim 
24.04.2010 B-Klasse (LB) 
08.05.2009 Blitzturnier in Bietigheim 
15.05.2009 Bietigheimer Stadtmeisterschaft 
29.05.2009 Blitzturnier in Ingersheim 
24.07.2009 Blitzturnier in Ingersheim 

 4. Januar 2009        Wolfram Riedel 
 
Landesliga Unterland 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt TSV Willsbach  1 - SK Lauffen  1: 4,5 : 3,5 
Pogan, Nikolas - Heinl, Thomas : 1 : 0; Wartlick, Karl - Amos, Frank : 
1 : 0; Pogan, Sebastian - Scherer, Holger : 0 : 1; Wolf, Christian - 
Widmer, Axel : 1 : 0; Kolb, Wolfgang - Sattler, Wolfgang : 1 : 0; Pfaff, 
Alexander - Hahn, Alexander : ½ : ½; Kleinknecht, Michael - Geigle, 
Bruno : 0 : 1; Nadjafi, Kamrouz - Wolf, Thomas : 0 : 1; 
SC Blau.Turm Bad Wimpfen  1 - SV Bad Rappenau  1: 5,5 : 2,5 
Huber, Philipp - Hoffmann, Sebastian : 1 : 0; Jurkic, Bosiljko - Gabel, 
Reinhold : ½ : ½; Osmanovic, Faruk - Klein, Jürgen : 0 : 1; Lang, Fer-
dinand - Roser, Bernd : 1 : 0; Probst, Alexander - Franke, Willi : 1 : 0; 
Müller, Wolfgang - Osterberger, Michael : 0 : 1; Jurkic, Zarko - Kern, 
Hans-Joachim : 1 : 0; Bencze, Josef - Basler, Alexander : 1 : 0; 
SV 23 Böckingen  1 - SV Marbach  2: 5,5 : 2,5 
Kleinert, Jürgen - Jazeschen, Uwe : 0 : 1; Scharping, Hans-Martin - 
Trefzer, Erhard : ½ : ½; Gerth, Holger - Hilt, Alex : 1 : 0; Beil, Thomas 
- Friedl, Simon : 1 : 0; Herold, Hansjoerg - Taxis, Hans-Dieter : ½ : ½; 
Mayer, Klaus-Dieter - Goetze, Peter : ½ : ½; Zeh, Rolf - Raeuchle, 
Dietmar : 1 : 0; Rau, Frank - Lorenz, Kurt : 1 : 0; 
SK Bietigheim-Bissingen  1 - Heilbronner SV  1: 3,5 : 4,5 
Nistler, Gustav - Stürmer, Robin : 0 : 1; Förster, Bernhard - Menschner, 
Juergen : 1 : 0; Reinhardt, Wolfgang - Wolbert, Christian : ½ : ½; Ak-
senov, Pavel - Häusinger, Benjamin : 0 : 1; Noffke, Holger - Geshniz-
jani, Ramin Tobias : 0 : 1; Jauch, Dieter - Seiler, Sascha : 0 : 1; Abel, 
Manfred - Schwarz, Felix : 1 : 0; Noffke, Dietrich - Nidens, Vladimir : 
1 : 0; 
SK Schwäbisch Hall  1 - Sabt TSG Öhringen  1: 4,5 : 3,5 
Bahmann, Micha - Bauer, Armin : ½ : ½; Prinz, Bernhard - Teller, 
Dietmar : ½ : ½; Fetzer, Hans-Martin - Scholz, Florian : 0 : 1; Krene-
dics, Gregor - Schmidt, Joachim : ½ : ½; Meinel, Boris - Ellerbrock, 
Manfred : 1 : 0; Neumann, Erwin - Dietrich, Christoph : ½ : ½; Barg, 
Harald - Brosig, Lothar : ½ : ½; Wunsch, Rudolf - Engl, Werner : 1 : 0; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Heilbronner SV 1 11:1 32.0 
1 SAbt TSV Willsbach 1 11:1 32.0 
3 SC Blau.Turm Bad Wimpfen 1 7:5 26.0 
4 SK Lauffen 1 6:6 25.0 
5 SK Schwäbisch Hall 1 6:6 24.5 
6 SK Bietigheim-Bissingen 1 5:7 22.0 
7 Sabt TSG Öhringen 1 4:8 24.5 
8 SV 23 Böckingen 1 4:8 19.0 
8 SV Marbach 2 4:8 19.0 
10 SV Bad Rappenau 1 2:10 16.0 

 
KO-Pokal Unterland 
Runde 1; Spieltag: 17.01.2009 um 14:00 Uhr 
SG Ludwigsburg 1919  1 - SC Ingersheim e.V.  1: 2,5 : 1,5; SAbt TSV 
Gerabronn  1 - Srb.KuS-Slavia Heilbronn  1: 3,5 : 0,5; 

 
 

Unterlandpokal 
Runde 1; Spieltag: 16.01.2009 um 20:00 Uhr 
Sabt TSG Öhringen  1 - SV 23 Böckingen  1: 3 : 1; Sabt TSG Öhringen 
 2 - SC Neckarsulm e.V.  1: 1 : 3; Sabt TSG Öhringen  3 - SAbt TSV 
Gerabronn  1: 1,5 : 2,5; SC Neckarsulm e.V.  2 - SV Rochade Neuen-
stadt  1: 0,5 : 3,5; SC Neckarsulm e.V.  3 - SV Bad Friedrichshall  1: 2 : 
2; SF 59 Kornwestheim  1 - SC Asperg  1: 3,5 : 0,5; SC Gross-
Sachsenheim  1 - SC Ingersheim e.V.  2: 3 : 1; SF Freiberg  1 - SV Be-
sigheim  1: 0 : 4; SK Bietigheim-Bissingen  2 - SV Besigheim  2: 3 : 1; 
SV Markgröningen  1 - SC Ingersheim e.V.  1: 0 : 4; SK Bietigheim-
Bissingen  1 - SV Gaildorf  1: 4 : 0; SC Tamm 74  1 - SC Tamm 74  2: 
3,5 : 0,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Besigheim 1 2: 4.0 
1 SC Ingersheim e.V. 1 2: 4.0 
1 SK Bietigheim-Bissingen 1 2: 4.0 
4 SV Rochade Neuenstadt 1 2: 3.5 
4 SF 59 Kornwestheim 1 2: 3.5 
4 SC Tamm 74 1 2: 3.5 
7 Sabt TSG Öhringen 1 2: 3.0 
7 SC Gross-Sachsenheim 1 2: 3.0 
7 SC Neckarsulm e.V. 1 2: 3.0 
7 SK Bietigheim-Bissingen 2 2: 3.0 
11 SAbt TSV Gerabronn 1 2: 2.5 
12 SC Neckarsulm e.V. 3 1: 2.0 
12 SV Bad Friedrichshall 1 1: 2.0 
14 Sabt TSG Öhringen 3 0: 1.5 
15 SV 23 Böckingen 1 0: 1.0 
15 SV Besigheim 2 0: 1.0 
15 Sabt TSG Öhringen 2 0: 1.0 
15 SC Ingersheim e.V. 2 0: 1.0 
19 SC Asperg 1 0: 0.5 
19 SC Neckarsulm e.V. 2 0: 0.5 
19 SC Tamm 74 2 0: 0.5 
22 SF Freiberg 1 0: 0.0 
22 SV Gaildorf 1 0: 0.0 
22 SV Markgröningen 1 0: 0.0 
22 SF Möglingen 1976 1 0: 0.0 
22 SAbt TSG Steinheim 1 0: 0.0 
22 SG Ludwigsburg 1919 1 0: 0.0 

 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 
Bezirksliga Unterland Nord 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
Heilbronner SV  2 - SK Lauffen  2: 3,5 : 4,5; SC Künzelsau  1 - SV 
Bad Friedrichshall  1: 4,5 : 3,5; SV Rochade Neuenstadt  1 - SF Bibe-
rach  1: 1,5 : 6,5; SC Neckarsulm e.V.  1 - SAbt SG Meimsheim-Gügl. 
 1: 5,5 : 2,5; Sabt TSG Öhringen  2 - Heilbronner SV  3: 5,5 : 2,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Neckarsulm e.V. 1 10:0 30.5 
2 Heilbronner SV 2 7:3 22.5 
3 SF Biberach 1 6:4 23.0 
4 SAbt SG Meimsheim-Gügl. 1 6:4 22.5 
5 Sabt TSG Öhringen 2 6:4 20.0 
6 SC Künzelsau 1 5:5 19.5 
7 SK Lauffen 2 5:5 18.0 
8 SV Bad Friedrichshall 1 2:8 16.5 
9 Heilbronner SV 3 2:8 13.5 
10 SV Rochade Neuenstadt 1 1:9 14.0 
 
Kreisklasse Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 5; Spieltag: 21.12.2008 um 9:00 Uhr 
SK Schwäbisch Hall  2 - SC Widdern  1: 3,5 : 4,5; Srb.KuS-Slavia 
Heilbronn  1 - SF Biberach  2: 5 : 3; Sabt TSV Schwaigern  1 - SAbt 
TSV Willsbach  2: 5 : 3; SV 23 Böckingen  2 - Sabt TSG Öhringen  3: 
6,5 : 1,5; SAbt TSV Gerabronn  1 - SC Neckarsulm e.V.  2: 6,5 : 1,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV 23 Böckingen 2 10:0 27.0 
2 SK Schwäbisch Hall 2 8:2 24.0 
3 SC Widdern 1 6:4 20.5 
4 Sabt TSG Öhringen 3 6:4 19.5 
5 SAbt TSV Willsbach 2 5:5 22.5 
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Pl. Mannschaft MP BP 
6 SAbt TSV Gerabronn 1 4:6 20.0 
7 SC Neckarsulm e.V. 2 4:6 19.5 
8 Sabt TSV Schwaigern 1 4:6 16.5 
9 Srb.KuS-Slavia Heilbronn 1 2:8 15.5 
10 SF Biberach 2 1:9 15.0 
 
A-Klasse Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt TSV Schwabbach  1 - SK Schwäbisch Hall  3: 3,5 : 4,5; SAbt 
TSV Willsbach  3 - SC Neckarsulm e.V.  3: 5 : 3; Heilbronner SV  4 - 
SF Biberach  3: 2 : 6; SK Lauffen  3 - SC Blau.Turm Bad Wimpfen  2: 
4,5 : 3,5; SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V.  1 - SV Gaildorf  1: 4,5 : 3,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Gaildorf 1 8:2 31.0 
2 SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V. 1 8:2 26.0 
3 SK Schwäbisch Hall 3 8:2 24.0 
4 SC Neckarsulm e.V. 3 6:4 19.0 
5 SAbt TSV Willsbach 3 5:5 18.0 
6 SF Biberach 3 4:6 19.0 
7 SK Lauffen 3 4:6 16.0 
8 SC Blau.Turm Bad Wimpfen 2 3:7 17.5 
9 SAbt TSV Schwabbach 1 2:8 21.0 
10 Heilbronner SV 4 2:8 8.5 
 
B-Klasse Heilbronn-Hohenlohe 
keine neuen Ergebnisse 
 
C-Klasse Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV 23 Böckingen  3 - SAbt TSV Willsbach  5: 4 : 4; SK Lauffen  4 - 
SK Schwäbisch Hall  4: 4,5 : 3,5; FC Heilbronn 96/07 e.V.  1 - SF Bi-
berach  4: 3,5 : 4,5; SV Rochade Neuenstadt  2 - Sabt TSG Öhringen  4: 
4,5 : 3,5; SAbt TSV Willsbach  4 - SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V.  2: 3 
: 5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V. 2 12:0 38.0 
2 SK Lauffen 4 10:2 27.0 
3 SAbt TSV Willsbach 4 8:4 27.0 
4 SF Biberach 4 8:4 26.0 
5 SV 23 Böckingen 3 6:6 21.5 
6 SK Schwäbisch Hall 4 5:7 19.0 
7 Sabt TSG Öhringen 4 4:8 29.5 
8 SAbt TSV Willsbach 5 3:9 19.0 
9 SV Rochade Neuenstadt 2 3:9 17.0 
10 FC Heilbronn 96/07 e.V. 1 1:11 16.0 
 
D-Klasse Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 7; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Neckarsulm e.V.  4 - Sabt TSV Schwaigern  3: 5,5 : 2,5; SV Bad 
Friedrichshall  3 - SAbt SV Leingarten  2: 4 : 3; SC Künzelsau  3 - SC 
Widdern  2: 0 : 8; SF Biberach  5 - Lachender Turm Schwäbisch Hall 
 2: 8 : 0; SV Gaildorf  2 - Heilbronner SV  5: 6 : 2; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Widdern 2 12:0 39.0 
2 SV Gaildorf 2 12:0 34.0 
3 Lachender Turm Schwäbisch Hall 2 10:4 29.0 
4 SC Neckarsulm e.V. 4 8:6 30.0 
5 SV Bad Rappenau 3 6:6 25.0 
6 SV Bad Friedrichshall 3 6:8 25.0 
7 Sabt TSV Schwaigern 3 5:7 20.0 
8 Heilbronner SV 5 5:9 25.5 
9 SC Künzelsau 3 3:9 17.0 
10 SF Biberach 5 2:10 13.5 
11 SAbt SV Leingarten 2 1:11 19.0 
 
E-Klasse Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SK Lauffen  5 - SAbt TSV Talheim  2: 2 : 2; SAbt TSV Schwabbach  2 
- SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V.  3: 2,5 : 1,5; SAbt TSV Untergrup-
penb.  1 - SC Neckarsulm e.V.  5: 3 : 1; 
 

Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt TSV Untergruppenb. 1 9:1 16.0 
2 SC Neckarsulm e.V. 5 6:4 12.0 
3 SAbt TSV Talheim 2 5:5 9.0 
4 SK Lauffen 5 4:6 7.5 
4 SAbt TSV Schwabbach 2 4:6 7.5 
6 SAbt TSG Heilbronn 1845 e.V. 3 2:8 8.0 
 

Kreis Ludwigsburg 
 

Einladung zur Kreisversammlung 2009 
 
am Samstag, dem 28.03.2009 um 14:00 Uhr im Vereinsheim Schön-
blick in Kleiningersheim. Stimmberechtigt ist je gemeldeter Mann-
schaft ein Delegierter. Die Teilnahme ist Pflicht. Vereine die keinen 
Delegierten entsenden, haben ein Bußgeld an die Bezirkskasse zu be-
zahlen. Anträge müssen bis zum 20. 03. 2009 schriftlich oder per e-
Mail an den Kreisvorsitzenden geschickt werden..  
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Delegierten 
2. Berichte des Vorsitzenden, Spielleiters und Pressereferenten 
3. Bericht des Referenten für Breiten- und Freizeitsport 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Kreisvorstands 
6. Anträge 
7. Spielbetrieb 2009/2010 
8. Wahl des Versammlungsortes 2009 
9. Verschiedenes 

Hans-Joachim Petri (Kreisspielleiter) 

 
Bezirksliga Süd UL 
Runde 5; Spieltag: 21.12.2008 um 9:00 Uhr 
SV Besigheim  1 - SC Erdmannhausen  1: 4 : 4; SC Ingersheim e.V.  1 
- SK Bietigheim-Bissingen  2: 7 : 1; SC Tamm 74  2 - SF 59 Kornwest-
heim  2: 5 : 3; SF Möglingen 1976  1 - SC Gross-Sachsenheim  1: 4,5 : 
3,5; SG Ludwigsburg 1919  1 - SV Besigheim  2: 5,5 : 2,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Ingersheim e.V. 1 10:0 27.0 
2 SV Besigheim 1 9:1 27.5 
3 SG Ludwigsburg 1919 1 8:2 25.5 
4 SC Tamm 74 2 7:3 24.5 
5 SF Möglingen 1976 1 5:5 18.0 
6 SF 59 Kornwestheim 2 4:6 16.5 
7 SC Gross-Sachsenheim 1 3:7 17.5 
8 SK Bietigheim-Bissingen 2 2:8 15.0 
9 SC Erdmannhausen 1 1:9 15.5 
10 SV Besigheim 2 1:9 13.0 
 
Kreisklasse LB 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Ingersheim e.V.  2 - SVG Vaihingen/Enz  1: 2,5 : 5,5; SC Tamm 74 
 3 - SAbt TSV Münchingen  1: 3 : 5; SV Marbach  3 - SAbt TSG Stein-
heim  1: 5 : 3; SV Besigheim  3 - SF Freiberg  1: 2 : 6; SC Asperg  1 - 
SG Ludwigsburg 1919  2: 5,5 : 2,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SVG Vaihingen/Enz 1 9:1 24.5 
2 SG Ludwigsburg 1919 2 8:2 22.0 
3 SV Marbach 3 7:3 21.5 
4 SC Asperg 1 6:4 23.5 
5 SAbt TSV Münchingen 1 6:4 23.0 
6 SC Ingersheim e.V. 2 6:4 22.5 
7 SF Freiberg 1 4:6 19.5 
8 SC Tamm 74 3 2:8 16.0 
9 SV Besigheim 3 1:9 14.5 
10 SAbt TSG Steinheim 1 1:9 13.0 
 
A-Klasse LB 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF Freiberg  2 - SV Gemmrigheim  1: 2,5 : 5,5; SC Gross-Sachsenheim 
 2 - SC Asperg  2: 4,5 : 3,5; SF Möglingen 1976  2 - SV Markgrönin-
gen  1: 3 : 5; SV Besigheim  4 - SK Bietigheim-Bissingen  3: 5 : 3; SC 
Erdmannhausen  2 - SF 59 Kornwestheim  3: 3 : 5; 
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Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF 59 Kornwestheim 3 11:1 32.0 
2 SV Gemmrigheim 1 10:2 33.0 
3 SV Markgröningen 1 10:2 27.5 
4 SC Gross-Sachsenheim 2 8:4 26.0 
5 SC Erdmannhausen 2 6:6 26.5 
6 SV Besigheim 4 5:7 23.5 
7 SF Freiberg 2 4:8 20.0 
8 SF Möglingen 1976 2 2:10 18.0 
9 SK Bietigheim-Bissingen 3 2:10 17.5 
10 SC Asperg 2 2:10 16.0 

 
B-Klasse LB 
Runde 5; Spieltag: 21.12.2008 um 9:00 Uhr 
SC Tamm 74  4 - SC Ingersheim e.V.  3: 3 : 5; SAbt TSV Münchingen 
 2 - SV Besigheim  5: 7,5 : 0,5; SV Mundelsheim  1 - SG Ludwigsburg 
1919  3: 2 : 6; SC Gross-Sachsenheim  3 - SF 59 Kornwestheim  5: 4,5 
: 3,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Ingersheim e.V. 3 8:2 27.0 
2 SG Ludwigsburg 1919 3 8:2 25.0 
3 SAbt TSV Münchingen 2 7:3 25.0 
4 SC Gross-Sachsenheim 3 7:3 21.5 
5 SF 59 Kornwestheim 4 6:4 18.5 
6 SVG Vaihingen/Enz 2 6:4 16.0 
7 SC Tamm 74 4 4:6 16.0 
8 SV Mundelsheim 1 3:7 18.0 
9 SV Besigheim 5 1:9 10.5 
10 SF 59 Kornwestheim 5 0:10 13.5 
 
C-Klasse LB 
Runde 6; Spieltag: 21.12.2008 um 9:00 Uhr 
SG Ludwigsburg 1919  4 - SV Marbach  4: 3 : 5; SC Asperg  3 - SAbt 
TSG Steinheim  2: 8 : 0; SV Gemmrigheim  2 - SC Ingersheim e.V.  4: 
7 : 1; 
Runde 7; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt TSV Münchingen  3 - SV Gemmrigheim  2: 3,5 : 4,5; SAbt TSG 
Steinheim  2 - SF Möglingen 1976  3: 4,5 : 3,5; SV Marbach  4 - SC 
Asperg  3: 4,5 : 3,5; SC Erdmannhausen  3 - SG Ludwigsburg 1919  4: 
2,5 : 5,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Marbach 4 12:0 33.0 
2 SG Ludwigsburg 1919 4 12:2 31.0 
3 SC Erdmannhausen 3 6:6 27.5 
4 SF Möglingen 1976 3 6:6 18.5 
5 SC Asperg 3 5:7 26.5 
6 SV Gemmrigheim 2 5:7 21.5 
7 SC Ingersheim e.V. 4 4:8 17.0 
8 SAbt TSG Steinheim 2 3:9 14.0 
9 SAbt TSV Münchingen 3 3:11 21.0 

 
BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; Tobias Straub, Hochheimer Str. 26, 67549 Worms 06241-302457, 
Fax: 01212/511215365; E-Mail*); 0721-1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 
58; 73770 Denkendorf; E-Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 15; 
71384 Weinstadt, E-Mail*), 07151-65259  
Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, E-Mail*);  
Ref. Ausbildung, Freizeit und Breitenschach: Florian Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 
72070 Tübingen, 07071-45959, EMail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Stgter Str.68; 
73734 Esslingen E-Mail*); 0711-383677;  
Schiedsgericht Slv.: Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg, 07032-32771, 
E-Mail*);  
Kassiererin: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*);  
Ref. Damenschach: Elke Sautter, E-Mail*);  
Webmaster, Pressewart: Minh Cuong Tran; Vogelsangstr. 23, 70176 Stuttgart; E-Mail*); 
0711-1236127; 0176-24235453; DWZ-Bearbeiter; Sigfried Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 
73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-31 66 408; 
Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, E-Mail*),  
Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Esslinge-Nürtingen  
Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen  
Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen 
Kreisspielltr: Daniel Hügler, Eifelstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-14936  
Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Salach, 0716-4575, E-
Mail*) 

 

Bezirksblitz-Mannschaftsmeisterschaft 2009  
Neckar/Fils am 7.2.2009 in Ebersbach/Fils 

 
Liebe Schachfreunde, 
ganz herzlich laden wir zu diesem Turnier wieder ein. 
Termin:          Samstag, 7. Februar 2009 um 14 Uhr 
Ort:                Ebersbach/Fils,  Haus "Filsblick", Albstraße 4 
Ich bitte um Anmeldung bei mir bis spätestens Donnerstag, 5. Februar 
(Telefon (*07161/14936*  oder geschäftlich *0711/17-58517*) bzw. 
Email: khoeflinger@t-online.de oder klaus.hoeflinger@daimler.com. 
 
Bitte denkt daran, pro gemeldete Mannschaft zwei komplette Spielsätze 
und Uhren mitzubringen. 
Die ersten vier Mannschaften qualifizieren sich wie immer für  
die Württembergische Blitzmeisterschaft. 
 
Da wir nicht mehr wie früher in der Turnhalle Bünzwangen sein  
werden,  entnehmen Sie bitte die Anfahrt zur Albstraße dem Internet, 
z.B. mit Hilfe der "Google Maps". 
 
Ich hoffe und freue mich auf zahlreiche Teilnahme ! 
Mit freundlichen Grüßen 
Klaus Höflinger 

 
Offene Bezirksjugend- 

Einzelmeisterschaften U08, U10 und U12 
 
Veran-
stalter: 

Bezirksjugend Neckar-Fils 

Aus-
richter: 

SV Urach 

Termin: Sa, 07. Februar UND So, 08. Februar 2009 
Anmeldung am Sa von 9:20 bis 9:40 Uhr 
Beginn jeweils 10:00 Uhr, Ende jeweils gegen 16:00 Uhr 

Modus: 7 Runden Schweizer System (U08 mit U10, die U12 spielt 
extra). 
60 Minuten Bedenkzeit je Spieler und Partie (mit DWZ-
Auswertung). 
Die ersten vier der U10/U08-Gruppe und der U12-Gruppe, 
darunter jeweils mindestens ein Mädchen qualifizieren sich 
für die Württembergische Jugendeinzelmeisterschaft in den 
Osterferien 2009! 

Teil-
nahme- 
berech-
tigt 

sind alle Kinder deren Wohnort im Bezirk Neckar-Fils liegt 
und die ab dem 01.01.1997 geboren wurden. Die Stichtage 
sind für die U12 der 01.01.1997, für die U10 der 
01.01.1999 und für die U08 der 01.01.2001! Es wird jedoch 
empfohlen, dass nur Kinder teilnehmen, die schon bei ir-
gendeinem Turnier in der oberen Hälfte ihrer Altersklasse 
platziert waren. 

Start-
geld: 

4 Euro 

Preise: Pokale für die jeweils ersten drei und das jeweils beste 
Mädchen. 

Verpfle-
gung: 

Getränke und Verpflegung werden angeboten. 

Spielort: Graf-Eberhard-Gymnasium, Immanuel-Kant-Str. 26, Bad 
Urach 

Anfahrt: aus Richtung Metzingen am Ortsschild Bad Urach nach 
links zum Kurzentrum, nach der Erms-Brücke rechts, dann 
links zum Lehrerparkplatz oder rechts auf dem Parkstreifen 
an der Seite parken 

Vor-
anmel-
dung: 

Eine Voranmeldung ist per Post oder E-Mail ist dringend 
erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich. Bitte den Na-
men, das Geburtsdatum und evtl. den Verein angeben. 

Informa-
tionen: 

Alexander Maier, Bachstraße 3, 73776 Altbach, 
E-Mail: alexander.maier (at) svw.info, Telefon: 
07153/927383 

 
Landesliga Neckar-Fils 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SG Schönbuch  1 - SF Pfullingen  2: 4 : 4 
Jurasin, Marin - Nägele, Thomas : ½ : ½; Eichling, Hans Martin - 
Wendler, Werner : ½ : ½; Lingenfelder, Christoph - Born, Bernd-
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Ludger : 0 : 1; Kramer, Wolfgang - Janasik, Gerhard : 1 : 0; Blahut, 
Klaus - Sautter, Elke : 0 : 1; Hinz, Ekkehard - Djalalova, Nigora : 1 : 0; 
Wöll, Josef - Poletajew, Sergej : 1 : 0; Stein, Joachim - Ercelebi, Hasso 
: 0 : 1; 
SAbt TSG Salach  1 - SK Bebenhausen 1992  2: 2,5 : 5,5 
Fleischer, Frank - Wettengel, Alexander : 1 : 0; Gulde, Jürgen - Uhlig, 
Heinrich : - : +; Reutter, Frank - Thelen, Ralf : 0 : 1; Arifovic, Ahmet - 
Manderla, Joachim : 0 : 1; Rämmler, Michael - Lenzen, Martin Oliver : 
½ : ½; Hähnle, Bernd - Dönitz, Dietmar Wolfgang : 0 : 1; Heldele, 
Christoph - Bauer, Dieter : 0 : 1; Schmidt, Klaus - Kaulich, Philipp 
Theodor : 1 : 0; 
SAbt VFB Reichenbach  1 - SC Steinlach  1: 6 : 2 
Miricanac, Alan - Hoffmann, Nils : 1 : 0; Lebeda, Timo - Rogowski, 
Uwe : ½ : ½; Miricanac, Admir - Hoffmann, Martin : 1 : 0; Wörner, 
Uwe - Voitl, Roland : 1 : 0; Gustain, Eric - Alber, Alexander : 0 : 1; 
Karacic, Nikola - Buck, Stefan : 1 : 0; Bitzenauer, Sebastian - Krauss, 
Michael : 1 : 0; Himken, Peter - Bumann, Johann : ½ : ½; 
SC Kirchheim/Teck  1 - SF 47 Neckartenzlingen  1: 6 : 2 
Melcher, Wolfgang - Tscharotschkin, Michael : ½ : ½; Ganter, Thomas 
- Guski, Dietmar : 1 : 0; Umlauft, Wolfhart - Ruprich, Udo : 1 : 0; Fi-
scher, Thorsten - Häußler, Frank : ½ : ½; Flogaus, Wolfgang - Bajer, 
Renato : 1 : 0; Keuper, Volker - Berkemer, Rainer : 1 : 0; Traier, Tobias 
- Herrmann, Michael : 0 : 1; Fridman, Anatoli - Haist, Andreas : 1 : 0; 
SC BW Kirchentellinsfurt  1 - Ssg Fils-Lauter e. V.  1: 4,5 : 3,5 
Hagemann, Tim - Holl, Hans-Peter : ½ : ½; Schoenwaelder, Bernd - 
Holl, Gerd : ½ : ½; Bäuerle, Frank - Erker, Thomas : 1 : 0; Schäfer, 
Thomas - Eisele, Michael : 0 : 1; Schlotterbeck, Peter - Linke, Ralf Pat-
rick : 1 : 0; Berner, Jürgen - Keck, Steffen : ½ : ½; Staiger, Roland - 
Lankes, Erich : 1 : 0; Langer, Timo - Escher, Franz : 0 : 1; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF Pfullingen 2 11:1 31.0 
2 SAbt VFB Reichenbach 1 9:3 29.0 
3 SC Kirchheim/Teck 1 8:4 26.5 
4 Ssg Fils-Lauter e. V. 1 7:5 28.0 
5 SC BW Kirchentellinsfurt 1 6:6 23.5 
6 SC Steinlach 1 6:6 23.0 
7 SK Bebenhausen 1992 2 5:7 23.5 
8 SAbt TSG Salach 1 4:8 21.0 
9 SG Schönbuch 1 4:8 20.5 
10 SF 47 Neckartenzlingen 1 0:12 14.0 
 
Bezirksliga A Neckar-Fils 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Ostfildern 1952 e.V.  1 - SF Pfullingen  3: 5 : 3; SV Urach  1 - SV 
Tübingen 1870 e.V.  2: 6 : 2; SV Nürtingen 1920  2 - SV Pliezhausen 
 1: 6 : 2; SF Springer Rottenburg  1 - SK Bebenhausen 1992  3: 1,5 : 
6,5; SAbt TSV Grafenberg  1 - SV Reutlingen  1: 2,5 : 5,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Ostfildern 1952 e.V. 1 8:2 27.5 
2 SV Urach 1 8:2 24.0 
3 SK Bebenhausen 1992 3 8:2 23.5 
4 SV Reutlingen 1 6:4 23.0 
5 SV Nürtingen 1920 2 6:4 21.0 
6 SF Springer Rottenburg 1 5:5 19.5 
7 SF Pfullingen 3 5:5 19.0 
8 SV Tübingen 1870 e.V. 2 3:7 15.5 
9 SAbt TSV Grafenberg 1 1:9 16.5 
10 SV Pliezhausen 1 0:10 10.5 
 
Bezirksliga B Neckar-Fils 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV 1947 Wendlingen  1 - SAbt TSV/RSK Esslingen  1: 4,5 : 3,5; SF 
1876 Göppingen  1 - SV Altbach e.V.  1: 4 : 4; SV Dicker Turm Ess-
lingen  2 - SAbt TSG Salach  2: 5,5 : 2,5; SV Ebersbach  2 - SK Wer-
nau  1: 2 : 6; SF Deizisau  2 - SF Nabern  1: 4 : 4; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV 1947 Wendlingen 1 9:1 25.5 
2 SF Nabern 1 8:2 22.0 
3 SV Altbach e.V. 1 7:3 24.0 
4 SF 1876 Göppingen 1 7:3 23.0 
5 SF Deizisau 2 6:4 20.5 
6 SK Wernau 1 4:6 21.0 
7 SV Dicker Turm Esslingen 2 3:7 18.0 

Pl. Mannschaft MP BP 
8 SV Ebersbach 2 3:7 17.0 
9 SAbt TSG Salach 2 2:8 13.0 
10 SAbt TSV/RSK Esslingen 1 1:9 16.0 

 
Vierer-Pokal 
keine neuen Ergebnisse 
BJMM Neckar/Fils 
keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
 
Kreisklasse Es/Nt 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF Plochingen  2 - SV Dicker Turm Esslingen  3: 4,5 : 3,5; Schachge-
meinschaft Filder  1 - SC Ostfildern 1952 e.V.  2: 5,5 : 2,5; SF Deizisau 
 3 - SV Altbach e.V.  2: 3,5 : 4,5; SV 1947 Wendlingen  2 - SF Nabern 
 2: 5,5 : 2,5; Schachgemeinschaft Filder  2 - SF Plochingen  1: 3 : 5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF Plochingen 1 8:2 26.5 
2 Schachgemeinschaft Filder 1 8:2 23.5 
3 SV 1947 Wendlingen 2 6:4 20.0 
4 SF Plochingen 2 6:4 18.0 
5 SC Ostfildern 1952 e.V. 2 5:5 19.0 
6 Schachgemeinschaft Filder 2 4:6 20.5 
7 SF Deizisau 3 4:6 20.0 
8 SF Nabern 2 3:7 18.0 
8 SV Dicker Turm Esslingen 3 3:7 18.0 
10 SV Altbach e.V. 2 3:7 16.5 
 
A-Klasse Es/Nt 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF Nabern  3 - SV Altbach e.V.  3: 7 : 1; SAbt TSV Grafenberg  2 - 
SAbt TSV/RSK Esslingen  2: 4 : 4; SAbt TSG Esslingen  1 - Schach-
gemeinschaft Filder  3: 2,5 : 5,5; SF 47 Neckartenzlingen  2 - SAbt 
TSV Denkendorf  1: 6,5 : 1,5; SV Nürtingen 1920  3 - SC Ostfildern 
1952 e.V.  3: 5 : 3; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF 47 Neckartenzlingen 2 10:0 31.0 
2 Schachgemeinschaft Filder 3 8:2 24.5 
3 SV Nürtingen 1920 3 7:3 23.0 
4 SAbt TSV Denkendorf 1 7:3 21.5 
5 SAbt TSV/RSK Esslingen 2 5:5 21.5 
6 SAbt TSV Grafenberg 2 5:5 20.5 
7 SF Nabern 3 4:6 18.5 
8 SAbt TSG Esslingen 1 2:8 13.5 
9 SV Altbach e.V. 3 2:8 11.5 
10 SC Ostfildern 1952 e.V. 3 0:10 13.5 
 
B-Klasse Es/Nt 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SK Wernau  2 - SC Ostfildern 1952 e.V.  4: 4,5 : 3,5; SF Plochingen  3 
- SV Nürtingen 1920  4: 3,5 : 4,5; SV 1947 Wendlingen  3 - SF Deizi-
sau  4: 1 : 7; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SK Wernau 2 12:0 33.0 
2 SF Deizisau 4 10:2 34.0 
3 SV Nürtingen 1920 4 6:6 23.5 
4 SV 1947 Wendlingen 3 4:8 21.5 
5 SC Ostfildern 1952 e.V. 4 2:10 16.0 
5 SF Plochingen 3 2:10 16.0 
 

Kreis Filstal 
 
Kreisklasse Filstal 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF 1876 Göppingen  3 - SC Geislingen 1881  1: 3 : 5; SV Uhingen  1 - 
SAbt TSG Eislingen  1: 6,5 : 1,5; SF 1876 Göppingen  2 - SAbt TSG 
Zell u.a.  1: 6 : 2; SV Faurndau  1 - Ssg Fils-Lauter e. V.  2: 4,5 : 3,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF 1876 Göppingen 2 8:0 23.5 
2 SC Geislingen 1881 1 8:0 21.5 
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Pl. Mannschaft MP BP 
3 SV Uhingen 1 5:3 18.0 
4 SV Faurndau 1 5:3 17.0 
5 SAbt TSG Eislingen 1 4:4 13.5 
6 SAbt TSG Zell u.a. 1 2:6 12.5 
7 Ssg Fils-Lauter e. V. 2 0:8 12.5 
8 SF 1876 Göppingen 3 0:8 9.5 
 
A-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Geislingen 1881  2 - SF 1876 Göppingen  4: 4,5 : 3,5; SC Kirch-
heim/Teck  2 - SV Ebersbach  3: 7 : 1; Ssg Fils-Lauter e. V.  3 - SF 
1876 Göppingen  5: 5,5 : 2,5; SAbt TSG Salach  3 - SV Uhingen  2: 3 : 
5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Geislingen 1881 2 8:2 26.0 
2 SC Kirchheim/Teck 2 8:2 24.0 
3 Ssg Fils-Lauter e. V. 3 6:2 20.5 
4 SV Faurndau 2 5:3 16.5 
5 SF 1876 Göppingen 5 4:6 18.5 
6 SF 1876 Göppingen 4 3:5 18.0 
7 SV Ebersbach 3 3:5 11.0 
8 SV Uhingen 2 3:7 17.0 
9 SAbt TSG Salach 3 0:8 7.5 
 

Kreis Reutlingen-Tübingen 
 

Einladung zum 
 
Kreistag 2009 des Schachkreises Reutlingen/Tübingen 

 
Liebe Schachfreunde, 
der Kreistag 2009 des Schachkreises Reutlingen/Tübingen findet am  
Freitag, den 24. April 2009 um 19:00 Uhr 
im Spiellokal des SC BW Kirchentellinsfurt in Kirchentellinsfurt, Neue 
Steige 25 statt. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden 
 2. Ehrungen 
 3. Kassenbericht mit Kassenprüfbericht 
 4. Bericht des Kreisspielleiters 
 5. Saisonrückblick der Staffelleiter 
 6. Bericht des Jugendleiters 
 7. Bericht des DWZ-Bearbeiters 
 8. Bericht des Webmasters 
 9. Aussprache zu den Berichten 
 10. Entlastung des Vorstandes 
 11. Neuwahlen 
 12. Vergabe der Turniere für die Saisons 09/10 + 10/11 
 13. Behandlung schriftlich vorliegender Anträge 
 14. Verschiedenes 
Schriftliche Anträge sollten mir bitte spätestens am 10. April 2009 
schriflich vorliegen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Mattias Birkner, Kreisvorsitzender 
 
Kreisklasse Reulingen/Tübingen 
keine neuen Ergebnisse 
 

A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 6; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SG Schönbuch  3 - SF Lichtenstein  1: 2,5 : 5,5; SK Bebenhausen 1992 
 4 - Schwarz Weiß Münsingen  1: 3,5 : 4,5; SF Ammerbuch  2 - SV 
Tübingen 1870 e.V.  3: 1 : 7; SC Steinlach  3 - SG Königskinder Ho-
hentübingen e.V.  2: 4,5 : 3,5; SF Lichtenstein  2 - Rochade Metzingen 
e.V.  2: 5,5 : 1,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Steinlach 3 12:0 35.0 
2 SF Lichtenstein 1 11:1 35.5 
3 SG Königskinder Hohentübingen e.V. 28:4 27.5 
4 SV Tübingen 1870 e.V. 3 6:6 28.5 
5 SF Ammerbuch 2 6:6 23.0 

Pl. Mannschaft MP BP 
6 SF Lichtenstein 2 6:6 21.5 
7 SG Schönbuch 3 4:8 19.5 
8 SK Bebenhausen 1992 4 3:9 20.0 
9 Schwarz Weiß Münsingen 1 2:10 14.5 
10 Rochade Metzingen e.V. 2 2:10 13.0 
 
B-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 6; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Urach  3 - SF Pfullingen  5: 0,5 : 7,5; SV Pliezhausen  2 - Rochade 
Metzingen e.V.  3: 6 : 2; SC Steinlach  4 - SV Dettingen Erms  3: 4 : 4; 
SG Königskinder Hohentübingen e.V.  3 - SV Dettingen Erms  2: 1,5 : 
6,5; SF Pfullingen  6 - SV Reutlingen  4: 2,5 : 5,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Dettingen Erms 2 12:0 35.5 
2 SV Reutlingen 4 10:2 37.0 
3 SF Pfullingen 5 10:2 35.5 
4 SV Urach 3 9:3 28.0 
5 SG Königskinder Hohentübingen e.V. 37:5 29.5 
6 SV Pliezhausen 2 6:6 21.0 
7 SV Dettingen Erms 3 3:9 14.5 
8 SF Pfullingen 6 2:10 15.0 
9 SC Steinlach 4 1:11 12.0 
10 Rochade Metzingen e.V. 3 0:12 11.0 

 
 

  

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
 
1. Vorsitzenden: Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Theodor- Heuss- Str.20,07443-
5625; 2.Vorsitzenden: Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr.23, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr.89, 07461-164824; 
Bezirksspielleiter: Birkholz Axel, 78048 VS - Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; 
St. Bezirksspielleiter und Leiter der Geschäftssle: Predikant Leo, 72355 Schömberg, 
Zollernstr.15, 07427-2684; Bezirksjugendleiter: Schenk Thomas, 72379 Hechingen, 
Gammerdingerstr.37/1, 07471-6885; Kaderleiter: Müller Thomas, 78628 Rottweil, 
K.Witzstr.06, 0741-8822; Pressewart Hauptgebiet Rochade: Pfriender Harry, Beetho-
venstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; StV. Pressewart Hauptgebiet Zeitung: 
Bernd Schatz, Schulergasse 10, 72108 Rottenburg am Neckar, 07472-282516; Vorsit-
zender des Schiedsgerichts: Kinkelin Christian, 78532 Tuttlingen, Bahnhofstr.35, 
07461-9115275; Referent für Mitgliederverwaltung: Muschkowski Jürgen, 72336 Ba-
lingen, Teckstr.18, 07433-20182; Referent für Breitensport: Söllner Georg, 72336 Ba-
lingen, Hesselbergstr.23, 07433-930136; Referent für Ausbildung: Gässler Holger, 
72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599; DWZ Bearbeiter: Dietmann Franz Josef, 
72519 Veringenstadt, Mozartstr.25, 07577-925333; Internetbeauftragten: Beuter Chris-
toph, Götfinger Str. 27, 72184 Eutingen im Gäu, 07459-1607; Zum Schiedsgericht 
Slvertreter: Eckwert Edgar, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunningen, 07403-12277; Bei-
sitzer zum Schiedsgerichts: Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdingerstr.37/1, 
07471-6885;: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599;: Dr. Birkholz 
Axel, 78048 VS Villingen, Kopsbühl 66, 07721-206466; Kassenprüfer: Renner Martin, 
72351 Geislingen, Keterstr.6, 07433-16920;: Damm Karl Otto, 72359 Dotternhausen Al-
leenstr.12, 07427-1324; Damenwartin: Renate Gleichauf, 72469 Messteten, Hängergas-
se 42 07431 96272; Seniorenwart: Vakant; Staffelleiter der Landes- und Bezirksliga: 
Birkholz Axel, 78048 VS Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; Staffelleiter der 
Kreisklasse: Dietmann Franz Josef, 72519 Veringenstadt, Mozartstr.25, 07577-925333; 
Staffelleiter der A-Klasse: Glöckl Adam, Hintere Wiesenstr. 11, 78559 Gosheim, 
07426-963243; Staffelleiter der B-Klasse: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, 
Ringstr.9, 07443-1599; Staffelleiter der Schnupperrunde und Bezirksjugendspre-
chen: Tobias Schlaich, 72351 Geislingen, Gartenstr. 19 07433-278059; Bezirksmäd-
chenwart: Monika Hertkorn, 72336 Balingen Ebinger Str. 45 :07433-1409634; 

 
Landesliga Alb-Schwarzwald 
Runde 5; Spieltag: 17.01.2009 um 17:30 Uhr 
SG Schramberg-Lauterbach  1 - SR Spaichingen  1: 5 : 3 
Maier, Armin - Dieckmann, Daniel : ½ : ½; Daut, Matthias - Zepf, Axel 
: 1 : 0; Fichter, Fabian - Röttinger, Eugen : 0 : 1; Haist, Winfried - 
Grimm, Richard : 0 : 1; Braun, Rainer - Harter, Herwig : + : -; Fichter, 
Michael - Nysten, Matthias : 1 : 0; Eschle, Hubert - Hengstler, Bern-
hard : 1 : 0; Wistuba, Martin - Kemmler, Christoph : ½ : ½; 
SC Bisingen-Steinhofen  1 - SV Balingen  1: 3 : 5 
Lörch, Ulrich - Volz, Bernd : ½ : ½; Sauter, Paul - Bender, Klaus : 1 : 
0; Sorin, Pavel - Holderied, Mario : 1 : 0; Siegel, Josef - Haller, Man-
fred : 0 : 1; Hapke, Ralf - Müller, Karl-Heinz : 0 : 1; Hollstein, Günter - 
Canzek, Zlatko : ½ : ½; Ott, Ewald - Windrich, Ernst : 0 : 1; Hollstein, 
Markus - Scheuer, Volker : 0 : 1; 
SF Pfalzgrafenweiler  1 - SR Spaichingen  2: 7,5 : 0,5 
Schuler, Marc - Hengstler, Georg : 1 : 0; Klaiß, Thomas - Eckhardt, 
Siegfried : 1 : 0; Frei, Peter - Zimmermann, Armin : 1 : 0; Mannheimer, 
Hans-Martin - Zepf, Udo : 1 : 0; Kirchner, Heinz - Butz, Peter : 1 : 0; 
Arnold, Max - Billerbeck, Michael : 1 : 0; Jetter, Karlheinz - Vladucea-
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nu, Daniel : ½ : ½; Hieb, Johann - Weißer, Daniel : 1 : 0; 
SK Horb  1 - SG Turm Albstadt 1902 e.V.  1: 4 : 4 
Schroth, Georg - Schönegg, Thomas : ½ : ½; Goldinger, Peter - Lieb-
hart, Marcel : 1 : 0; Britsch, Dennis - Fuss, Klaus : 0 : 1; Seyrich, Ma-
ximilian - Günther, Christian : 1 : 0; Reichel, Jonathan - Jovalekic, A-
leksandar : ½ : ½; Britsch, Benjamin - Brenner, Frank : 0 : 1; Melzer, 
Reinhold - Schönegg, Rolf : 0 : 1; Beuter, Christof - Masuero, Peter : 1 
: 0; 
SG Donautal Tuttlingen  1 - SV Trossingen  1: 3 : 5 
Kinkelin, Christian - Rothfuß, Oliver : 0 : 1; Günter, Alexander - Reut-
ter, Joachim : 0 : 1; Buschle, Benedikt - Wieland, Peter : 0 : 1; Stierle, 
Martin - Messner, Werner : ½ : ½; Bader, Werner - Vogler, Armin : 0 : 
1; Marquardt, Patrick - Altimira Roses, Jordi : 1 : 0; Riewe, Juergen - 
Petroschka, Bernd : ½ : ½; Kaufmann, Gunther - Welte, Martin : 1 : 0; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 1 9:1 27.0 
2 SG Schramberg-Lauterbach 1 8:2 23.0 
3 SK Horb 1 6:4 22.0 
4 SV Balingen 1 6:4 21.0 
5 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 6:4 20.5 
6 SV Trossingen 1 4:6 19.0 
7 SC Bisingen-Steinhofen 1 4:6 18.5 
8 SR Spaichingen 2 3:7 12.5 
9 SR Spaichingen 1 2:8 20.5 
10 SG Donautal Tuttlingen 1 2:8 16.0 
 
Bezirksliga AS 
Runde 5; Spieltag: 10.01.2009 um 17:30 Uhr 
SG Donautal Tuttlingen  2 - SV Balingen  2: 3,5 : 4,5; SV Schwennin-
gen 1906  1 - SC Nusplingen  1: 5 : 3; SR Heuberg-Gosheim  1 - SV 
Rottweil  1: 4 : 4; SK Horb  2 - SC Möhringen 1961  1: 6 : 2; SC O-
berndorf  1 - SV Winterlingen  1: 3 : 5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Rottweil 1 9:1 27.5 
2 SK Horb 2 7:3 23.5 
3 SV Winterlingen 1 6:4 21.5 
4 SC Oberndorf 1 6:4 20.5 
5 SR Heuberg-Gosheim 1 5:5 20.5 
6 SV Balingen 2 5:5 17.5 
7 SC Nusplingen 1 4:6 20.0 
7 SG Donautal Tuttlingen 2 4:6 20.0 
9 SV Schwenningen 1906 1 4:6 19.5 
10 SC Möhringen 1961 1 0:10 9.5 
 
Kreisklasse  
keine neuen Ergebnisse 
 
A-Klasse Nord 
Runde 7; Spieltag: 10.01.2009 um 17:30 Uhr 
SF Geislingen 1990 e.V.  2 - SV Balingen  4: 4 : 4; SF Pfalzgrafenwei-
ler  2 - SV Stockenhausen-Frommern  2: 3 : 5; SC Klosterreichenbach 
 1 - SG Dotternhausen  1: 4,5 : 3,5; SC Hechingen  2 - SG Turm Alb-
stadt 1902 e.V.  2: 3,5 : 4,5; SC Rangendingen  2 - SK Horb  3: 6,5 : 
1,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Rangendingen 2 12:2 36.5 
2 SC Klosterreichenbach 1 11:3 34.0 
3 SV Balingen 4 8:6 28.5 
4 SF Geislingen 1990 e.V. 2 7:7 28.5 
5 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 7:7 24.5 
5 SC Hechingen 2 7:7 24.5 
7 SG Dotternhausen 1 6:8 30.5 
8 SF Pfalzgrafenweiler 2 5:9 27.5 
9 SV Stockenhausen-Frommern 2 5:9 24.5 
10 SK Horb 3 2:12 21.0 
 
A-Klasse Süd 
Runde 7; Spieltag: 10.01.2009 um 17:30 Uhr 
SR Spaichingen  3 - SC Heinstetten  2: 3 : 5; SG Schramberg-
Lauterbach  2 - SG Donautal Tuttlingen  3: 1,5 : 6,5; SV Winterlingen 
 2 - SV Rottweil  2: 3 : 5; SV Balingen  5 - SV KJ Schwenningen  1: 4 : 
4; SG Donautal Tuttlingen  4 - SR Heuberg-Gosheim  2: 4 : 4; 
 

Pl. Mannschaft MP BP 
1 SG Donautal Tuttlingen 3 14:0 44.5 
2 SG Donautal Tuttlingen 4 11:3 29.0 
3 SV Rottweil 2 10:4 37.0 
4 SR Heuberg-Gosheim 2 8:6 24.0 
5 SV Winterlingen 2 7:7 27.0 
6 SG Schramberg-Lauterbach 2 6:8 25.0 
7 SV Balingen 5 5:9 25.5 
8 SC Heinstetten 2 4:10 23.0 
8 SR Spaichingen 3 4:10 23.0 
10 SV KJ Schwenningen 1 1:13 20.0 
 
B-Klasse Nord 
Runde 4; Spieltag: 17.01.2009 um 17:30 Uhr 
SV Balingen  6 - SV Stockenhausen-Frommern  3: 3,5 : 2,5; SC 
Heinstetten  3 - SG Dotternhausen  2: 2 : 4; SF Geislingen 1990 e.V.  3 
- SC Rangendingen  3: 3,5 : 2,5; SC Hechingen  3 - SC Klosterreichen-
bach  2: 3 : 3; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SG Dotternhausen 2 8:0 17.0 
2 SC Klosterreichenbach 2 7:1 17.5 
3 SC Hechingen 3 4:4 10.5 
4 SF Geislingen 1990 e.V. 3 4:4 10.0 
5 SC Heinstetten 3 3:5 13.0 
6 SC Rangendingen 3 3:5 11.0 
7 SV Balingen 6 3:5 10.5 
8 SV Stockenhausen-Frommern 3 0:8 6.5 
 
B-Klasse Ost 
Runde 4; Spieltag: 17.01.2009 um 17:30 Uhr 
SC Bisingen-Steinhofen  3 - SC Heinstetten  5: 6 : 0; SF Geislingen 
1990 e.V.  4 - SV Balingen  9: 0,5 : 5,5; SC Nusplingen  3 - SV Balin-
gen  10: 2,5 : 3,5; SF Burladingen  2 - SC Heinstetten  4: 4,5 : 1,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Bisingen-Steinhofen 3 8:0 20.0 
2 SV Balingen 10 8:0 17.0 
3 SF Geislingen 1990 e.V. 4 4:4 12.0 
4 SF Burladingen 2 4:4 10.0 
5 SV Balingen 9 3:5 12.0 
6 SC Heinstetten 4 2:6 10.5 
7 SC Nusplingen 3 2:6 9.5 
8 SC Heinstetten 5 1:7 5.0 
 
B-Klasse Süd 
Runde 6; Spieltag: 17.01.2009 um 17:30 Uhr 
SV Balingen  8 - SG Schramberg-Lauterbach  3: 3 : 3; SV Trossingen 
 3 - SR Heuberg-Gosheim  3: 0 : 6; SV Balingen  7 - SV Rottweil  3: 
4,5 : 1,5; SG Donautal Tuttlingen  5 - SR Spaichingen  4: 1,5 : 4,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SR Spaichingen 4 12:0 25.5 
2 SV Schömberg e.V. 2 8:2 22.0 
3 SV Balingen 7 7:3 20.0 
4 SR Heuberg-Gosheim 3 6:4 16.0 
5 SV Rottweil 3 6:6 20.5 
6 SG Donautal Tuttlingen 5 3:7 12.5 
7 SG Schramberg-Lauterbach 3 3:7 11.5 
8 SV Balingen 8 2:10 10.0 
9 SV Trossingen 3 1:9 6.0 

 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt. Wilhelmstrasse 23, 88512 Mengen, 07572-6497, E-Mail*); 
Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 Tuttlingen, 07461-13292 (P) 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 Ulm, 0731-67008, DWZ und Mitglie-
derverwaltung: Werner Dangelmayer Biberacherstrasse 19/1   88448 Attenweiler, 07357-
916172 E-Mail*)Jugltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731-
9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333- 3645 Kon-
to: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 
 

 
Voranzeige 
Die oberschwäbische Blitzeinzelmeisterschaft findet am 
4.4.2009 statt. Der Ausrichter wird noch bekanntgegeben. 
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Ergebnisse BJEM Oberschwaben 2008/2009  
in Blaubeuren 

 

 
 

U10 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt SoBe S 
1. Reif, Gerold 881 SV Friedr-hafen 8 1 0 8,5 33,00 8 
2. Finkous, Robert   SC Lindau 6 2 1 7,0 24,25 6 
3. Kirn, Niklas 794 SC WD-Ulm 7 0 2 7,0 22,50 7 
4. Lell, Theresa 761 SF Vöhringen 7 0 2 7,0 22,50 7 
5. Wyss, Yannick   SC Lindau 4 2 3 5,0 11,75 4 
6. Bumgard, Tobias   SC Wangen 4 1 4 4,5 8,50 4 
7. Witte, Jonathan   Post SV Ulm 3 0 6 3,0 3,00 3 
8. Reif, Karla   SV Friedr-hafen 1 1 7 1,5 1,00 1 
9. Rieger, Luan   SC Tettnang 0 2 7 1,0 1,00 0 

10. Reif, Richard   SV Friedr-hafen 0 1 8 0,5 0,50 0 
          

U12 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Jakkel, Thomas 1149 SV Friedr-hafen 7 2 0 8,0 46,5 41,50
2. Mierzwa, Robert 945 SC WD-Ulm 8 0 1 8,0 46,5 38,50
3. Rein, Maximilian 793 SF Vöhringen 6 1 2 6,5 43,5 26,50
4. Schwarz, Tim   TSV Langenau 6 0 3 6,0 43,5 21,00
5. Ringhut, David   SC WD-Ulm 6 0 3 6,0 41,0 19,00
6. Mantz, Robin   SC Ehingen 5 0 4 5,0 47,0 19,00
7. Mavraj, Miftar   TV Wiblingen 4 1 4 4,5 40,0 10,00
8. Lell, Nicolas 829 SF Vöhringen 4 0 5 4,0 39,5 9,50
9. Hösch, Peter 1112 Post SV Ulm 3 1 5 3,5 43,0 9,50

10. Atilgan, Melih   SC Wangen 3 0 6 3,0 37,5 5,50
11. Kible, Philipp   SC Wangen 2 2 5 3,0 36,5 10,50
12. Thoma, Till 752 SV Jedesheim 2 1 6 2,5 35,5 4,50
13. Eberhard, Juliane   SC WD-Ulm 2 0 7 2,0 32,5 4,00
14. Schlecker, Julian 749 SF Vöhringen 1 0 8 1,0 34,5 3,00
          

U14 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Löffler, Florian 1097 SV Jedesheim 5 2 0 6,0 29,0 24,25
2. Bitter, Frank 1260 SC WD-Ulm 5 1 1 5,5 30,0 21,50
3. Thoma, Axel 913 SV Jedesheim 4 2 1 5,0 28,0 18,25
4. Boeck, Anton 952 SC WD-Ulm 5 0 2 5,0 25,0 15,50
5. Zwisler, Mark 981 SC Tettnang 3 3 1 4,5 28,5 16,75
6. Kelemen, Alexander 1141 SC WD-Ulm 3 2 2 4,0 32,0 17,00
7. Möritz, Pavel 913 SC Ehingen 3 2 2 4,0 26,0 11,50
8. Eck, Georg 976 SF Riedlingen 4 0 3 4,0 23,0 11,50
9. Hertenberer, Darius   SC Ehingen 3 1 3 3,5 28,0 12,00

10. Müller, Fabian 938 SC WD-Ulm 3 1 3 3,5 27,5 12,00
11. Benkö, Jakob 831 SC Tettnang 2 3 2 3,5 25,5 11,00
12. Kitzelmann, Simon 938 SC Wangen 3 1 3 3,5 24,0 11,00
13. Kirn, Philipp 858 SC WD-Ulm 3 1 3 3,5 23,0 8,00
14. Mierzwa, Lukas   SC WD-Ulm 3 1 3 3,5 20,5 7,25
15. Deutsch, Julius 891 SC WD-Ulm 3 0 4 3,0 26,0 8,00
16. Walser, Dominik 994 SC Wangen 1 4 2 3,0 22,5 8,25
17. Kaiser, Katharina   SC Tettnang 2 2 3 3,0 22,0 6,75
18. Vollmer, Dominik 876 SC Tettnang 2 1 4 2,5 20,5 5,50
19. Rieder, Johannes 865 SV Jedesheim 2 1 4 2,5 19,0 3,25
20. Kürner, Jonas 764 SF Vöhringen 0 3 4 1,5 20,0 2,50
21. Merk, Jonathan 756 SF Vöhringen 0 3 4 1,5 19,5 2,75
22. Prem, Quirin   SF Vöhringen 0 2 5 1,0 19,5 1,50
          

U16 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Kaiser, Marius 1452 SC Tettnang 5 2 0 6,0 28,0 23,25
2. Veit, Walter 1320 SC WD-Ulm 5 1 1 5,5 25,0 18,25
3. Soziev, Matthias 1434 SF Riedlingen 3 4 0 5,0 30,5 21,75
4. Hörsch, Florian 1495 Post SV Ulm 4 1 2 4,5 30,0 18,00
5. Lukoschek, Max   SV Friedr-hafen 3 3 1 4,5 28,5 15,75
6. Mettenmeyer, Daniel   SV Friedr-hafen 3 3 1 4,5 26,5 16,25
7. Holzer, Daniel 1236 Post SV Ulm 3 2 2 4,0 33,0 17,25
8. Krapf, Katharina 1177 TV Wiblingen 3 2 2 4,0 27,0 13,75
9. Hermanns, Alexander 1182 TSV Laichingen 3 2 2 4,0 25,0 13,00

10. Mayer, Samuel 921 SC Tettnang 3 2 2 4,0 23,0 11,25
11. Hohneker, Tobias 796 SC WD-Ulm 4 0 3 4,0 21,5 9,50
12. Schmidt, Amon 887 SV Friedr-hafen 3 1 3 3,5 30,5 12,75
13. Wolfsdorf, Tobias 1117 Post SV Ulm 3 1 3 3,5 27,5 10,50
14. Hoffmann, Jonathan   SC Lindau 3 1 3 3,5 16,5 7,25
15. Boolzen Lars 943 SC Tettnang 2 2 3 3,0 27,0 8,75
16. Thanner, Christop 844 SC Tettnang 2 2 3 3,0 25,5 7,50

17.
Förderreuther, Flori-
an 926 Post SV Ulm 3 0 4 3,0 19,5 4,50

18. Bauersfeld, Jasmin 998 SC WD-Ulm 1 3 3 2,5 23,5 6,75
19. Soziev, Elias 814 SF Riedlingen 2 1 4 2,5 21,5 3,25
20. Hang, Simon   SC Lindau 2 1 4 2,5 21,0 4,75
21. Stifel, Ulrich 959 SC Tettnang 2 1 4 2,5 21,0 4,50
22. Herpich, Tristan   SC Lindau 2 1 4 2,5 19,5 6,00
23. Meßmer, Martin   SC Lindau 1 0 6 1,0 19,5 3,50
24. Ronge, Christof   SC Tettnang 1 0 6 1,0 17,5 1,00
          

U18 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Förderreuther, Jonas 1510 Post SV Ulm 4 1 0 4,5 12,5 10,50
2. Benkö, Florian 1637 SC Tettnang 3 2 0 4,0 15,0 11,25
3. Hanso, Christian 1333 SC Wangen 3 0 2 3,0 11,5 3,00
4. Kitzelmann, Stefan 1192 SC Wangen 2 2 1 3,0 9,5 4,25
5. Meier, Dennis 1335 SC WD-Ulm 2 1 2 2,5 12,5 2,50
6. Soziev, Daniel 1572 SF Riedlingen 2 0 3 2,0 14,5 3,00
7. Gänßler, Alexander 839 SV Friedr-hafen 1 0 4 1,0 13,0 0,00
8. Pchalek, Micha 735 TV Wiblingen 0 0 5 0,0 11,5 0,00

          
Blitzturnier 

Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Kreuzahler, Marc   SC Tettnang 9 0 2 9,0 75,5 64,00
2. Benkö, Florian   SC Tettnang 8 1 2 8,5 75,0 55,50
3. Hörsch, Florian   TSV Langenau 8 1 2 8,5 71,5 50,25
4. Soziev, Daniel   SF Riedlingen 8 0 3 8,0 71,0 45,00
5. Förderreuther, Jonas   Post SV Ulm 7 1 3 7,5 74,5 46,25
6. Braig, Elmar   SC WD-Ulm 7 0 4 7,0 68,5 37,00
7. Eck, Georg   SF Riedlingen 6 1 4 6,5 76,5 41,25
8. Jakkel, Thomas   SV Friedr-hafen 6 1 4 6,5 68,0 34,75
9. Gatzke, Fritz   Post SV Ulm 6 1 4 6,5 66,0 34,50

10. Soziev, Matthias   SF Riedlingen 6 1 4 6,5 61,0 30,00
11. Lell, Stephan   SF Vöhringen 6 0 5 6,0 66,5 30,50
12. Kitzelmann, Stefan   SC Wangen 6 0 5 6,0 66,0 30,00
13. Mettenmeyer, Daniel   SV Friedr-hafen 5 2 4 6,0 65,5 28,00
14. Jakkel, Robert   SV Friedr-hafen 6 0 5 6,0 61,0 31,50
15. Zwisler, Mark   SC Tettnang 6 0 5 6,0 56,0 23,50
16. Boeck, Anton   SC WD-Ulm 5 1 5 5,5 60,5 25,25
17. Kaiser, Katharina   SC Tettnang 5 1 5 5,5 56,5 24,75
18. Wyss, Yannick   SC Lindau 5 1 5 5,5 48,5 18,75
19. Hanso, Christian   SC Wangen 5 0 6 5,0 68,5 28,50
20. Kirn, Niklas   SC WD-Ulm 5 0 6 5,0 67,0 26,50
21. Müller, Fabian   SC WD-Ulm 5 0 6 5,0 61,5 25,00
22. Hohneker, Tobias   SC WD-Ulm 5 0 6 5,0 57,0 18,00
23. Rein, Maximilian   SF Vöhringen 5 0 6 5,0 46,0 14,00
24. Wyss, Urs   SC Lindau 5 0 6 5,0 44,5 12,00
25. Soziev, Elias   SF Riedlingen 4 0 7 4,0 57,5 16,00
26. Reif, Gerold   SV Friedr-hafen 4 0 7 4,0 49,5 10,50
27. Reif, Evelyn   SV Friedr-hafen 4 0 7 4,0 47,0 10,50
28. Till, Thoma   SV Jedesheim 3 0 8 3,0 48,0 8,00
29. Ronge, Christof   SC Tettnang 3 0 8 3,0 42,0 6,00
30. Rieger, Luan   SC Tettnang 1 0 10 1,0 42,0 1,00
          

Tandemturnier 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkt BH SB 
1. Lets Banana holla 

dance     10 0 1 10,0 72,5 64,50
2. Tolle Haare     9 0 2 9,0 74,0 57,00
3. Loch auf F7     8 0 3 8,0 73,0 51,00
4. Einsteins Erben     7 0 4 7,0 72,5 43,50
5. Wuschtsalat     7 0 4 7,0 72,0 38,00
6. Marck²     7 0 4 7,0 69,5 36,00
7. Der Lan-Clan     7 0 4 7,0 66,0 37,00
8. AXVQURQ     6 1 4 6,5 70,5 37,75
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9. /I\´;..;´/I\     6 0 5 6,0 72,5 35,50
10. Tabellenkeller     6 0 4 6,0 72,0 36,00
11. SC     6 0 5 6,0 71,5 32,00
12. MirWurst     6 0 5 6,0 62,0 30,50
13. Die Zocker     6 0 5 6,0 62,0 26,00
14. Die zwei Türme     6 0 5 6,0 58,5 27,00
15. Nicolas & Maxi     6 0 5 6,0 49,5 20,50
16. Doppelpunktstrich     5 1 5 5,5 63,5 28,25
17. Der schwarze König     5 1 5 5,5 50,0 22,25
18. Dame     5 0 6 5,0 64,5 24,50
19. spielfrei ist ein Team     5 0 6 5,0 59,5 20,50
20. The Hammer     5 0 6 5,0 56,5 19,50
21. Yoo Alter     5 0 6 5,0 51,0 14,50
22. Fritz und Fertig     5 0 5 5,0 48,0 13,00
23. Tut mir leid     5 0 6 5,0 45,0 11,00
24. Finsterwald     4 1 6 4,5 57,0 15,75
25. Spaten²     4 0 7 4,0 60,5 18,50
26. Landaffe     4 0 7 4,0 43,5 7,00
27. Turm     3 0 8 3,0 45,5 6,00
28. Schachanfänger     2 0 9 2,0 47,5 2,00
29. Krautsalat     2 0 9 2,0 45,5 3,00
30. Nachzügler     0 0 11 0,0 48,5 0,00

 
Blitz Mannschaftsmeisterschaft  Schachbezirk 

Oberschwaben  2008 in Berghülen 
 

 
 
Bei der am 8.11.2008 in Berghülen ausgetragenen Blitz Mannschafts-
meisterschaft des Schachbezirks Oberschwaben setzte sich die Mann-
schaft des Post SV Ulm ungeschlagen als Sieger durch. Die erfolg-
reichsten Spieler waren Mark Heidenfeld, Heiko Preuß, Josef Dörflin-
ger und Andreas Schulze. Auf den weiteren Plätzen folgten die Mann-
schaft 1 der TG Biberach und die Schachfreunde aus Ravensburg. Die-
se drei erfolgreichen Mannschaften qualifizieren sich dadurch zur Teil-
nahme an der Baden-Württembergischen Mannschaftsmeisterschaft. 
 
Die Mitglieder der Schachmannschaften des TSV-Berghülen konnten 
das Turnier unter Leitung ihres  Abteilungsleiters Karl  Kast routiniert 
abwickeln und  stellten auch aktiv ein Team zur Teilnahme an der 
Mannschaftsmeisterschaft. Insgesamt nahmen 41 aktive Spieler  am 
Turnier teil, wobei  jeweils 4 Spieler einer Mannschaft pro Partie  ein-
gesetzt werden konnten. Die TG Biberach trat sogar mit zwei Mann-
schaften zum Wettkampf an. Bezirksspielleiter Reinhard Nuber konnte 
so am späten Nachmittag den Siegerpokal an die „Postler“ aus Ulm ü-
berreichen. Er bedankte sich beim „Dorfverein“ Berghülen mit immer-
hin fünf aktiven Schachmannschaften für die Ausrichtung der Meister-
schaft. 
 
Die drei erstplatzierten Mannschaften aus Ulm, Biberach und Ravens-
burg werden den Bezirk Oberschwaben bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften am 21.März 2009 vertreten. 
 

Platz Mannschaft MP BP 
1 Post Ulm 30 55 
2 TG Biberach 1 28 50 
3 Schachfr. Ravensburg 21 40 
4 TSV Langenau 19 38 
5 TG Biberach 2 17 35 
6 Obersulmetingen 13 30 
7 TSV Laichingen 10 24 
8 TSV Berghülen 6 18 

Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm 
 

Schulze siegt in Herzschlagfinale 
 

 
 
Andreas Schulze vom Post SV hat zum zweiten Mal nach 2006 die Ul-
mer/Neu-Ulmer Stadtmeisterschaft gewonnen. Er siegte mit 6 von 7 
möglichen Punkten vor Uwe Gebhardt (5,5 Punkte) und Helge Gallwitz 
(5 Punkte, beide Weiße Dame Ulm). Den Damenpreis eroberte sich Lu-
zia Sander aus Biberach, Seniorensieger wurde Viktor Lainburg (Weiße 
Dame). Den Jugendpokal sicherte sich Jonas Förderreuther (Post Ulm), 
die B-Gruppe gewann Gerhard Späth (Burlafingen). Insgesamt nahmen 
44 Spieler teil. 
 
Vor der letzten Runde konnten sich noch 3 Spieler ernsthafte 
Siegchancen ausrechen. Dabei trafen Schulze und Gallwitz aufeinan-
der, während es Gebhardt mit seinem Vereinskameraden Frieder Smol-
ny zu tun hatte. Beide Partien wurden bis zum Ende ausgekämpft. In 
beiderseitiger Zeitnot einigten sich Gebhardt und Smolny  auf Remis, 
womit die Entscheidung am Spitzenbrett fallen musste. Hier hatte 
Schulze lange Zeit die aktivere Stellung, sah sich aber gegen Ende ei-
nem chancenreichen Angriff Gallwitz' ausgesetzt. In höchster Zeitnot - 
der Angriff war abgewehrt und er hatte nur noch 7 Sekunden für seine 
Partie zur Verfügung - reklamierte Gallwitz auf "technisches Remis", 
da Schulze keine realistische Gewinnchance mehr habe. Danach 
überschritt er die Bedenkzeit. Dem Schiedsrichter blieb nun die un-
dankbare Aufgabe, den Turniersieger am grünen Tisch zu bestimmen. 
Aus formellen Gründen wies er den Protest Gallwitz' ab und wertete die 
Partie für Schulze als gewonnen durch Zeitüberschreitung.  
 
Die Spitze: 
 
1. Andreas Schulze    Post Ulm  6 
2. Uwe Gebhardt     Weiße Dame Ulm 5,5 
3. Helge Gallwitz    Weiße Dame Ulm 5,5 
4. Frieder Smolny    Weiße Dame Ulm 5 
5. Dimitrij Anistratov (TV)  Jedesheim  5 
6. Rainer Wolf     Weiße Dame Ulm 5 
7. Arnd Mayer     Weiße Dame Ulm 5 
8. Matthias Schwab    Weiße Dame Ulm 4,5 
9. Luzia Sander     Biberach  4,5 
10.Alexander Hoffart    Weiße Dame Ulm 4,5 
 
Landesliga OS 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SF Blaustein  1 - SC Lindau  1: 7 : 1 
Lichtenstern, Christoph - Steudel, Karl : 1 : 0; Schwabedahl, Frank - 
Adler, Wilfried : 1 : 0; Seitz, Dietmar - Eiler, Gebhard : 1 : 0; Hunold, 
Lothar - Lassahn, Holger : 1 : 0; Gjocaj, Beqir - Scherbaum, Guenter : 
½ : ½; Teubner, Wolfgang - Raiber, Alfons : ½ : ½; Tauber, Manfred - 
Fichtl, Xaver : 1 : 0; Seitz, Helmut - Engler, Gunter : 1 : 0; 
SC Weisse Dame Ulm e.V.  1 - SC Wangen  1: 4,5 : 3,5 
Smolny, Frieder - Gauß, Gustav : 1 : 0; Wolf, Rainer - Schröder, Flori-
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an : ½ : ½; Gebhardt, Uwe - Kohn, Thomas : 0 : 1; Lainburg, Viktor - 
Bacquele, Fabrice : 1 : 0; Schmid, Franz - Lehmann, Klaus : 1 : 0; Lo-
cher, Klaus - Betzen, Wolfgang : 0 : 1; Bühler, Jürgen - Baron, Sven : 1 
: 0; Deißler, Helmut - Hanso, Christian Michael : 0 : 1; 
SV Friedrichshafen  1 - SC Weiler im Allgäu e. V.  1: 3 : 5 
Heilinger, Dietmar - Fiala, Robert : ½ : ½; Russ, Dietmar-Holger - Jiri, 
Gregor : 0 : 1; Juen, Leopold - Hosticka, Frantisek : 0 : 1; Kalker, Peter 
- Wagner, Manfred : 1 : 0; Nold, Markus - Dahm, Gerald : 0 : 1; Dan-
gelmayer, Frank - Sutter, Erhard : 1 : 0; Schechinger, Thomas - Pfan-
ner, Tobias : ½ : ½; Fischerkeller, Johannes - Srba, Milan : 0 : 1; 
SF Ravensburg  1 - SF Vöhringen  1: 4,5 : 3,5 
Weidel, Albrecht - Meyer, Roland : ½ : ½; Reimche, Vadim - Jusca-
mayta, Tupac Amaru : 1 : 0; Barthelmann, Benno - Bucher, Klaus : + : -
; Ringelsiep, Jochen - Brunner, Andre : + : -; Weniger, Artur - Probst, 
Joachim : 0 : 1; Schotten, Karl - Czada, Manfred : 0 : 1; Oberndörfer, 
Frank - Büchele, Johannes : 0 : 1; Dikich, Andreas - Renner, David : + : 
-; 
SF Mengen  1 - SAbt TG Biberach  2: 4 : 4 
Baur, Frank - Rechtsteiner, Oliver : 0 : 1; Härle, Rudolf - Haberbosch, 
Herbert : 0 : 1; Baur, Volker - Zessin, Frank : 1 : 0; Wiebusch, Marc - 
Fischer, Andreas : 0 : 1; Rothmund, Joachim - Matuschek, Nicolai : 0 : 
1; Meger, Wilfried - Sander, Lucia : 1 : 0; Leser, Alfred - Vetter, Ro-
bert : 1 : 0; Geiger, Joachim - Winter, Richard : 1 : 0; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Weiler im Allgäu e. V. 1 9:1 27.0 
2 SF Ravensburg 1 8:2 25.0 
3 SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 7:3 20.5 
4 SF Blaustein 1 6:4 21.0 
5 SAbt TG Biberach 2 5:5 18.5 
6 SV Friedrichshafen 1 4:6 21.5 
7 SC Lindau 1 4:6 17.0 
8 SF Vöhringen 1 3:7 16.5 
9 SF Mengen 1 3:7 16.0 
10 SC Wangen 1 1:9 17.0 
 

Kreis Nord 
 
Bezirksliga Nord 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt TSV Laichingen  1 - SAbt Post-SV Ulm  3: 3 : 5; SC Weisse Da-
me Ulm e.V.  2 - SAbt TSV Berghülen  1: 5 : 3; SAbt SV Jedesheim 
1921  2 - SAbt TSV Langenau  2: 4,5 : 3,5; SC Obersulmetingen  1 - 
SC Laupheim 1962 e.V.  1: 1,5 : 6,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt TSV Langenau 2 6:2 21.0 
2 SC Laupheim 1962 e.V. 1 5:3 19.5 
3 SAbt Post-SV Ulm 3 5:3 16.5 
4 SAbt SV Jedesheim 1921 2 4:4 15.5 
4 SC Obersulmetingen 1 4:4 15.5 
6 SC Weisse Dame Ulm e.V. 2 4:4 15.0 
7 SAbt TSV Berghülen 1 3:5 12.5 
8 SAbt TSV Laichingen 1 1:7 12.5 

 
Kreisliga Nord 
keine neuen Ergebnisse 
 
A-Klasse Nord 
Runde 4; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Obersulmetingen  2 - SAbt TSV Langenau  3: 3 : 5; SF Blaustein  2 
- SF Riedlingen  2: 7,5 : 0,5; SF Vöhringen  3 - SAbt TG Biberach  3: 
3,5 : 4,5; SAbt TV Wiblingen  1 - SC Weisse Dame Ulm e.V.  4: 5 : 3; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt TG Biberach 3 8:0 21.0 
2 SF Blaustein 2 6:2 20.5 
3 SAbt TSV Langenau 3 5:3 16.0 
4 SC Obersulmetingen 2 4:4 17.0 
5 SAbt TV Wiblingen 1 4:4 15.5 
6 SC Weisse Dame Ulm e.V. 4 3:5 17.0 
7 SF Vöhringen 3 2:6 14.0 
8 SF Riedlingen 2 0:8 7.0 
 

B-Klasse OS Nord 
Runde 4; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt SV Jedesheim 1921  4 - SAbt TSV Seissen e.V.  1: 4 : 4; SAbt 
Post-SV Ulm  4 - SC Laupheim 1962 e.V.  3: 2,5 : 5,5; SAbt TSV 
Berghülen  2 - SC Ehingen  2: 4 : 4; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC Ehingen 2 7:1 23.0 
2 SAbt TSV Berghülen 2 5:1 14.0 
3 SC Laupheim 1962 e.V. 3 5:3 19.5 
4 SAbt TSV Seissen e.V. 1 3:3 9.5 
5 SC Obersulmetingen 3 2:4 9.0 
6 SAbt SV Jedesheim 1921 4 2:6 12.5 
7 SAbt Post-SV Ulm 4 0:6 8.5 
 
C-Klasse Nord 
keine neuen Ergebnisse 
D-Klasse Nord Staffel 1 
keine neuen Ergebnisse 
D-Klasse Nord Staffel 2 
keine neuen Ergebnisse 
 

Kreis Süd 
 
Bezirksliga Süd 
keine neuen Ergebnisse 
 
Kreisliga Süd 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC Tettnang  2 - SV Weingarten  2: 5 : 3; SF Ravensburg  2 - SK 
Markdorf  2: 6 : 2; SV Kehlen ABT. Schach  2 - SC Bad Schussenried 
e.V.  1: 2 : 6; SV Friedrichshafen  3 - SC Bad Saulgau  1: 4,5 : 3,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF Ravensburg 2 8:0 22.0 
2 SK Markdorf 2 5:3 19.0 
3 SC Tettnang 2 5:3 17.5 
4 SV Friedrichshafen 3 5:3 16.0 
5 SV Kehlen ABT. Schach 2 3:5 13.5 
6 SC Bad Saulgau 1 2:6 15.0 
7 SV Weingarten 2 2:6 13.5 
8 SC Bad Schussenried e.V. 1 2:6 11.5 
 
A-Klasse Süd 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SK Leutkirch  1 - SF Wetzisreute  3: 5,5 : 2,5; SC Wangen  2 - SC Au-
lendorf  2: 7,5 : 0,5; SF Mengen  3 - SF Ravensburg  3: 6 : 2; SF Ertin-
gen  1 - SF Wetzisreute  2: 2,5 : 5,5; 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SK Leutkirch 1 8:0 25.0 
2 SF Wetzisreute 2 8:0 20.5 
3 SC Wangen 2 4:4 20.0 
4 SF Ravensburg 3 4:4 18.0 
5 SF Wetzisreute 3 4:4 17.5 
6 SF Mengen 3 4:4 15.5 
7 SF Ertingen 1 0:8 9.5 
8 SC Aulendorf 2 0:8 2.0 
 
B-Klasse Süd 
 

keine neuen Ergebnisse 
 

 

  

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezirksvorsitzender, Rainer Geißinger (rainer.geissinger(ät)t-online.de), Sperberweg 64, 
73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 07361-45213; Bezirksspielleiter, Rasmus Debitsch (de-
bitsch(ät)t-online.de), Mecklenburger Str. 6, 73431 Aalen,  07361-35435; Bezirksturnier-
leiter, DWZ-Beauftragter, Referent für Mitgliederverwaltung, Dietmar Siegert (Diet-
mar.Siegert(ät)t-online.de), Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691; Kassie-
rer, Walter Lechler (lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de), Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 
74564 Crailsheim,  07951-43661; Schriftführer, Thomas Eckert, Unterdeuffstetter Str. 20-
1, 74579 Fichtenau,  07962-711504; Schiedsgerichtsvorsitzender, Harald Baiker 
(RA.Baiker(ät)t-online.de), Maiblumenweg 9, 71404 Korb,  07151-609115; Ausbildungs-
referent, Klaus Schumacher, Hanfgartenstrasse 2, 73579 Schechingen,  07175-6173 Fax: 
07175-6373 Email:klaus.schumacher(ät)svw.info; Referent für Breitenschach, Roland 
Mayer (r_mayer(ät)t-online), Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315; F-
Kader Leiter, z.Zt. nicht besetzt; Jugendleiter, Achim Frank achim.frank(ät)t-online.de, 
In den Strassenäckern 7, 73557 Mutlangen,  07171-76720; Jugendsprecher, z.Zt. nicht 
besetzt 
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Landesliga Ostalb 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
Sabt DJK Ellwangen  1 - SC Grunbach  2: 4,5 : 3,5 
Timeus, Frank - Gritsch, Christoph : 0 : 1; Pfitzer, Norbert - Distler, 
Carsten : 0 : 1; Stuhl, Alexander - Ferstl, Manfred : 1 : 0; Waldenber-
ger, Lars - Hahn, Dieter : 1 : 0; Schuran, Werner - Brun, Peter : 1 : 0; 
Berg, Andreas - Fischer, Thomas : ½ : ½; Pfitzer, Martin - Hof, Hasso : 
0 : 1; Rieber, Rene - Adler, Alexander : 1 : 0; 
SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V  3 - SK Heidenheim  1: 3 : 5 
Frank, Achim - Sörös, Martin : ½ : ½; Sturm, Bernhard - Lemke, Jo-
hannes : 1 : 0; Moschidis, Elevterius - Wolf, Alexander : - : +; Eidler, 
Sven - Masur, Bernhard : 0 : 1; Schlappa, Reinhard - Hornecker, Sieg-
fried : ½ : ½; Miller, Martin - Baier, Roland : 0 : 1; Greil, Dieter - Bo-
gucki, Peter : ½ : ½; Pfister, Johannes - Gmelin, Ulrich : ½ : ½; 
SV Schorndorf  1 - SK Sontheim/Brenz e.V.  1: 5,5 : 2,5 
Engbrecht, Helmut - Kaufmann, Thorsten : 1 : 0; Maier, Erich - Ull-
mann, Juergen : 1 : 0; Förster, Rasmus - Hartmann, Theo : 0 : 1; Alb-
recht, Benjamin - Mayer, Roland : ½ : ½; Kivaiev, Lev - Ott, Günter : 1 
: 0; Graf, Michael - Niess, Hans-Jakob : ½ : ½; Weber, Frank - Baur, 
Thomas : 1 : 0; Krain, Thomas - Frühsorger, Igor : ½ : ½; 
SV Aalen  1 - SF 90 Spraitbach e.V.  1: 5,5 : 2,5 
Debitsch, Rasmus - Saur, Michael : 0 : 1; Stark, Rainer - Krotschak, Jo-
scha : 1 : 0; Leis, Juergen - Toprak, Yilmaz : ½ : ½; Bergmann, Hans - 
Dzelilovic, Biran : ½ : ½; Kioschies, Johann - Ziegler, Alexander : ½ : 
½; Abele, Albert - Seibold, Theodor : 1 : 0; Bernardt, Rainer-Georg - 
Kurz, Tim : 1 : 0; Berger, Pia - Wahl, Thore : 1 : 0; 
SV Oberkochen  1 - SF Waldstetten 1982  1: 7 : 1 
Kühn, Timo - Garbe, Raimond : 1 : 0; Kurz, Thomas - Abele, Edmund : 
1 : 0; Föhl, Frithjof - Neubauer, Martin : 1 : 0; Strauch, Jürgen - Nu-
ding, Karl : 1 : 0; Prim, Markus - Wieser, Franz : ½ : ½; Rubin, Christi-
an - Knödler, Michael : ½ : ½; Schreiber, Jörg - Scheuerle, Werner : 1 : 
0; Waldmann, Heinz - Betz, Martin : 1 : 0; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Sabt DJK Ellwangen 1 8:2 22.5 
2 SV Aalen 1 7:3 24.0 
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 7:3 23.0 
4 SF 90 Spraitbach e.V. 1 6:4 21.0 
5 SV Oberkochen 1 5:5 21.5 
6 SV Schorndorf 1 5:5 20.5 
7 SC Grunbach 2 4:6 20.5 
8 SK Heidenheim 1 4:6 18.5 
9 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 3 2:8 18.0 
10 SF Waldstetten 1982 1 2:8 10.5 
 
Bezirksliga Ostalb 
Runde 5; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SAbt TSF Welzheim  1 - SK Sontheim/Brenz e.V.  2: 4 : 4; SC Hei-
denh.-Schnaith.  1 - SC Grunbach  3: 2 : 6; Sabt DJK Ellwangen  2 - SF 
Königsbronn  1: 6,5 : 1,5; SAbt SG Bettringen  1 - SC Plüderhausen  1: 
5,5 : 2,5; SV Unterkochen  2 - SC Leinzell  1: 3,5 : 4,5; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 Sabt DJK Ellwangen 2 10:0 28.5 
2 SC Leinzell 1 8:2 25.0 
3 SC Grunbach 3 8:2 24.0 
4 SK Sontheim/Brenz e.V. 2 7:3 23.5 
5 SAbt TSF Welzheim 1 7:3 21.5 
6 SV Unterkochen 2 4:6 20.5 
7 SC Plüderhausen 1 2:8 16.5 
8 SAbt SG Bettringen 1 2:8 16.0 
9 SF Königsbronn 1 2:8 13.5 
10 SC Heidenh.-Schnaith. 1 0:10 11.0 
 
Pokal Ostalb 
Runde 2; Spieltag: 10.01.2009 um 14:30 Uhr 
SV Unterkochen  1 - SK Sontheim/Brenz e.V.  1: 2 : 2; SV Oberkochen 
 1 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V  1: 1,5 : 2,5; 
 

 
Kreis Aalen 

 

 
Ergebnis der 

Kreisblitzeinzelmeisterschaft 2008/2009 
des Schachkreises Aalen 

 
1. Fink,  Torsten SV Unterkochen 8,5 
2. Kühn, Timo SV Oberkochen 6,5 
3. Schössler, Alfred SC Bopfingen 6,0 
4. Egle, Martin SV Unterkochen 5,0 
5./6. Leis, Jürgen SV Aalen 4,5 
 Stark, Rainer SV Aalen 4,5 
7. Schäfer, Ronald SV Unterkochen 3,5 
8. Föhl, Frithjof SV Oberkochen 3,0 
 vor weiteren Teilnehmern   
 
Kreisblitzmeister 2008/2009 des Schachkreises Aalen ist damit Torsten 
Fink. 
Fink, Kühn, Schössler, Egle M., Leis und Stark haben sich für die  
Teilnahme an der Bezirksblitzeinzelmeisterschaft 2008/2009 qualifi-
ziert. 
 
Jürgen Leis 
 
Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 18.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Crailsheim  2 - SC Rainau  1: 6,5 : 1,5; SV Aalen  2 - SC Bopfingen 
e.V.  1: 1,5 : 6,5; SV Crailsheim  1 - SV Oberkochen  2: 6 : 2; SC 
Tannhausen 1986 e.V.  1 - SV Königsspringer Stödtlen  1: 5,5 : 2,5; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Crailsheim 1 8:0 26.0 
2 SC Bopfingen e.V. 1 7:1 20.5 
3 SC Tannhausen 1986 e.V. 1 6:2 17.5 
4 SC Rainau 1 3:5 14.5 
5 SV Oberkochen 2 3:5 14.0 
6 SV Crailsheim 2 3:5 13.5 
7 SV Aalen 2 2:6 12.5 
8 SV Königsspringer Stödtlen 1 0:8 9.5 
 
A- Klasse 
Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SC 1875 Ellwangen  1 - SC Bopfingen e.V.  3: 5 : 3; SC Rainau  2 - SV 
Unterkochen  3: 2 : 6; SV Oberkochen  3 - SC Bopfingen e.V.  2: 0,5 : 
7,5; SC Tannhausen 1986 e.V.  2 - SV Unterkochen  4: 5 : 3; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SC 1875 Ellwangen 1 9:1 27.0 
2 SC Bopfingen e.V. 2 8:2 27.0 
3 SV Unterkochen 3 7:3 24.5 
4 SC Tannhausen 1986 e.V. 2 7:3 23.0 
5 SV Unterkochen 4 4:6 15.5 
6 SC Bopfingen e.V. 3 2:8 20.0 
7 SC Rainau 2 2:8 12.5 
8 SV Oberkochen 3 1:9 10.5 
 
B- Klasse 
Runde 4; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SV Königsspringer Stödtlen  2 - SF Fichtenau  1: 1 : 5; SC Rainau  3 - 
SV Crailsheim  3: 2 : 4; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SV Crailsheim 3 7:1 15.5 
2 SF Fichtenau 1 4:2 10.5 
3 SV Königsspringer Stödtlen 2 3:5 12.0 
4 SC Rainau 3 0:6 4.0 
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Kreis Heidenheim 
 
Kreisklasse Heidenheim 
 

Runde 5; Spieltag: 21.12.2008 um 9:00 Uhr 
SK Heidenheim  2 - SV Giengen  1: 4 : 4; SAbt RSV Heuchlingen  1 - 
SF Königsbronn  2: 7 : 1; SK Sontheim/Brenz e.V.  3 - SV Giengen  2: 
8 : 0; SK Heidenheim  3 - SC Heidenh.-Schnaith.  2: 3 : 5; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SAbt RSV Heuchlingen 1 10:0 31.5 
2 SK Heidenheim 2 9:1 31.0 
2 SV Giengen 1 9:1 31.0 
4 SK Sontheim/Brenz e.V. 3 6:4 26.5 
5 SC Heidenh.-Schnaith. 2 4:6 15.0 
6 SV Giengen 2 2:8 6.0 
7 SF Königsbronn 2 0:10 9.5 
7 SK Heidenheim 3 0:10 9.5 
 
A-Klasse Heidenheim 
 

Runde 3; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SK Sontheim/Brenz e.V.  5 - SC Heidenh.-Schnaith.  3: 3 : 3; SK Hei-
denheim  4 - SAbt RSV Heuchlingen  2: 2 : 4; SK Heidenheim  5 - SK 
Sontheim/Brenz e.V.  4: 1 : 5; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz e.V. 4 6:0 16.0 
2 SAbt RSV Heuchlingen 2 6:0 14.0 
3 SC Heidenh.-Schnaith. 3 3:3 7.5 
4 SK Heidenheim 4 2:4 5.5 
5 SK Sontheim/Brenz e.V. 5 1:5 5.5 
6 SK Heidenheim 5 0:6 5.5 
 

Kreis Schwäbisch-Gmünd 
 
Kreisklasse Gmünd 
keine neuen Ergebnisse 
 
A-Klasse Gmünd 
 

Runde 3; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
Sabt TSV Alfdorf e.V.  2 - Schachmatt Schorndorf eV  1: 5,5 : 2,5; 
SAbt TSF Welzheim  2 - Schachmatt Schorndorf eV  2: 4 : 4; SC 
Grunbach  5 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V  5: 2 : 6; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 5 6:0 17.0 
2 Schachmatt Schorndorf eV 1 4:2 13.0 
3 Sabt TSV Alfdorf e.V. 2 4:2 12.5 
4 SAbt TSF Welzheim 2 3:3 12.0 
5 Schachmatt Schorndorf eV 2 1:5 10.0 
6 SC Grunbach 5 0:6 7.5 
 
B-Klasse Gmünd 
 

Runde 5; Spieltag: 11.01.2009 um 9:00 Uhr 
SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V  7 - SF Heubach  3: 2 : 3; SC Grunbach 
 7 - SF 90 Spraitbach e.V.  3: 1,5 : 4,5; 
 
Pl. Mannschaft MP BP 
1 SF 90 Spraitbach e.V. 3 6:2 14.5 
1 SC Grunbach 7 6:2 14.5 
3 SF Heubach 3 4:4 11.0 
4 SF Waldstetten 1982 3 3:5 10.0 
5 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 7 1:7 7.0 
 
C-Klasse Gmünd 
keine neuen Ergebnisse 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
 
14. Febuar 
 

5. Ketscher Jugendopen 
 "Schneeflocke" 2009 

 

 
 
20. Febuar 
 
 
Schachverein  
Schömberg 1954 e.V. 
 

FASNETSBLITZTURNIER 2009 

 
 
Wann: Freitag, den 20.02.2009 um 19.11 Uhr. 
  

Ver- 
anstalter: 

Schachclub 1922 Ketsch e.V. 

Ort: Rheinhallengaststätte, 68775 Ketsch (Navigation: Rhein-
halle oder Festplatz) 

Termin: 14. Februar 2009 (Samstag) 
Anmelde- / 
Rückmelde-
schluss: 

14. Februar 2009, 9.30 Uhr;  
spätere Anmeldung / Rückmeldung führt zum Aus-
schluss in der ersten Runde, eine Anmeldung am Tur-
niertag ist nur möglich, wenn die maximale Teilnehmer-
zahl noch nicht erreicht wurde.  Turnierstart: 10.00 
Uhr 

Startgeld: 5 € bei Voranmeldung und Zahlungseingang bis 9. Feb-
ruar 2009, sonst 9 €;  
zahlbar an die unten stehende Bankverbindung 

Modus: Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit je Runde: 2 x 20 Min. nach FIDE-
Schnellschach-Regeln 

Gruppen: Gruppe A: U18 (1.1.91 und jünger)  Gruppe D: U12 
(1.1.97 und jünger) 
Gruppe B: U16 (1.1.93 und jünger)  Gruppe E: U10 
(1.1.99 und jünger) 
Gruppe C: U14 (1.1.95 und jünger)  Gruppe F: U8 
(1.1.2001 und jünger) 
Im Bedarfsfall werden Gruppen zusammengelegt. 

Teilnehmer-
zahl: 

Maximal 140 (Zeitpunkt der Anmeldung entscheidet) 

Preise: Pokale, Sachpreise, Urkunden in allen Altersklassen 
Wertung: Diese Veranstaltung zählt zum Jugend Grand Prix der 

Schachjugend Baden und der Württembergischen 
Schachjugend! 

Verpfle-
gung: 

Preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks an der Theke

Bank- 
verbindung:

SC 1922 Ketsch e.V., Konto-Nr. 142 126 39,  
BLZ: 547 900 00, Volksbank Kur- und Rheinpfalz 

Anmeldung: E-Mail: jugend-grand-prix-2009@schachclub-ketsch.de 
Folgende Angaben sind erforderlich: 
Name, Vorname, Geburtsdatum (mind. Jahr), Verein / 
DWZ (falls vorhanden) 
Voranmeldeschluss: 09. Februar 2009 (danach erhöh-
tes Startgeld) 

Anfahrt: In manchen Routenplanern ist als Straße "Rheinhalle" 
oder "Festplatz" auszuwählen, die Rheinhalle grenzt an 
den Festplatz an. 
Wenn Sie vor dem Rheinhalleneingang stehen, bitte 
rechts nach unten gehen, die Rheinhallengaststätte ist un-
ter der Rheinhalle. Direkt vor dem Eingang der 
Rheinhallengaststätte befinden sich auch Parkplätze in 
ausreichender Anzahl. 

Internet: www.schachclub-ketsch.de für weitere Informationen
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Wo: 
 
 

In Schömberg, im DRK Raum, ein Fachwerkhaus  
an der B 27, Ortseingang Balingen, Eingang  
vom Städtle aus. 

  
Modus: 
 
 

11 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 5   
Sek. pro Zug Ansage vom Tonband. Dazu noch  
pro Runde ein Sonderzug. 

  
Startgeld: 
 
 

In diesem Jahr wird das Startgeld nach dem  
Körpergewicht ermittelt. Pro Kilogramm sind  
10 Cent zu entrichten. 

 Der Höchsteinsatz liegt bei 9,90 Euro.  
  
Preise: Der Sieger erhält 60,00 Euro 
 Für den 2. Platz sind 40,00 Euro sicher. 
 
 

Für den 3. Platz sind 20.00 Euro sicher.        
Jeder Spieler erhält einen Sachpreis. 

  
Anmeldung: Werner Seeburger 07427/7481. 
 
 

E-Mail: Werner.Anton.Seeburger@t-Online.de  
Eine Kostümierung ist erwünscht. 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.   
Auf Ihr Kommen freut sich der Schachverein Schömberg 
Werner Seeburger 
 
24. Febuar 
 
 20. Faschings-Handikap-Blitzturnier  
  des SC HP Böblingen 
 
Termin: Faschings-Dienstag, 24. Februar 2009 
 Meldeschluss 19.00 Uhr 
Ort: Mercure Hotel, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen- 
 Hulb 
Modus: Die Bedenkzeit wird der DWZ-Zahl angepasst. Je höher die 
  Zahl, desto kürzer die Bedenkzeit, je kleiner, desto länger.      
 Kürzeste Bedenkzeit: 2,5 Minuten, längste Bedenkzeit 7,5 

Minuten. Bei höheren DWZ-Zahlen werden die Bedenkzeiten 
so lange aufgestockt bis die Summe 10 erreicht ist, niederen 
DWZ-Zahlen geschieht das Gegenteil.   

 Verhältnis DWZ/Zeit: unter DWZ 1300: 7,5 Minuten, 
 1300 - 1499: 6,5 Minuten usw.,  

ab DWZ 2100: 2,5 Minuten. 
Startgeld: 2,50 € bis 5 € (je nach DWZ) 
Preise:   Geld- und Sachpreise. 

 
27. Febuar 
 

Volker-Seemann-Gedächtnisturnier 
 
 
Am 14. Januar 2007 ist unser langjähriges und wertvolles Vereins- und 
Vorstandsmitglied Volker Seemann leider viel zu früh verstorben. Er 
soll uns stets durch seine große Liebe zu den Springern im Gedächtnis 
bleiben. Aus diesem Grund richten wird dieses Turnier in einem ganz 
besonderen Modus aus: Jeder spielt mit 4 Springern, dafür ohne Läufer. 
Eine hochinteressante Variante! 
 

Termin:   Fr, 27.02.2009 um 19.00 Uhr  
Spielort:  Mönchfeldstr.12, 70378 Stuttgart (altes   Bezirksrathaus) 

(100 Meter von der Haltestelle U14 entfernt; 
Bus 54 ) 

Modus:  Jeder Spieler mit 4 Springern (keine Läufer)!!! 
 15 Min. Bedenkzeit pro Spieler.  
 7 Runden Schweizer System 
Startgeld:   5 Euro 

:     30/20/10 Euro für Platz 1/2/3 garantiert, weitere Preiseje 
nach Teilnahme, Startgeld wird zu 100% ausgeschüttet 

Anmeldung:  Am Spieltag oder Voranmeldung bei: 
 Thomas Hedler 0711/ 67312287 oder 
 MoenchfelderSchachverein@schachvereine.de 
Sonstiges:  Für günstige Getränke bzw. Essen ist gesorgt ! 

 
ab März 
 

1. Erdmannhäuser- 
Schnellschach-Serie 2009 

 
 
 
Spiel- 
tage: 

Jeden 1.Freitag im Monat, von März bis September 2009 (7 
Einzelturniere). 
Für die Gesamtwertung wird eine Preisgeldgarantie gegeben.
Ausnahme: Das 3. Einzelturnier wird am 08.Mai (2. Freitag 
im Mai) ausgerichtet. 
Anmeldung am Turniertag von 20:00 – 20:20 Uhr. Voran-
meldungen sind nicht möglich. 
Beginn der jeweils 1. Runde ist 20:30 Uhr. 

  
Spiel- 
ort: 

Vereinsraum Schachclub Erdmannhausen, Seiteneingang des
Rathauses 
Pflasterstraße 15, 71729 Erdmannhausen 

  
Spiel- 
modus: 

Schnellschach nach den FIDE-Schnellschachregeln; das 
Schlagen des Königs ist nicht erlaubt! 

  
Bedenk- 
zeit: 

15 Minuten je Spieler und Partie 

  
Runden: 5 Runden, Schweizer System mit Computerauswertung 
  
Start- 
geld: 
 

Je Spieler: 5 € je Spieler und Turniertag 
Je Jugendspieler:  2 € je Spieler und Turniertag <= 16 Jahre 
(Zu Beginn der Turnierserie!, bitte  
Ausweis mitbringen) 

  
Preis- 
gelder: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelwertung 
Je Turniertag werden 70 % der Startgelder des  
jeweiligen Turniertages ausgeschüttet und wie folgt aufge-
teilt: 
1. Platz  40 % des auszuschüttenden Startgeldes 
2. Platz 30 % des auszuschüttenden Startgeldes 
3. Platz 20 % des auszuschüttenden Startgeldes 
Bester Jugendspieler:   10 % des auszuschüttenden Startgel-
des 
Zur Feinwertung wird die Buchholzauswertung herangezo-
gen.  
Bei gleicher Punkt- und     Buchholzwertung, werden die 
Preisgelder  
geteilt. Es gibt keine Doppelpreise.  
Gesamtwertung mit Preisgeldgarantie ! 
30 % der eingenommenen Startgelder werden am letzten 
Turniertag 
für die Gesamtwertung ausgeschüttet. 
Platz  40 % jedoch mindestens 80 EUR 
Platz 30 % jedoch mindestens 50 EUR 
Platz 20 % jedoch mindestens 30 EUR 
Bester Jugendspieler:  10 % jedoch mindestens 20 EUR 
Für die Gesamtwertung der Turnierserie werden alle ‚Brett-
punkte’ der 6  
besten Turniere je Spieler gewertet. 
Bei ‚Brettpunktgleichheit’ werden die Preisgelder geteilt. Es 
gibt keine Doppelpreise.  

  
Fragen: Bei Fragen, stehe ich gerne per Email zur Verfügung. 
 Turnierleiter Thomas Lehnert 
 lehnert.thomas@web.de 
 
27. Febuar 

 
Leintal Jugend Cup 2009 

 
Veranstalter SV Leingarten, Schachabteilung 
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Termin / Ort 27.02.2009 bis 01.03.2009 
Kulturgebäude Eichbottzentrum, Schwaigerner Str, 
74211 Leingarten 

  
Gruppen In folgenden Gruppen wird gespielt: 

U10: Jahrgang 1999 und jünger 
U12: Jahrgang 1997/98 
U14: Jahrgang 1995/96 
U16: Jahrgang 1993/94 
U18; Jahrgang 1991/92 
U25, Jahrgang 1984-90. 
Zusammenfassung von Gruppen bei weniger als 15 
Teilnehmern 

  
Modus Einzelturnier mit DWZ Auswertung 

7 Runden Schweizer System á 90 Minuten Bedenkzeit 
Wertung nach dem 3/1/0-System (Sieg = 3, Remis = 1 
Punkt) 
Die Gesamtteilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt 
Um Voranmeldung wird gebeten 

  
Startgeld Bei Voranmeldung bis 20.02.2009  Startgeld 10 €, ab 5 

Teilnehmern eines Vereins 8 € je Teilnehmer. 
Anmeldung(Name, Geb.Datum, Verein, DWZ) per Mail 
an anmeldung@leintalopen.de oder online 
www.leintalopen.de 
Überweisung an SV Leingarten Schachabteilung, VBU, 
BLZ 620 632 63, Konto 10 715 002 
Ohne Voranmeldung 12 € / 10 € 

  
Terminplan Saalöffnung Freitag 27.02.2009 15:30 Uhr 

Meldeschluss Freitag 27.02.2009 17:00 Uhr 
Runde 1: Freitag unmittelbar nach Auslosung  
Runde 2-4: Samstag  ab 09:00 Uhr 
Runde 5-7: Sonntag ab 09:00 Uhr 
Siegerehrung. Sonntag ca. 18:30 Uhr 

  
Spielpausen In den Spielpausen steht ein Analysebereich zur 

Verfügung. Außerdem befindet sich in direkter 
Nachbarschaft das kleine Hallenbad. 

  
Kontakt Eric Hermann 07131/205408 oder 2009@leintalopen.de, 

hier auch Übernachtungsmöglichkeiten anfragen. 
Weitere Infos und Auswertung auf www.leintalopen.de 

  
Preise Je Gruppe Pokale für Platz 1 – 3 

zusätzliche Pokale und Ratingpreise bei mehr als 80 
vorangemeldeten Teilnehmern 
Sonderpreise: Jüngste(r) Teilnehmer(in), weiteste 
Anreise 
Sach und Trostpreise für alle 

 
1.  März                                                   

 

3. Schach Jugend – Grand-Prix  
 
Der Schachverein Balingen  lädt die Schachjugend des Bezirks Alb –
Schwarzwald zum 3. Jugend –Grand Prix am Sonntag, den 01. März 
2009 nach Balingen ein ! 
 
Dieses offene Turnier zählt für die Jugend-Spieler des Schachbezirks 
Alb/Schwarzwald zur Bezirks-Jugend-Grand-Prix-Wertung 2008/09 
(insgesamt 4 Turniere).         
 
Wer darf mitspielen?  Alle, die Schachspielen können und 

nach dem  31.12.1990 geboren sind! 
Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind beson-
ders willkommen! 

Wo Realschule Balingen, Teckstr. 20 (Schulzentrum Längen-
feld)  

Modus Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit 15 Minuten je Partie, Schnellschachregeln 

Startgeld Jahrgang 1991-1994                       5.-- Euro 

Jahrgang 1995 und jünger             2,50 Euro 
Preise  Die Sieger der jeweiligen Gruppen erhalten einen Pokal,  

alle Teilnehmer erhalten einen Sachpreis.  
Zusätzlich erhalten die drei besten und das beste  Mäd-
chen eine Urkunde 

Anmel-
dung 

Armin Tächl, Tel.: 07433/27 32 34 
E-Mail: jgp@svbalingen.de 

Beginn       
Hinweis 

10.00 Uhr  
Bitte entsprechend viele Bretter, Spiele und Uhren 
mitbringen!  

 
5.  März                                                   
 
EINLADUNG 
 

Offene Steinheimer Stadt-Schachmeisterschaft 2009 
 
Veranstalter : TSG Steinheim 
Spielort         : Spiellokal TSG Steinheim Abt.Schach im Vereinsheim 
           Höpfigheimer Str.56, 71711 Steinheim (Nebenzimmer) 
Spielmodus  : 7 Runden Schweizer System - 2 x 60 Minuten Bedenk 

         zeit 
Termine       : jeweils montags abends ab 20,00 Uhr an folgenden 
                        Spieltagen: 5.März., 9.März., 16.März, 23.März,  

        30.März, 20.April, 27.April 
Anmeldung bei Werner Mann Tel 07148/96330 Fax 07148/963321   
e-mail : mann@mann-moebel.de oder am 1.Spielabend bis 19.45 Uhr 
 
Die Spiele sind am Spielabend auszutragen, können aber auch freitag-
abends oder jeweils nach Absprach bis zum nächsten Spieltag ausge-
spielt werden. 
Preise:      Wanderpokal der Stadt Steinheim/Murr 
                  30,-- 15,-- 10,-- Euro       
Es wird kein Startgeld erhoben !! 
Mit freundlichen Grüßen  
TSG Steinheim Abt.Schach 
Werner Mann 
 
14.  März                                                   

 
Offenes –Blitz- Skat - Turnier  2009 
Ein lustiges und nicht so ernstes Kombi-Turnier !  

 
WARNUNG !  Wer keinen Spaß verträgt, soll bitte zu Hause blei-
ben. Neugierig ? Dann spielen Sie mit ! 
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine 

Grabenstraße 20,   71665 Vaihingen- Enz  
  
Modus Blitz: Bis 12 TN: Jeder gegen jeden, ab 13 TN wird in 2 

Gruppen ( Jeder gegen Jeden) gespielt, die Eintei-
lung wird ausgelost.  

  
Bedenkzeit: 5 min. Bedenkzeit pro Spieler nach Fide Blitz-

schachregeln 
  
Modus Skat: 2 bis 3 Skatdurchgänge, je nach TN-Zahl, mit je-

weils 12 Runden, wobei die Paarungen pro 
Durchgang immer wieder neu ausgelost werden. 

  
Sonderregelung: Teilnehmer, die nicht Mitglied eines Schachver-

eins sind, erhalten 1 Punkt gutgeschrieben. 
  
Wertungsmodus: Die Rangfolge von Blitz und Skat werden addiert, 

der geringste Rangesamtwert  ist „Blitz- Skat-
Meister 2009“.    Bei Endpunkt-Gleichstand ent-
scheidet eine 5-min „Fressschach-Blitzpartie“    

  
Termine Samstag, den 14. 03. 09 ab 14.00 Uhr 
  
Preise: 1.Pl. =  € 30.- / 2. Pl. =  € 20.- / 3.Pl. =  € 10.-  + 

weitere Sachpreise 
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 1. Preis ist garantiert, die weiteren Geld- und 
Sachpreise gelten ab 12 TN.  

  
 Der „Skachmeister“ erhält zusätzlich eine Jux-

urkunde ! Bei den Blitzschachrunden gibt es klei-
ne Überraschungen, mehr wird nicht verraten !? 

  
Startgeld: 5.00  EUR  
  
Turnierleiter. Walter Pungartnik, Tannenweg 15  71665 Vai-

hingen/Enz 
 Telefon: 07042-125 08,  

Email: walter.pungartnik@svw.info 
  
Anmeldung: Voranmeldung beim Turnierleiter erwünscht, 

sonst spätestens am Turniertag bis 14.00 Uhr,  

 
14.  März                                                   
 
Schachclub Magstadt 

 

 9. Offenes Jugendturnier 
(Schnellschachturnier) 

 
 

Termin: Samstag 14. März 2009 
Meldeschluss:   9:30 Uhr 
Turnierstart: 10:00 Uhr 
Spielort: 71106 Magstadt, Sporthalle II, Alte Stuttgarter Straße
Modus: 7 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler 
Startgeld: 
 

€ 3,50 bei Voranmeldung bis 11.03.  
€ 5,- am Turniertag 

Teilnehmer- 
zahl: 

maximal 200 

Wertung und  
Preise: 

Das Turnier wird für den Jugend-Grand-Prix 
2008/2009 der Schachjugend Ba-den und der 
Schachjugend Württem-berg sowie für den Kreis-
Jugend-Cup 2009 der Schachjugend des Schach-
kreises Stuttgart West gewertet. 
Sonderwertungen: größte Gruppe  
Die Gewinner erhalten Pokale, Sachpreise und Ur-
kunden 

Veranstalter 
und Turnier-
durchführung: 

Schachclub Magstadt 

Internet: www.schachvereine.de/scmagstadt/ 
 (Internetanmeldung möglich und erwünscht) 
Kontakt- 
adressen: 

Hans-Peter Lawatsch, 71120 Grafenau, 
Schillerstraße 12, Telefon 07033/45345 
Jürgen Lunardi, 71106 Magstadt,  
Ahornweg 33, Telefon 07159/44822 

Mit freundlicher Unterstützung der 
Kreissparkasse Böblingen -Filiale Magstadt- 

 
21.  März                                                   
 

Kernen-Rommelshausen 

          
14. Römer Frühlings-Schachturnier 

für Kinder und Jugendliche 
 
Veranstalter: SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach 
Termin: Samstag, 21. März 2009, 10-17 Uhr 
Ort: Sporthalle, Kelterstraße 82, 71394 Kernen-

Rommelshausen 
 Bahnverbindung: S2, Bhf. Rommelshausen (20 Min. 

Fußweg) 
  
Meldung: Voranmeldung bis Dienstag, 17.03.2009 erwünscht; 
 Einschreibung am Spieltag von 9.00 - 9.30 Uhr; 

 aus Platzgründen sind maximal 150 Teilnehmer mög-
lich 

  
Modus: 9 x 15 Min. Schweizer System (U8, U10, U12); 
 7 x 20 Min. Schweizer System (U14, U16, U18) 
  
Startgeld: EUR 5,-- (ohne Voranmeldung EUR 7,--); 
 Nicht vorangemeldete Teilnehmer sollen bitte entspre-

chend ihrer Anzahl 
 Spielgarnituren mitbringen. Vielen Dank! 
  
Preise: Pokale für die Sieger der Jahrgänge U8, U10, U12, 

U14, U16, U18 
 Mannschaftspokal für die beste Vierermannschaft  
 aus drei verschiedenen Jahrgängen 
 Urkunden für die ersten drei jedes Jahrgangs 
 Sonderpreis für den besten Kernener Nicht-

Vereinsspieler 
 Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer! 
Für leckere, preisgünstige Verpflegung ist wie immer bestens gesorgt. 
Kontakt: Markus Büchele, Tel.: 0170 8060688, E-mail: 
rft2009@spvgg-rommelshausen.de 
Das Turnier gehört zum Jugend-Grand-Prix der Württembergi-
schen Schachjugend. 
Veranstalter: SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach - www. spvgg-
rommelshausen.de/schach 
 
25. April 
 

4. Offenes Ernst-Wurster- 
Gedächtnis – Schnellschachturnier 

 
Termin:   Samstag  25.04.2009 Meldeschluss: 9.30 Uhr 
Turnierstart:  10.00 Uhr 
Spielort:  Bürgerhaus Renningen Jahnstraße 20,  

71272 Renningen 
Modus: 7 Runden Schweizer System Fide Schnellschachregeln 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler 
Startgeld: Jugendliche bis 18 J. 5,00 EURO 

  Erwachsene 10,00 EURO 
Preise:  Platz 1 100 EURO und 1 Pokal 

Platz 2 75 EURO und 1 Pokal 
Platz 3 50 EURO und 1 Pokal 
Ratingpreis: bis 1800 DWZ 1 Pokal 
Ratingpreis: bis 1600 DWZ 1 Pokal 
Ratingpreis: bis 1400 DWZ 1 Pokal 
Ratingpreis: bis 1200 DWZ 1 Pokal 
Preis für beste Dame: 1 Pokal 
Doppelpreise sind ausgeschlossen. 
Geldpreise ab 40 Teilnehmer garantiert 

Voranmeldung: per Mail erwünscht: eMail: t.boehmler@tonline.de 
alternativ auch telefonisch möglich 
Tel.: Thomas Böhmler 07152 - 907356 
 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt durch die Schachabtei-
lung der Spvgg Renningen 

 
9. – 13. April 
 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden zum größten Open 
 in Deutschland ein! 

 
13. Int. Neckar-Open in Deizisau  

(Region Stuttgart) 
  
Termin: 09. April 2009 – 13. April 2009 (Ostern) 
  
Spielort: Gemeindehalle Deizisau & Hermann-Ertinger-Sporthalle 

(ausgeschildert), Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanaus-
kunft im Internet unter www.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 
in Altbach aussteigen; kostenlose Parkplätze am Neckarufer.
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Zeit-
plan: 

Eröffnung und 1. Runde:  
Donnerstag, 09. April 2009 ca. 18.30 Uhr 
2. Runde: Freitag, 10. April 2009 ab 9 Uhr 
3. Runde: Freitag, 10. April 2009 ab 15 Uhr 
4. Runde: Samstag, 11. April 2009 ab 9 Uhr 
5. Runde: Samstag, 11. April 2009 ab 15 Uhr 
6. Runde: Sonntag, 12. April 2009 ab  9 Uhr 
7. Runde: Sonntag, 12. April 2009 ab 15 Uhr 
8. Runde: Montag, 13. April 2009 ab 9 Uhr 
9. Runde: Montag, 13. April 2009 ab 14.30 Uhr 
Siegerehrung: Nach der letzten Runde ca. 20 Uhr 

  
Melde-
schluss: 

Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 Uhr bei der 
Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! Saalöffnung: 
15.00 Uhr 

  
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 

Chess, 2h/40 Züge + 0,5h bis zum Ende der Partie. 
  
Auswer-
tungen: 

Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open und das B-Open werden auch nach ELO 
ausgewertet. Im A-Open ist das Erspielen von Normen 
möglich. 

  
Spieler 
ohne 
DWZ 
und  
ELO: 

Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 
DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheinigung ihres 
Schachverbandes über ihre Spielstärke. Bei vereinslosen 
deutschen Spielern ohne Wertungszahl entscheidet der Tur-
nierdirektor über die Teilnahme im A-, B- oder C-Open (bit-
te um Voranmeldung). 

  
Preis-
vertei-
lung: 

Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garantiert. 
Die restlichen im A-Open ab 240, im B-Open ab 160 und im 
C-Open ab 60 zahlenden Teilnehmern. Keine Doppelpreise. 
Bei Punktgleichheit erfolgt die Verteilung nach Hort-
System. Bei Sonder- und Ratingpreisen entscheidet die 
Buchholzzahl (Preise werden nicht geteilt). Die Sonderprei-
se werden bei 5 Teilnehmern pro Kategorie ausgezahlt. 
Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei der Sie-
gerehrung zwingend erforderlich.   

  
Voran-
mel-
dung: 

Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Deizi-
sau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtingen, 
BLZ 611 500 20 bis zum 03. April 2009 überweisen. Im 
Verwendungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und 
Verein angeben! 
Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden Sie bitte 
als Bankverbindung: IBAN DE15611500200008065803 
und BIC ESSLDE66. 

  
Unter-
künfte: 

Hotel Cado in Deizisau 
Hotel Am Bad in Esslingen-Berkheim 
Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell 
Hotel Am Schillerpark in Esslingen-Oberesslingen  
Hotel Rosenau in Esslingen-Oberesslingen 
Hotel Maitre in Wernau 
Alle Hotels sind nur wenige Autominuten vom Spielsaal 
entfernt. Es besteht jeweils ein kostenloser Fahrdienst 
von der Unterkunft zum Spielsaal und zurück! 
Sonderpreise gültig für alle Hotels: 
Einzelzimmer: 40 EUR 
Doppelzimmer: 59 EUR 
(Übern. + Frühstück) 
Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes buchen! 
Baldige Buchung empfehlenswert. 
 
Jugend- und Bildungshaus St. Antonius (kath.) in Wer-
nau, 
Antoniusstr. 3 (ca. 4 Autominuten vom Spielsaal), es besteht 
auch hier ein kostenloser Fahrdienst von der Unterkunft zum 
Spielsaal und zurück! 
Einzelzimmer: 30 EUR 
Doppelzimmer: 48 EUR 
(Übern. + Frühstück), Etagenduschen 

Bitte ebenfalls nur über den Turnierdirektor Sven Nop-
pes buchen! 
Auch hier gilt: Baldige Buchung sehr empfehlenswert. 

  
Schieds- 
richter: 

Dr. Holger Moritz, FIDE-Schiedsrichter 
Andreas Warsitz, Nationaler Schiedsrichter 
Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 

  
Infor-
ma- 
tionen: 

Sven Noppes 
Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 0 71 53/82 64 57, Fax 0 71 53/7 68 92 

Mobilfunk: 01 72/7 25 87 38 
E-Mail: open@neckar-open.de 
Internet: www.neckar-open.de 

Gesamt-
preis-
fond: 

erhöht auf 14.000 EUR 

  
A-Open 

(für Spieler DWZ/ELO größer 1800) 
  
Preis-
fond: 

10.600 EUR 

Preise: 2.500 EUR + Pokal, 1.700 EUR, 1.200 EUR, 800 EUR, 
600 EUR, 400 EUR, 300 EUR, 250 EUR, 200 EUR, 150 
EUR, 100 EUR, 90 EUR, 80 EUR, 70 EUR, 60 EUR, 50 
EUR 

Sonder- 
preise: 

Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 200 EUR, 150 EUR, 
100 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1989 und jünger): 300 EUR 
Senioren (Jahrgang 1949 und älter): 200 EUR 
Damen: 500 EUR 
ELO/DWZ 2350-2201: 150 EUR 
ELO/DWZ 2200-2101: 150 EUR 
ELO/DWZ 2100-2001: 150 EUR 
ELO/DWZ 2000-1801: 150 EUR 

Startgeld: Erwachsene 60 EUR 
Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 40 EUR 
Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 25 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 03. 
April 2009. Anmeldung am Turniertag bis 17 Uhr + 5 
EUR (65/45/30). 
GM/IM/WGM/WIM frei. 

Spitzen- 
spieler:  

Die Teilnahme von 8 Großmeistern ist garantiert. 

  
B-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000) 
  
Preis-
fond: 

2.800 EUR 

Preise: 1.000 EUR + Pokal, 500 EUR, 250 EUR, 100 EUR, 3 x 50 
EUR 

Sonder-
preise : 

Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 200 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1989 und jünger): 100 EUR 
Schüler (Jahrgang 1995 und jünger): 100 EUR 
Senioren (Jahrgang 1949 und älter): 100 EUR 
Damen: 100 EUR 
DWZ 1700-1551: 100 EUR 
DWZ 1550-1: 50 EUR 
größter DWZ-Gewinn: 50 EUR (laut vorläufiger DWZ-
Auswertung vor der Siegerehrung) 

Start-
geld : 

Erwachsene 45 EUR 
Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 30 EUR 
Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 20 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 03. 
April 2009. Anmeldung am Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR 
(50/35/25) 

  
C-Open 

(für Spieler DWZ kleiner 1400) 
  
Preis-
fond: 

600 EUR 
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Preise: 250 EUR + Pokal, 150 EUR, 100 EUR  
Sonder- 
preise: 

DWZ 1100-1: 50 EUR 
größter DWZ-Gewinn: 50 EUR (laut vorläufiger DWZ-
Auswertung vor der Siegerehrung) 

Start-
geld: 

Erwachsene 25 EUR 
Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 20 EUR 
Jugendliche (Jg. 1995 und jünger) 15 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 03. 
April 2009. Anmeldung am Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR 
(30/25/20) 

 
10. April 
 

9. Deizisauer Kinder- und Jugendopen 
 
Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix der Schachverbände in Ba-
den-Württemberg 
  
Termin: Karfreitag, 10. April 2009, 10.30 Uhr 
  
Spielort: Übungshalle Deizisau 

(ausgeschildert), Anreise mit S-Bahn möglich (Fahr-
planauskunft im Internet unter www.vvs.de oder
www.bahn.de), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose
Parkplätze am Neckarufer. 

  
Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 

Swiss Chess,  
2 x 20 Minuten Schnellschach. 
Gespielt wird in 6 Altersgruppen: 
U 18 (1991 & jünger) 
U 16 (1993 & jünger) 
U 14 (1995 & jünger) 
U 12 (1997 & jünger) 
U 10 (1999 & jünger) 
U 8 (2001 & jünger) 

  
Preise: Die ersten drei der jeweiligen Gruppen erhalten Poka-

le. Sonderpreis für die beste Mannschaft (4 Spieler aus
4 verschiedenen Altersgruppen) sowie weitere Sach-
preise und Urkunden. Bei Punktgleichheit entscheidet
die Buchholzzahl. 

Startgeld: 6 EUR, bei Anmeldung und Überweisung bis zum
Freitag, den 03. April 2009. Anmeldung am Turnier-
tag + 2 EUR.  

  
Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich am Turniertag von 9.30

Uhr bis 10 Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei
Voranmeldung)! 

  
Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde

Deizisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-
Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum 03. April 2009
mit dem Vermerk „Jugend“ überweisen. Im Verwen-
dungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und Ver-
ein angeben! 

Turnierleitung: Alexander Maier, Kreisjugendleiter 
Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 

  
Informationen: Sven Noppes 

Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 0 71 53/82 64 57, Fax 0 71 53/7 68 92 
Mobilfunk: 01 72/7 25 87 38 
E-Mail: jugendopen@neckar-open.de 
Internet: www.neckar-open.de 

 
Das Kinder- und Jugendopen parallel zum 13 Int. Neckar-Open statt. 
Die Kinder und Jugendliche sowie ihre Betreuer und Eltern können in 
ihren Pausen als Zuschauer den vielen internationalen Titelträgern, die 
beim größten Schachopen in Deutschland am Start sind, über die Schul-
ter schauen. 
Direkt vor der Übungshalle befindet sich ein Sportplatz, bei dem sich 
die Teilnehmer in den Pausen etwas „austoben“ können.  

11. April                    VfL Leipheim 1898 e.V. 
 
      39. Leipheimer Osterturnier 
 
 
Die Schachabteilung des VfL Leipheim 1898 e. V. veranstaltet zum 39. 
Mal ihr traditionelles Osterschnellturnier, wozu alle Schachfreunde aus 
Nah und Fern recht herzlich eingeladen sind. 
 
Spielort: Leipheim/Donau 

Spiellokal: Güssenhalle (große Turnhalle / Andreas-Weiß-St
Termin: Karsamstag, den 11. April 2009 

Beginn 13.00 Uhr 
Anmel-
dung: 

bis 12.30 Uhr im Turniersaal / Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig 

Modus: Das Turnier wird nach dem "2-Minus-System" ausgetra-
gen, d.h. wer 2 Minuspunkte hat, scheidet aus dem Haupt-
turnier aus, und spielt in Nebengruppen weiter. 
Die Bedenkzeit im Hauptturnier beträgt 2 x 10 Min. nach 
FIDE Schnellschachregeln. 

Startgeld: 5,- €  
Preise: Garantierte Geldpreise 50,- / 40,- / 30,- € (1./2./3. Platz) + 

weitere Sachpreise 
 

Offene C-, D-, E- und F-Jugendturniere 
 
Auch an unsere Jüngsten ist heuer wieder gedacht. Gleichzeitig zum 
Hauptturnier findet ein offenes C- , ein offenes D-, ein offenes E- sowie 
ein offenes F-Jugendturnier statt. 
 
Modus: C-Jugend: 5 Runden Schweizer System 

2 x 30 Minuten 
D-, E- und F-Jugend: 7 Runden Schweizer System 
2 x 20 Minuten 

Alters-
klassen: 

C-Jugend: Jahrgang 93 + 94 / D-Jugend:
E-Jugend: Jahrgang 97 + 98 / F-Jugend:

Startgeld: 4,- € je Teilnehmer je Jugendturnier 
Turnier-
leitung: 

NSR Manfred Schäfer 

Preise: Für alle Teilnehmer stehen schöne Preise zur Verfügung + 
3 Pokale je Altersklasse 

Infos: Manfred Schäfer; Adalbert-Stifter-Str. 3; 89340 Leipheim; 
Tel. 08221/71909 
Internet: "http://www.vfl-leipheim.de" unter Abteilung 
Schach 

 
25. April 
 

Kaltenstein-Open 2009 
Vaihinger Schnellschachturnier 

 
Termin: Samstag, den 25. April. 09 ab 09.30 Uhr 
Spielort: Aula Schloss Kaltenstein Vaihingen/Enz, Anfahrtsskizze 

auf der  Homepageseite der Schachvereinigung Vaihin-
gen/Enz www.svg-vaihingen.schachvereine.de 

Modus: 7 Runden Schweizer System, 30 min Bedenkzeit pro Spie-
ler nach FIDE Schnellschachregeln   

Preise: 1.Pl. =  € 400.- / 2. Pl. =  € 300.- /   3.Pl. =  € 200 
Ratingpreise:  Bei mindestens 5 TN je Gruppe. 
DWZ 1601-1800 = 50 / 30 / 20.- € 
DWZ bis 1600    = 50 / 30 /  20.- € 
Jugendliche (Jahrgang 1990 und jünger)  50 / 30 / 20.- € 
Keine Doppelpreise 
Wertung: Punkte, Buchholz, verfeinerte Buchholz, dann 
Teilung des Preisgeldes 

Startgeld: 10.- € Erwachsene, GM und IM startgeldfrei 
 7.- € Jugendliche (Jg. 1991 und jünger)  

Anmel-
dung: 

Am 25.04.2009 bis 9:15 Uhr im Spiellokal 
Voranmeldung erwünscht (Teilnahme garantiert) bei Ralf 
Penzkofer, Reutwiesenstr. 20,  71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 
07042-21 672, E-Mail: penzkofer@lasercomb.com 
Die Teilnehmerzahl ist auf 70 Spieler begrenzt   
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Sonstiges: In Zusammenarbeit mit dem Jugenddorf  Schloss Kal-
tensteinstein werden preisgünstige Mittagsgerichte an-
geboten.  

 
2. Mai                               
 
Schachklub Sontheim/Brenz e.V. 
         
       8. Sontheimer REWE-Cup 
               im Schnellschach 

 
1. Termin 

Gespielt wird am Samstag den 02.05.2009 ab 13.30 Uhr. Anmel-
deschluss ist um 13.00 Uhr im Spiellokal. 

2. Ausrichter, Spiellokal, Ort 
Schachklub Sontheim/Brenz e.V., Turnhalle im Ortsteil Brenz, 
Turnstraße 31, 89567 Sontheim an der Brenz 

3. Modus 
Es werden 9 Runden nach Schweizer System gespielt.  
Spielberechtigt sind alle interessierten Schachspieler(innen).  
Die Auslosung wird von der Turnierleitung nach DWZ und ELO  
via „Swiss - Chess“ vorgenommen. 

4. Regeln, Bedenkzeit 
Die Bedenkzeit beträgt 2 x 15 Minuten für die Partie. Es gelten die 
FIDE – Regeln.  

5. Turnierleitung 
Das Turnier wird von Klaus Schumacher und Dietmar Siegert ge-
leitet. 

6. Startgeld 
Das Startgeld beträgt € 10,-- pro Person. U18 entrichten € 5,--. Für 
GM und IM wird kein Startgeld erhoben. 

7. Preise 
Platz 1: € 400,-- ! Platz 2: € 150,-- ! Platz 3: € 100,-- ! Platz 4: € 80,-
- ! Platz 5: € 60,-- ! Platz 6: € 50,-- ! Platz 7: € 40,--! 
Bester bis DWZ 2000: € 50,-- ! Bester bis DWZ 1800: € 50,-- ! Bes-
ter bis DWZ 1600: € 50,-- ! Bei ausreichender Teilnehmerzahl in ei-
ner Ratinggruppe gibt es für den Zweitplatzierten noch € 30,-- ! 
Keine Doppelpreise! Preisverteilung nach Buchholz - bei einer 
Streichwertung. 

8. Infos 
Ansprechpartner Roland Mayer: 07325 / 91 93 15, Mobil: 0172 / 
72 171 41,  r_mayer@t-online.de 
Teilnehmer des Vorjahres und Tabellen auf der Homepage: 
http://www.schachvereine.de/sontheim 

 
21. Mai 
 

23. Tammer Jugend-Open 
 
Ausrichter Schachclub Tamm 74 e.V. 
Ort Kelter, Untere-Kelter-Straße, 71732 Tamm  
Termin Donnerstag, 21. Mai 2009 (Himmelfahrt) 
Anmeldung am Turniertag bis 10.00 Uhr (falls noch Plätze frei sind); 

Voranmeldung bis spät. 19.05. an: Felix Andraschko, 
Zeppelinstr. 24/1, 71711 Murr,  
eMail: felix.andraschko@schachclub-tamm.de,  
Tel.: 0160/ 91258261. 
Voranmeldung per Überweisung bis 19.05. an: SC Tamm 
74 e.V., VR-Bank Asperg-Markgröningen eG, KtNr. 383 
235 006, BLZ 604 628 08. Bitte jeweils Name, Verein 
und Geburtsdatum angeben (bei Überweisung im Ver-
wendungszweck). 

Beginn 10.30 Uhr (bitte unbedingt bis 10.00 Uhr am Spieltag 
melden, auch bei Voranmeldung). 

Ende ab ca. 17.00 (die Siegerehrungen finden gestaffelt nach 
Ende der jeweiligen Altersgruppe statt). 

Teilnahme- 
berechtigt 

Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem 01.01.1984 
geboren sind.  

Spielmodus Einzelturnier, 7 Runden CH-System, Bedenkzeit: 2 x 20 
Minuten, es wird in 5 Gruppen gespielt: U8; U10; U12; 
U14; U16/U18/U25 

Ausrichter Schachclub Tamm 74 e.V. 
Begrenzung aus technischen Gründen 220 Teilnehmer 
Startgeld 5 Euro pro Spieler bei Voranmeldung; 6,50 Euro bei An-

meldung am Turniertag 
Verpfle-
gung 

Essen und Getränke erhältlich 

Preise Pokale für die Sieger U8/U8w, U10/U10w, U12/U12w, 
U14/U14w, U16, U18, U25/U25w; Sonderpreise; jeder 
Teilnehmer erhält einen Preis 

Wegbe- 
schreibung 

Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord; S-Bahnstation; die 
Kelter liegt im alten Ortskern 

Homepage http://www.schachclub-tamm.de 
 
29. Mai – 01. Juni 
  

15. Crailsheimer Open 
29. Mai – 01. Juni 2009 

 
Veranstalter: Schachverein Crailsheim e.V. 
Spielort: KARLSBERGHALLE mit Jugendbüro, Am Volks-

festplatz, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden nach Schweizer System. 40 Züge in 2 Stun-

den + 30 Minuten Restspielzeit. Reihenfolge bei Punkt-
gleichheit nach Buchholz; schwächster Wertungsbeitrag 
wird gestrichen.  
A-Turnier: DWZ- und ELO-Auswertung  
B/C-Turnier: nur DWZ-Auswertung 

Termine: 29.05. 1. Runde: 18.00 Uhr  
30.05. 2. Runde:   8.30 Uhr 3. Runde: 15.00 Uhr 
31.05. 4. Runde:   9.30 Uhr 5. Runde: 16.00 Uhr 
01.06. 6. Runde:   8.30 Uhr 7. Runde: 15.00 Uhr 

Startgeld: Bei Vorauszahlung/Kontoeingang bis 28.05.2009:  
A-Turnier: Erwachsene 50 €. Jugendliche bis Jahrgang 
1989 sowie Azubis/Studenten 30 €.  
B/C-Turnier: 45 € bzw. 25 €. Bei Anmeldung erst am 
29.05.2009: + 5 €. Ab vier startgeldpflichtigen Teil-
nehmern/innen eines Vereins gibt es Startgeldnachlass 
von je 5 €!  
GM/IM sind startgeldfrei 

Anmeldung: Startgeld-Überweisung auf Vereinskonto 306 979 bei 
Sparkasse SHA-Crailsheim (BLZ 622 500 30); bitte  
A-, B- bzw. C-Turnier angeben. Öffnung der Anmelde-
kasse vor Ort: 15.30 Uhr. Alle Teilnehmer/innen (auch 
bei Voranmeldung) müssen den Anmeldebogen am 
29.05. bis 17.15 Uhr ausgefüllt bei der Leitung abgege-
ben haben! 

Info + Org: Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf, Tel. 
07951/43 163, e-Mail: wgeldner@t-online.de, Handy  
0170/70 90 406 (Hotline bis Open-Beginn!)  
Jürgen Kochendörfer Tel. 07957/84 17,  
Rainer Thämlitz Tel. 07951/45 545 

Internet: http://svc.schachvereine.de 
  
 A-Turnier: ab 1600 DWZ 
Preise: 1.000/600/400/300/200/100/100/100/100/100 € 
Zusatzpreise: Ratinggruppe bis 2000 DWZ/ELO 100/50 €  

Jugend U 16 (Stichtag 01.01.2009)   75/50 € Son-
derwertung Bezirk Ostalb 100/50 €  

 
 B-Turnier: ab 1400 bis 1800 DWZ 
Preise: 500/300/200/150/100/75 € 
Zusatzpreise: Jugend U 16 (Stichtag 01.01.2009)   75 50 €  

Sonderwertung Bezirk Ostalb 100/50 €  
 
 C- Turnier: unter 1600 DWZ 
Preise:  150/100/75/50 € 
Zusatzpreise: Jugend U 16 (Stichtag 01.01.2009)   75/50 € Son-

derwertung Bezirk Ostalb 100/50 €  
 
Der jeweils erste Turnierpreis ist garantiert, alle übrigen Preise ab 140 zahlenden 
Teilnehmern. Verteilung der Turnierpreise nach System Hort. Vergabe der U 16-
Preise als Geld- oder adäquate Sachpreise. Keine Mehrfachpreise.  
Stichtag Wertungszahl: gem. DSB-Liste Stand 01.04.2009. Die DWZ/ELO - 
Auswertung des Open erfolgt nach den aktuellen WZ.  



                               ROCHADE WÜRTTEMBERG  Nr. 2 Februar  2009          31 
 

Zusatzveranstaltung Samstag, 30.05.: 
„Late-Night“-Blitz 

 
Teilnehmer: Offen für jedermann (Anmeldung bis 20 Uhr) 
Modus: Je 5 Minuten Bedenkzeit/13 Rd Schweizer System 
Startgeld: 5 €. Beginn 20.30 Uhr Ende: ca. 23.30 Uhr 
Preise: 40% - 30% - 20% - 10% der Startgeldeinnahmen 
 

Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstbuchung): 
Hotel Post Faber ab 55 € Tel. 07951/96 50    0,5 km  
Hotel Drei König ab 42 € Tel. 07951/94 050   0,5 km  
Hotel Schwarzer Bock ab 42 € Tel. 07951/93 600   0,8 km  
Hotel Bayrischer Hof  ab 30 € Tel. 07951/22 475   1,0 km  
Stadthotel Crailsheim ab 60 € Tel. 07951/29 60-0   1,5 km  
InWest Hotel Garni ab 60 € Tel. 07951/308 476   3,5 km 
Hotel Zum Fuchsen ab 22 € Tel. 07951/83 60    4,0 km  
Gasthof Engel-Keller ab 39 € Tel. 07951/22 560   1,5 km  
Gasthof Krone Cr-Altenmünster ab 30 € Tel. 07951/22 487   3,0 km  
Gasthof Krone Cr-Roßfeld ab 34 € Tel. 07951/22 965   5,0 km 
Gasthof Lamm Cr-Roßfeld ab 21 € Tel. 07951/22 643   5,0 km 
Gasthof Rose Cr-Jagstheim ab 20 € Tel. 07951/64 59    7,0 km  
Gasthof Krauss Satteldorf ab 38 € Tel. 07951/58 44    7,0 km 
Gasthof Grüner Baum Steinbach/J. ab 30 € Tel.07967/244    9,0 km 
Gasthof Neuhaus in Neuhaus ab 21 € Tel. 07957/98 840 10,0 km 
Landhaus Nadler Horschhausen ab 23 € Tel. 07950/591  10,0 km  
Hotel Zum Hirsch Westgartshausen ab 45 € Tel. 07951/97 200   8,0 km 
 
 

AAuuss  ddeerr  GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  SScchhaacchhuuhhrr  
 

 
FRANZÖSISCHE  REVOLUTIONS-SCHACHUHR 

 
Kenner sammeln oder beschäftigen sich mit Uhren, weil sie so lebendig 
wirken. Der Einfluss der frühen Uhrmacher in der ersten Zeit der Zeit-
messer erstreckte sich allerdings über dieses spezielle Gebiet hinaus. So 
waren die Baumeister von Uhren zum Ende des 18. Jahrhunderts nicht 
nur Handwerker, sondern auch Naturwissenschaftler und Philosophen. 
George Graham zum Beispiel (1673-1751, London, Mitglied der Royal 
Society) erfand eine Uhr, die die siderische Zeit anzeigte, also die Zeit, 
die durch die Sternstellungen am Himmel angezeigt wird. Er baute 
auch die berühmte Durchgangs-Uhr, auf der die Greenwicher mittlere 
Sonnenzeit basiert. 

 
 
In Paris arbeitete für den Hof Ludwigs XVI. der begabte und später 
sehr berühmte Uhrmacher Abraham-Louis Breguet (1747-1823). Sein 
Werkstattatelier lag am eleganten Quai de l’Horloge (beim Palais de 
Justice). Anfang 1791 begann für ihn der große Ärger. Die 36-jährige 
Marie-Antoinette (1755-1793), bereits als 15-Jährige Königin von 
Frankreich, Österreicherin, Habsburgerin, Tochter der Erbtochter Kai-
ser Karls VI., spielte leidenschaftlich gern Schach. Ihr Problem war a-
ber, dass es noch keine brauchbaren Zeitmesser gab, mit der man die 
Spielzeit zu einer Schachpartie wirksam hätte begrenzen können. So 
konnte eine Partie Schach ohne weiteres und unter Umständen schon 
mal zehn bis zwanzig Stunden in die Länge gezogen werden, was aber 
für eine Königin mit vollem Terminkalender zeitlich betrachtet nicht 
tragbar war. Und als eine Hofdame schließlich berichtete, sie habe ge-
hört, dass man irgendwo in England interessante Experimente mit zwei 
Stoppuhren zu einer Schachpartie unternommen habe, aber die Hand-
habung noch wenig praktikabel sei, ließ die Königin ihren Uhrmacher 

Breguet in Versailles antanzen, um mit ihm das Thema ‚Schachuhr‘ 
mal gründlich durchzusprechen. Sie beauftragte den Meister, speziell 
für den Königshof eine einfach zu bedienende Schachuhr zu entwickeln 
– und bei Erfolg stellte sie ihm ein Patent auf zehn Jahre in Aussicht. 
Das hieß für Breguet umsatztechnisch betrachtet: nur sein Atelier hätte 
Schachuhren für ganz Frankreich herstellen dürfen. Wie immer ging 
der Uhrmachermeister diese lukrative Aufgabe sofort und souverän an. 
Café de la Régence in Paris – das berühmteste Schachcafé der Welt, 
Treffpunkt der aufgeklärten Schachwelt, täglich geöffnet! Es wurde 
1681 gegründet, damals noch unter dem Namen ‚Café de la Place du 
Palais Royal‘, und befand sich in der Rue Saint Honoré Nr. 161, gleich 
hinterm Louvre. 1715 wurde es in ‚Café de la Régence‘ umbenannt (als 
Treffpunkt der Oberen Zehntausend). Erst 1740 wurde dort das Schach-
spielen eingeführt, allerdings nur für Teilnehmer der Prominenz und 
High Society, der Reichen und Berühmten! Bis 1830 galt dieses Lokal 
als Schachzentrum der nördlichen Welthalbkugel. Gespielt wurde um 
Geld, Schuldscheine und Goldmünzen. Dementsprechend vornehm und 
großkapitalistisch ging es dort dann natürlich auch zu. Für viele Besu-
cher war es aber oft nur wichtig, zu sehen und gesehen zu werden. Heu-
te (2007) hat das Lokal mit Schach absolut nichts mehr zu tun. Einer 
der dortigen Schachspieler war – schon vor der Französischen Revolu-
tion von 1789 - der Politiker Jean-Paul Marat (1744-1793). Auch der 
Uhrmachermeister Abraham-Louis Breguet ließ sich dort blicken. Er 
lernte am Brett Marat kennen und schätzen. Zwischen den beiden ent-
wickelte sich eine echte Freundschaft, wie sie unter intelligenten 
Schachspielern des öfteren vorkommen kann. Breguet besprach mit 
Marat gelegentlich die praktische Problematik für Zeitmesser bei 
Schachpartien und suchte nach Anregungen. In seiner Werkstatt expe-
rimentierte er mit Stoppuhren. Statt aber die gespielte Zeit in einer Par-
tie Schach summarisch mit Uhren festzuhalten, versuchte er sich auch 
daran, eine vorgegebene Zeit mit einer rückwärts laufenden Uhr aufzu-
brauchen. Letztendlich gelang ihm der entscheidende Wurf: zwei fest 
montierte normale Uhren sollten abwechselnd laufen und mittels eines 
Kipphebels gestartet oder blockiert werden. Die Bedienung war super 
einfach. Man konnte also z.B. jedem Spieler eine Stunde Bedenkzeit – 
oder auch zehn Stunden – für die gesamte Schachpartie vorgeben, un-
abhängig davon, aus wie viel Zügen die Partie bestehen würde. Wenn 
der Kipphebel zwischen den beiden Uhrwerken senkrecht stand, so lief 
keine der beiden Uhren. Hatte ein Spieler seinen Zug ausgeführt, drück-
te er den Kipphebel zum Gegner hin, wobei an dessen Uhr ein hervor-
stehender Stift auf der Uhrenrückseite berührt wurde, wodurch die Uhr 
zu laufen anfing. Und umgekehrt. Das Drücken des Kipphebels zum 
Gegner hin war gleichzeitig die Bestätigung, dass der getätigte Zug gül-
tig und unwiderruflich war und nicht mehr zurückgenommen werden 
konnte (sofern der Zug nicht illegal war). Solange also der Kipphebel 
zum Brettgegner nicht hinüber gedrückt worden war, solange durfte 
man selbst einen bereits ausgeführten Zug auf dem Brett nochmals 
komplett ändern. Hierzu bürgerte sich später übrigens in Deutschland 
das geflügelte Wort ‚Gedrückt-Gerückt‘ ein. Sobald der große Zeiger 
auf einem der beiden Uhrwerke oben die 12 erreicht hatte, ertönte ein 
Glockenschlag. Für den betreffenden Spieler war dann also seine Zeit 
abgelaufen, und er hatte die Partie automatisch verloren, unabhängig 
davon, wie gut oder schlecht sein Brettgegner (der noch über Zeit auf 
seiner Uhr verfügte) im Augenblick da stand. Abraham-Louis Breguet 
war sehr zufrieden mit seinem Kunstwerk. Man schrieb das Jahr 
1793 ... 
Die Schachuhren-Auftraggeberin Königin Marie-Antoinette plagte in-
zwischen andere Probleme. Sie musste sich mit Revolutionären herum-
schlagen. Die Nationalversammlung von 1789 hatte alle Privilegien 
aufgehoben und vollendete den französischen Zentralismus durch das 
Verwaltungssystem der Departements. Das Kirchengut wurde zuguns-
ten der Nation enteignet, die Schulen verstaatlicht, die Klöster und Or-
den wurden aufgehoben. Marie-Antoinette flüchtete mit dem König 
nach Varennes, wo die Königsfamilie jedoch am 21. Juni 1791 festge-
setzt und zurück nach Paris geleitet wurde. Im August 1792 wurde die 
Königsfamilie schließlich verhaftet. Die Lage in Frankreich verschärfte 
sich. Im September 1792 war es soweit gekommen, dass, wer gegen die 
Revolution und für das Königshaus war, einfach ermordet wurde (Sep-
tembermorde). Der Konvent proklamierte die Republik. Am 21. Januar 
1793 wurde Ludwig XVI. hingerichtet. Der Politiker Jean-Paul Marat 
avancierte zum Präsidenten des Jakobinerklubs in Paris und gab die 
Revolutionszeitung ‚Ami du Peuple‘ heraus. Unterstützt wurde er von 
dem Rechtsanwalt Maximilien de Robespierre (1758-1794), genannt 
‚der Unbestechliche‘. Robespierre war im Konvent Führer der Bergpar-
tei und dann des Wohlfahrtsausschusses (1793), und er billigte den Ter-



32                              ROCHADE WÜRTTEMBERG  Nr. 2 Februar  2009 
 
 

ror in Frankreich. Im März 1793 wurde das Sondergericht zur Aburtei-
lung von Revolutionsfeinden eingerichtet, das Revolutionstribunal. Ein 
Sicherheitsausschuss übte die Polizeigewalt aus. Im April 1793 wurde 
der Wohlfahrtsausschuss als oberste Regierungsbehörde des National-
konvents eingesetzt. Im Mai 1793 bastelte der Uhrmacher Breguet im-
mer noch an seiner Schachuhr herum, obwohl seine Auftraggeberin be-
reits im Knast saß. Da er von der Königin aber im Voraus bezahlt wor-
den war, wollte er den Auftrag unbedingt auch zu Ende führen. Im Juni 
1793 war die Schachuhr fertig: Zwei einzelne einwandfrei funktionie-
rende 30-Stunden-Uhrwerke im Abraham-Louis Breguetgehäuse mit 
klassischem römischen Zifferblatt von 1 bis 12, ohne Verglasung, mit 
einem Messing-Kipphebel auf einem Nussbaumbrett, Gewicht etwa 
zwei Kilogramm, daher standfest. 
Am Morgen des 12. Juli 1793 war Breguet in seinem Atelier gerade 
damit beschäftigt, die stabile Mechanik seiner Kipphebel-Schachuhr 
auf Dauerbelastbarkeit zu testen, da wurde er ans Revolutionstribunal 
verpfiffen. Die Anzeige lautete: Der Bürger und Hof-Uhrmachermeister 
Abraham-Louis Breguet arbeitet immer noch für die Royalisten, insbe-
sondere baut er gerade eine Uhr für die Bürgerin Marie-Antoinette Ca-
pet. Jakobinerklub-Präsident Jean-Paul Marat, der sich zu diesem Zeit-
punkt zufälligerweise im Saal aufhielt, beobachtete diesen Vorgang. 
Ein verantwortlicher Tribunalmitarbeiter ordnete an, Breguet sofort zu 
verhaften und ein Protokoll in der Weise zu formulieren, dass die an-
schließende Guillotinierung des Verdächtigen auf keine Hindernisse 
stoßen würde. Das Gerichtsverfahren hätte einen Tag in Anspruch ge-
nommen, die Hinrichtung wäre eine Woche darauf erfolgt. Während 
das Tribunal noch über 20 weitere Haftbefehle zu entscheiden hatte – 
was sich bis zum Nachmittag hinzog – schickte Marat seinem Schach-
freund Breguet eine geheime Warnung an den Quai de l’Horloge, er 
solle schleunigst aus Paris verschwinden, da er auf der Guillotinen-
Liste stehe. Breguet ließ sofort alles stehen und liegen, packte nur einen 
Koffer mit Goldmünzen ein und verdünnisierte sich mit seiner Familie 
in die sichere Schweiz. Als sein Atelier in den Abendstunden des glei-
chen Tages von der Revolutionspolizei gestürmt wurde, entdeckte man 
dort unter anderem die genannte Schachuhr-Konstruktion, die be-
schlagnahmt und zur Aufbewahrung in die Hände eines unbekannten 
Uhrmachers gelegt wurde, wo sie dann zwei Jahre unbeachtet in dessen 
Keller vor sich hin dümpelte. 
Am 13. Juli 1793 wurde Jean-Paul Marat von der fast 25-jährigen Roy-
alistin Marie Anne Charlotte Corday d’Armont in der Badewanne er-
stochen. Am 27. Juli 1793 erfolgte die Wahl Robespierres in den Wohl-
fahrtsausschuss, was im September zur Jakobinerdiktatur führte. Es 
wurde ein Gesetz gegen die Verdächtigen verabschiedet, das Willkür-
festnahmen erlaubte mit der Möglichkeit sofortiger Guillotinierung 
(diese revolutionäre Schreckensherrschaft – Terreur - dauerte bis Juli 
1794). Am 16. Oktober 1793 wurde die ‚Bürgerin‘ Marie-Antoinette, 
die Auftraggeberin des Uhrmachers Breguet, hingerichtet. Im Herbst 
des Jahres 1793 gelang den Revolutionären etwas, das selbst die alten 
Römer nie so richtig auf die Reihe gebracht hatten: Das Christentum 
wurde in Frankreich abgeschafft (und durch den Kult der Vernunft er-
setzt). Während Breguet in der Schweiz auf eine Rückkehr nach Frank-
reich hoffte, wurde dort im Juni 1794 die blutigste Phase der Schre-
ckensherrschaft eingeläutet. Verteidigungen waren vor dem Revoluti-
onstribunal verboten. Im Schnitt gab es täglich 40 Hinrichtungen in Pa-
ris. Als Robespierre, Chef der Revolutionäre, noch effektivere Säube-
rungen angekündigt hatte, wurden er und seine engsten Vertrauten auf 
Veranlassung einiger vormaliger Verbündeter am 27. Juli 1794 ge-
stürzt. Bei dieser Kabbelei erlitt Robespierre eine schlimme Schussver-
letzung im Gesicht, dennoch erfolgte die öffentliche Hinrichtung am 
28. Juli 1794. Am 31. Juli 1794 verließ die Familie Breguet die 
Schweiz, um in Paris wieder Fuß zu fassen. Es war zu erwarten, dass 
die Männer des Umsturzes die Kompetenzen des Wohlfahrtsausschus-
ses beschneiden und die politisch Gefangenen freilassen würden – was 
dann auch der Fall war. Breguet beabsichtigte, auf wissenschaftlicher 
Basis in der Uhrmacherkunst zu experimentieren. 
Die erste Dezimaluhr zur modernen republikanischen Zeitrechnung in 
Frankreich (1792-1805) wurde offiziell Ende September 1794 in Be-
trieb genommen (An 3 – im Jahr 3 der Republik, 1794-1795). 1 Tag be-
stand aus 10 Stunden à 100 Minuten à 100 Sekunden. Z.B. 2 Uhr 50 der 
neuen Zeitrechnung entsprach 6 Uhr früh der alten Zeitrechnung. 
Denkbar sind Dezimaluhren, auf denen als Baujahr auch An 2 steht 
(Baujahr vor dem 22.9.1794). Zwar wurde bereits 1792/93 (An 1) im 
Konvent unter den Wissenschaftlern und Anhängern der Revolution 
über dezimale Meter, Gramm, Liter, Franc, Kalender und Uhren ge-
sprochen, doch gab es bezüglich der Uhren noch keine verbindlichen 

Entscheidungen, als dass es ein Uhrmacher vorab gewagt hätte, sich mit 
der aufwendigen Planung der Mechanik zu einer Dezimaluhr zu befas-
sen. Da aber nun mal in Frankreich die moderne Dezimalzeitrechnung 
für Uhren und Kalender eingeführt worden war, entwickelte Breguet 
jetzt Dezimaluhren. Technisch betrachtet sind solche Uhrwerke wider-
standsfähiger als die gewohnten Duodezimaluhrwerke und außerdem 
mathematisch betrachtet wesentlich besser zu lesen und zu verstehen. 
Doch leider hatte das Dezimalsystem für die damalige Zeit keine Über-
lebenschance – es war der Zukunft vorweggegriffen und den altherge-
brachten Gewohnheiten total unterlegen. Kaiser Napoleon verbot 
schließlich Ende 1805 die Herstellung von Dezimaluhren und Dezimal-
kalendern, bei Meter, Liter, Kilogramm und Währung blieb die dezima-
le Unterteilung erhalten. Heute kann sich ein Sammler glücklich schät-
zen, wenn er eine Revolutionsuhr mit dem Zifferblattaufdruck An 3 
(Jahr 3 der Republik – 1794/95) sein Eigen nennt, insbesondere dann, 
wenn der Name ‚Breguet‘ auch noch drauf steht. Aber Achtung: Bre-
guets Stand- und Präzisionstaschenuhren waren derart hervorragende 
horlogische Arbeiten, dass sie schon zu seinen Lebzeiten bereits ge-
fälscht wurden. 
Die Breguet-Kipphebel-Schachuhr von 1795, vermutlich die allererste 
funktionierende Schachuhr der Welt, wurde unverschämterweise noch 
im gleichen Jahr (An 3) von einem unbekannten Pariser Uhrmacher da-
hingehend umgebaut, dass die beiden klassischen Duodezimaluhrwerke 
gegen zwei moderne Dezimallaufwerke ausgetauscht wurden ein-
schließlich der Zifferblätter mit den römischen Ziffern von 1 bis 10. 
Anschließend wurde diese Schachuhr nach urkundlichen Belegen im 
Namen dieses heute unbekannten französischen Uhrmachers im Café 
de la Régence in Paris als Revolutions-Schachuhr präsentiert, wo sie 
zwar für zehn Jahre in Gebrauch verblieb, aber nie nachgebaut wurde, 
da keiner gerne mit Zeitvorgaben Schach spielen wollte. Danach friste-
te sie im Café ihr Dasein als Unikum in einem Glaskasten. 1816 erwarb 
für gutes Geld ein deutscher Kaufmann aus München die Uhr, die so 
als Antiquität im Familienbesitz ein neues Zuhause gefunden hatte. Bis 
1933. Ein Familienmitglied des letzten Schachuhr-Besitzers hatte mit 
dem aufstrebenden Politiker Adolf Hitler mehrmals Schach gespielt, 
und als dieser dann deutscher Reichskanzler geworden war, erhielt er 
die Schachuhr als Geschenk. Da der Reichskanzler aber keine Zeit 
mehr zum Schachspielen fand, verbrachte er die Uhr als optische Anti-
quität in einen Schrank seines Arbeitszimmers in der Berliner Reichs-
kanzlei. Im Mai 1945 wurde dort die Uhr von einem russischen Solda-
ten gestohlen, der sie nach Wolokolamsk (bei Moskau) zu einem Bau-
ernhof transportierte, wo sie auf dem Dachboden hinter einem Ver-
schlag versteckt wurde. Erst im Jahr 2002 entdeckte eine Enkelin per 
Zufall die Schachuhr und ließ sie aus welchen Gründen auch immer in 
Nizza versteigern. Für mehr als 50.000 Euro erwarb sie ein anonymer 
Käufer – allerdings aus Deutschland. Dank entsprechender Insiderkon-
takte konnte ich die Anonymität dieses Käufers schließlich aufdecken, 
der sich daraufhin bereit erklärte, die Schachuhr fotografieren zu lassen, 
wenn die Diskretion gewahrt bliebe. 
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